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Bach
Erſtürmung ruſſiſcher Verteidigungslinien 49 9ffiziere 3380 Mann gefangen 27 Maſchinengewehre
12 Minenwerfer erbeutet Neue Fortſchritte weſtlich von Azuga rumäniſche Gegenangriffe
beiderſeits der Predeal Straße abgeſchlagen Wilſon wieder Präſident der Vereinigten Staaten

Bethmann gegen Grey
Vor etwa drei Wochen auf einem Feſtmahl der aus

wärtigen Preſſe in London hatte unter anderen ſtaats
männiſchen Größen Englands auch Lord Grehy ſein
mephiſtopheliſches Geſicht gezeigt und den Zuhörern aus
aller Welt zum vierten oder fünften Male ſeine die eng
liſche Darſtellung der Schuldfrage am Weltkriege vor
getragen Es wäre wohl begreiflich wenn ſelbſt einen
ſo kaltherzigen Rechner wie Grey bei dem Gedanken an
die furchtbaren Verwüſtungen des von ihm herauf
beſchworenen Krieges ein Grauen überkäme und wenn
er ſich von der ungeheuren Blutſchuld reinzuwaſchen
ſuchte Aber wir glauben trotzdem nicht an eine ſolche
Regung des Gewiſſens bei dem Mephiſto der britiſchen

Politik ſondern ſind vielmehr der Meinung daß den
Redner auf jenem Feſtmahl der auswärtigen Preſſe nur
ſehr nüchterne Erwägungen geleitet haben Wie er es
ſelbſt ausgeſprochen hat ſteht nämlich die Frage nach der
Schuld am Kriege mit dem Kriegsziel in engem Zu
ſammenhang und daher rührt offenbar die Pein die der
edle Lord bei dieſer Angelegenheit empfindet Denn
auch Grey kann nicht leugnen daß Deutſchland wenn es

wirklich wie es behauptet angegriffen worden iſt mit
vollem Recht für die Zukunft Friedensſicherheiten for
dert und um nun dieſer Forderung zu entgehen gab
ſich Lord Grey alle erdenkliche Mühe die Geſchichte des
Urſprunges des Krieges noch einmal gründlich umzu
lügen Was er dabei vorbrachte war allerdings ſo un
gewöhnlich dreiſt und töricht daß es eigentlich nur für
engliſche Ohren erträglich ſchien aber es war doch an
geſichts der langjährigen Hypnoſe der die Neutralen
durch England ausgeſetzt geweſen ſind keineswegs aus
geſchloſſen daß die friſche Lügenſaat auch dort auf
fruchtbaren Boden fiel Deshalb hat ſich der Reichs
kanzler offenbar entſchloſſen ſeinem diplomatiſchen
Hauptwiderſacher noch einmal in einer großen Rede ent
gegenzutreten und die Behauptungen Greys zu wider
legen obwohl das Märchen auf das Seine Lordſchaft
ſich mangels beſſerer Gründe erſt jetzt nach ſiebenund
zwanzig Kriegsmonaten beſann doch gar zu lächerlich
iſt um eine ernſthafte Widerlegung zu verdienen Aber
indem Herr v Bethmann Hollweg dieſen Anlaß dazu
benutzt um noch einmal und zwar umfaſſender als
früher die wahren Urſachen des Krieges klarzulegen gibt
er gleichzeitig von neuem zu erkennen daß es nicht am
Deutſchen Reiche und ſeinem verantwortlichen Staats
mann liegt wenn die Friedensſehnſucht der Völker bei
den Regierungen der feindlichen Staaten bisher auf
taubes Geſtein geſtoßen iſt

Lord Grey hatte mit kühler Stirn behauptet das
falſche Extrablatt über die Mobilmachung das der
Berliner Lokal Anzeiger am Donnerstag den 30 Juli
herausgegeben hatte ſei für Rußland erſt der Anlaß zur
eigenen Mobilmachung geworden Dieſe Behauptung iſt
wie geſagt ungewöhnlich töricht aber der Kanzler wider
legt ſie dennoch ausführlich und mit Angabe genauer
Daten Tatſächlich iſt man denn auch in Petersburg
wo man doch gewohnt iſt mit der Wahrheit koſakiſch um
zugehen niemals auf den Gedanken gekommen ſich hinter
eine ſo fadenſcheinige Begründung zu verſchanzen man
hat ſich vielmehr dort ſtets auf die Mobilmachung von
acht öſterreichiſchen Korps berufen die bekanntlich gegen
Serbien gerichtet war Jn Wahrheit aber weiß heute
jedes Kind auch in Neutralien daß die ruſſiſchen Teil
mobilmachungen ſchon lange vorher die Mittelmächte in
Unruhe verſetzt hatten und ebenſo unangreifbare Zeug
niſſe liegen dafür vor daß Rußland mit der letzten Vor
bereitung auf den großen Krieg ſchon im Frühjahr 1914
begonnen hatte während die eigentliche Generalmobil
machung ſchon am 25 Juli 1914 begann alſo fünf Tage

vor dem Berliner Extrablatt Daß dieſe angeblich nur
gegen Oeſterreich wegen Serbien gerichtete Mobil
machung aber in erſter Linie auch dem Deutſchen Reiche
galt dafür brachte der Reichskanzler ein wertvolles
Zeugnis bei in jener allgemeinen Anweiſung der ruſſi
ſchen Regierung für den Mobilmachungsfall vom
Jahre 1912 worin geſagt iſt daß die Verkündung
der Mobiliſation zugleich die Verkündung des Krieges
Wegen Deutſchland iſt Trozdem hat die deutſche

W T Großes Hauptquartier 10 Novbr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei günſtigen Beobachtungsverhältniſſen war an
vielen Stellen der Front die beiderſeitige Feuertätigkeit
lebhaft

Jm Somme Gebiet erfolgloſe feindliche Teil
angriffe bei Eaucourt Abbaye bei Gneude
court bei Lesboeufs und Preſſoire Stärkere
franzöſiſche Kräfte gingen beiderſeits von Sailly vor
ſie wurden zum Teil im Nahkampf abgeſchlagen

Die Flieger ſetzten ihre tagsüber ſehr rege Tätig
keit in der mondhellen Nacht fort Jn den zahlreichen
Luftkämpfen haben wir im ganzen 17 feindliche
Flugzeuge die Mehrzahl beiderſeits der Somme
abgeſchoſſen Unſere Geſchwader wiederholten ihre
wirkungsvollen Angriffe auf Bahnhöfe Truppen und
Munitionslager beſonders im Raume zwiſchen Peronne
und Amijens

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Unter der Führung des Generalmafors v Woyna

ſtürmten brandenburgiſche Truppen und das Jnfanterie
Regiment Nr 401 in der Gegend von Skrobowa in
etwa 4 Kilometer Breite mehrere ruſſiſche Verteidigungs
linien und warfen den Feind über den Skrobowa Bach
zurück Unſeren geringen Verluſten ſtehen bedeutende
blutige Opfer des Feindes und eine Einbuße an Ge
fangenen von 49 Offizieren 3380 Mann gegenüber Die

Beute beträgt 27 Maſchinengewehre

erlitten

einen glücklichen Fortgang

zurückgewonnen

Ha nd

Der Bericht der deutſchen Heeresleitung
12 Mi erferDer Ruſſe hat auch hier wieder eine ſchwere gieberiap

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Unſere Angriffe im Gyergyo Gebirge nahmen

Gelände das in den ſeit
dem 4 November hier im Gange befindlichen Kämpfen
verloren gegangen war wurde bereits faſt vollſtändig

Jm Predeal Abſchnitt wurden weſtlich von
Azuga neue Fortſchritte gemacht und rumäniſche Gegen
angriffe beiderſeits der Paßſtraße abgeſchlagen
fangene und vier Maſchinengewehre blieben in unſerer

Beiderſeits des Alt erfolgreiche Gefechte in denen
ſich neben bayeriſcher Jnfanterie und öſterreichiſch un
gariſchen Gebiragstruppen auch unſer Landſturm beſon
ders auszeichnete

v Mackenſen
Bei Giurgin erbenuteten Monitore

niſche mit Petroleum beladene Schlepper

Ereigniſſe

Mazedoniſche Front
Die Lage iſt unverändert

Balkan Kriegsſchanplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

zwei rumä

An der Dobrudſcha Front keine weſentlichen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Regierung bis zum letzten Augenblicke die
Verſuche gemacht das Unheil aufzuhalten zuletzt
mit einer Depeſche nach Wien die bisher noch nicht be

an die früher bereits vom
ſtruktion an den deutſchen

Reichskanzler mitgeteilte JnReichskanzler mitgeteilte JU
R ch ter derd v r 5BDD I iel verbünd

Regierung nochmals den dringenden Rat gab die von
Grey angebotene Vermittlung zu den geſtellten Be
dingungen anzunehmen Die Wiener Regierung ent
ſprach dem deutſchen Vorſchlage Unterdeſſen aber hatte
Grey an demſelben 29 Juli an dem er argliſtig ſeine
Vermittlung anbot dem franzöſiſchen Botſchafter in
London Cambon bereits mitgeteilt daß Frankreich im
Falle des Krieges auf die Hilfe Englands die ja übrigens
ſchon unter König Eduard feſt beſchloſſen war zählen
könne Dieſe Mitteilung ging natürlich ſofort von Paris
nach Petersburg weiter und gab Nußland den Mut zum
letzten Entſchluſſe Jn der Nacht vom 30 zum 31 Juli
wurde Generalmobilmachung im Zarenreiche die
ſchon längſt im Gange war amtlich verkündet und damit
war der Krieg entſchieden Lord Grey wird dieſe
ſchwere Schuld an dem Unheil mit allen Waſſern der
Lüge nicht tilgen können

Man könnte nun der Meinung ſein daß durch dieſe
Erörterungen über die Urſachen des Krieges der Friede

die

nach dem ſich alle Völker ſehnen nicht weiter gefördert
wird Aber das ſcheint uns doch nicht richtig Wir
ſehen im Gegenteil darin ein Zeichen dafür daß auf bei
den Seiten der Wunſch nach einer Verſtändigung wächſt
und daß man ſo allmählich die jetzt ſcheinbar noch un
überwindliche Kluft zwiſchen den Meinungen über die
Friedensmöglichkeiten zu überbrücken hofft Unter
ſcheidet ſich doch der Ton ſowohl der Rede Greys trotz
aller Lügen die nun einmal das unenthbehrliche Rüſtzeug
engliſcher Politik ſind als auch der ſoeben bekannt
werdenden Ausführungen Asquith auf dem hiſtoriſchen
Guildhall Bankett ſehr merklich von den früheren Zer
ſchmetterungsreden Man ſcheint hinſichtlich des Kriegs
ziels drüben ſchon ſehr vorſichtig geworden von der
Vernichtung Deutſchlands iſt keine Rede mehr dafür
fordert Lord Grey internationale Bürgſchaften für die
künftige Dauer des und Schiedsgerichte
über die etwaigen Friedensſtörer während Asquit
wieder das alte Lied ſang von der Freiheit Europas und
der Welt die aufgebaut iſt auf einer ſicheren und feſten
Grundlage und Bürgſchaft für die Schwachen Da wir
im Grunde das gleiche wollen nur freilich keine eng
liſche Welt und engliſche Freiheit wie bisher ſondern die

x 5Weltfriedens

wahre Freiheit für alle Völker
Meere ſo ſollte vorausgeſetzt daß es den Londoner
Herren damit ernſt iſt
möglich ſein Herr v Bethmann Hollweg r
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tralen Völker aber werden je
noſe nachläßt ſchließlich doch erkennen
der künftige Frieden ſicherer ruht ob
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Die Friedensbedingungen der
rDrahtbericht
Meli Land HDai e ßftontlicht inDie Londoner Daily Chronicle veröffentlicht eine Mel

d M r 53 14 udung wonach die Alliierten der Veröffentlichung
zugeſtimm

Stimmungsumſchwung
T Amſterdam 10 November Das vielgenannte

Londoner Wochenblatt Nation ſtand längere Zeit an
der Spitze der Hetzpreſſe die die Vernichtung
Deutſchlands forderte Jetzt erklärt das Blatt
im Anſchluß an Greys letzte Rede im Londoner
Preſſeklub daß eine friedliche Auseinander
ſetzung zwiſchen England und Deutſch
land der Fortſetzung des Krieges vorzuziehen
reiche Mancheſter Guardie

J Der 5 ufalls 6e eben u a

Sinne wobei allerdings die

hr geleſene und einfluß
ußert ſich in ähnlichem

Befürchtung mitwirkt daß

188 Ge

die unvermeidliche Kampfpauſe im bevorſtehenden
Winter die deutſchen Verteidigungsſtellungen im Weſten
ind Oſten verſtärken und die Verbündeten um
ie kargen Vorteile bringen wird die ſie in
n Sommeroffer n errungen haben Zu dieſem

Kapitel gehört auch die neueſte Anregung des nieder
ändiſchen Anti Oorlogsraad der ſoeben

wieder an den Miniſter des Aeußeren Jonkheere Lou
do as Anſuchen gerichtet hat im Sinne der Rede
Hreys die Jnitiative zur Schaffung eines Frie
den s b es der Neutralen zu ergreifen und
die ſofortige Friedensvermittlung in dHand zu nehmen

Der Wahlkampf in Amerika
W T London 10 November Das Reuter

bureau meldet aus Newyork Wilſon iſt gewählt
Genf 10 November Eigener Drahtbericht Dem

Matin wird aus Waſhington gemeldet man feiere tn
Waſhington den Sieg Wilſons während New
york den Sieg Hughes durch große Feſtlichkeiten der
Republikaner begeht Die Verſicherungsgeſellſchaften
veröffentlichten Anſchläge in denen es heißt daß die

Wettquoten bis zur amtlichen Be
kanntgabe des Wahlergebniſſes verſchoben wird
Auszohlung derr i e

Die Lage wie ſie durch die voreilige Meldung von
der Erwählung Hughes geſchaffen iſt hat große Aehn
lichkeit mit der nach dem Wahltage 1876 Damals
ſtanden der demokratiſche Kandidat Samuel J Tilden
ind der Republikaner Rutherford R Hayes einander

genüber Das Wahlergebnis war ungewöhnlich
ange zweifelhaft weil wie die Demokraten behaupteten

die größte Telegraphengeſellſchaft des Landes die
Weſtern Union Telegraph Company die für den

republikaniſchen Kandidaten ungünſtigen Wahlergebniſſe
abſichtlich zurück Schließlich ergab ſich eine
Stimme Mehrheit für Hayes Die Erbitterung der
Demokraten die an unlautere Machenſchaften glaubten
wo nzenlos

Asquith über den Frieden
W T Bde w London 9 November Auf dem Guild
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Nr 265 Seile 2
ausgeſtreut daß wir die Alliierten die Abſicht hätten
uns nach dem Kriege gegen ſie n und
eine unüderſteighare Steinmauer gegen ihren
Handel zu errichten Das iſt eine kindliche Ein
bildung und wenn ſie wahr wäre ſo würde es be
deuten daß wir alle zuſammen auf wirtſchaftlichen
Selbſtmord ausgingen Es ſollte überflüſſig ſein zu
verſichern daß wenn die Zeit für Frieden gekommen ſein
wird die Alliierten vom Standpunkte ihrer eigenen
Jntereſſen aus auf nichts mehr e r legen werden
als darauf die beſten induſtriellen und finanziellen Be
ziehungen mit den neutralen Mächten herzuſtellen

Das erſte erwähnte Ziel der deutſchen Werbetätig
keit beſteht in der Beeinfluſſung der öffentlichen Mei

Länder zugunſtennung in jedem der kriegführenden
eines Sonderfriedens und es werden verſchiedene
Gründe hierfür an den verſchiedenen Stellen aus
geſtreut Beiſpielsweiſe wird hier in Großbritannien
angegeben Deutſchland ſei bereit die Unabhängig
keit Belgiens wieder herzuſtellen und ihm Entſchä
digung zu leiſten und daß auf dieſer Grundlage ein
billiger Frieden erlangt werden könnte ſoweit der be
ſondere britiſche Kriegsgrund in Frage käme und daß
wir von unſeren Alliierten im Kriege weitergezerrt
würden um beſondere Anſprüche Frankreichs oder Ruß
lands oder Jtaliens zu befriedigen an denen wir kein
unmitielbares Jntereſſe oder Anteil hätten Laſſen Sie

tläufi bemerken daß wir ebenſo zur Wieder
herſtellung und Unabhängigkeit Serbiens verpflichtet
ſind und ſoweit ich ſehe hat niemand der die deutſche
Werberätigkeit betreibt auch nur angedeutet daß
Deutſchland bereit wäre dieſem Verlangen entgegen
zukommen Jch möchte jedoch ohne Zögern oder Zurück
haltung erklären daß die Alliierten für eine ge

teinſame Sache fechten daß für das Ziel des
Krieges ihre Intereſſen auch die unſerigen ſind wie wir
auch glauben daß unſere Jntereſſen die ihrigen ſind und
daß ein Sieg der ſie alle erfüllt unſerer Meinung nach

weſentliche Bedingung eines dauernden Friedens iſt
Syſtem das die deutſche Propaganda gegen unſere

lliierten insbeſondere Rußland anwendet iſt ge
de entgegengeſetzt Dort werden wir als die Macht

hingeſtellt der es darum zu tun iſt den Krieg fortzu
ſetzen und die Möglichkeit eines Separatfriedens wie

nes allgemeinen Friedens zu hintertreiben Wir wer
en hingeſtellt als ein Volk das Geld zu Wucherzinſen
tsleiht das aus der Munition und anderem Bedarf

den wir liefern und aus der Verſchiffung die wir be
ſorgen gewaltige Gewinne zieht Wir werden hin
geſtellt als erfüllten wir die uns von Napoleon zu
geſchriebene überlieferte Aufgabe einer Nation von
Hökern und Händlern als beuteten wir ohne Maß die

und zwar ein bezeichnendes Beiſpiel für die wahre Be
deutung einer germaniſierten Türkei

ch will heute abend nicht verſuchen einen Ueber
blick über die Kriegsl Lande und er See 5 geben
Unſere Flotte die fern von der Oeffentlichkeit und
ohne Reklame arbeitet aber wachſam iſt hält die Wege
auf denen der Feind ſeine Vorräte bezieht in immer
feſter werdendem Griff und iſt bereit und mehr als
reit eine Entſcheidung auf 244t See zu
ſuchen wenn immer die Gelegenheit ſich bietet

Unſere tapferen Heere auf den verſchiedenen
Kriegsſchauplätzen haben niemals auffallender ihr An
recht bewieſen die beſten Ueberlieferungen unſerer Ver
angenheit zu erhalten und glänzen zu laſſen Jn dem
itanenkampf an der Somme mit ſeinem täglichenRekord unvergeßlicher Beiſpiele von Heroismus des ein

zelnen und der einheit gewinnen be ſtändig Boden
und weichen niemals einen Zoll zurück Jn Saloniki
Aegypten Meſopotamien und Oſtafrika
iſt dieſer Rekord der gleiche Frankreich kämpft
Schulter an Schulter mit uns an der Somme und hat
im Laufe von weniger als 14 Tagen das ganze Ergeb
nis der gewaltigen dem Feinde äußerſt teuer g ſtehen
kommenden achtmonatigen Anſtrengungen bei Verdun
vernichtet Jtalien rückt ſtetig und ſicher nach Trieſt
vor Rußland erfüllt mit unverminderter Tatkraft
und Stärke ſeine koloſſale Aufgabe und unſeren ru
mäniſchen Verbündeten zollen wir einen be
ſonderen Tribut der Bewunderung und Dankbarkeit
für die glänzende hartnäckige Aufrechterhaltung ſeiner
Front Die Serben ſpielen eine wertvolle Rolle
und ſie entfalteten niemals ehrenvoller die unbezwing
lichen Eigenſchaften ihrer Raſſe Auch Portugal
unſer älteſter Verbündeter trägt ſeinen Teil für die
gemeinſame Sache bei Jn bezug auf Griechen
land ſpreche ich mit Hoffnung ich wünſchte
ich könnte ſagen mit Vertrauen Wie alle
Welt weiß gingen wir und unſere franzöſiſchen Ver
bündeten nach Saloniki nicht als Eindringlinge und
Rechtsverletzer ſondern wir gingen dahin mit Zu
ſtimmung der griechiſchen Regierung als
Freunde ſowohl Serbiens als Griechenlands

Ein neuer k u k Botſchafter in Waſhington
Wien 9 November Der bisherige Geſandte in

Sofia Graf Adam Tarnow Tarnowski wurde
zum Botſchafter in Waſhington ernannt

Der neue Botſchafter hat mehr als 5 Jahre in
Sofia gewirkt Jm Jahre 1911 war er dorthin berufen
worden Er hat mithin am Hofe König Ferdinands
ſeines Amtes in den ſchwierigſten Zeitläuften gewaltetNotlage unſerer Brüder im Streit aus Ja Frie

den wollen wir aber nur unter der einen Be
dingung daß der Krieg mit ſeinen ungeheuren Opfern
unſagbaren Leiden und ruhmvollen und unſterblichen
Beiſpielen von Mut und Selbſtloſigkeit nicht vergeblich
geweſen ſein ſoll

Ein Separatfrieden kann nicht in Frage kommen

und der Friede mag er früher oder ſpäter kommen
ich will keinen Augenblick meine Ueberzeugung verhehlen
daß dieſer Kampf alle unſere Hilfsquellen und alle unſere
Geduld und Entſchlußkraft in Anſpruch nehmen wird

J ein ihr W der iſt auf einerſicheren und feſten Grundlage und Bürgſchaft für dieSchwachen für die Freiheit Europas un für t zu
künftige Freiheit der Welt

Weiter führte t aus Jch entſinne mich des
Beifalls den bei einer früheren Gelegenheit mit vor
zeitiger und wie die Ereigniſſe bewieſen haben mit
unbegründeter Genugtunng der Triumph deſſen was
man

die jungtürkiſche Bewegung

nannte über die von Spionen getragene und blut
befleckte Tyrannei des Sultans Hamid gefunden hat
Wir hofften in jenen Tagen auf eine Wiedergeburt des
Osmaniſchen Reiches von innen heraus Unſere Hoff
nungen ſind getäuſcht worden und ſind zunichte ge
worden und wir erkennen jetzt alle daß die Fortdauer
der türkiſchen Herrſchaft in Europa wo der Türke immer
ein Fremder und ein Eindringling geweſen iſt ſchon dazu
geführt hat und wenn man ihr geſtattet fortzudauern
in noch höherem Maße dazu führen wird daß der Türke
nur ein Vaſall und unterwürfiger Agent der deutſchen
Jntereſſen und Anſprüche iſt Laſſen Sie mich ein
praktiſches Beiſpiel anführen Zu den verſklapten
Raſſen die am meiſten unter der osmaniſchen Herrſchaft

elitten haben gehören die Armenier deren unter
ſchiedsloſe Hinſchlachtung die ganze Ziviliſation und die
chriſtliche Welt in unſerem Lande in Rußland und viel
leicht noch mehr in den Vereinigten Staaten entſetzt hat
Die Leiden dieſes Volkes haben tiefes Mitleid erweckt
und alle drei Länder haben große Summen aufgebracht
um ihm in ſeiner gegenwärtigen Lage zu helfen und ihm
in Zukunft wieder ein Vaterland zu geben Jch brauche
nicht zu ſagen daß die britiſche Regierung dieſe Bemühungen mit großer Sympathie ſieht und entſchloſſen

iſt daß eine Zeit der Freiheit und Erlöſung für dieſes
alte Volk anbrechen ſoll

Aber Deutſchland das als Herr der Türkei
mit einem zink dieſem organiſierten Feldzug
von Vergewaltigung und Metzelei gegen ein chriſtliches Volk hätte Kinhait tun und wenn es gewollt

hätte ihn verhindern können Deutſchland hat a

die der junge Balkanſtaat durchgemacht hat und er ver
läßt ſeinen Poſten in einer Aerg da Bulgarien aller
dings an der Seite mächtiger Verbündeter erneut in
hartem Kampfe ſteht

Bevor der Graf nach Sofia kam war er lange Zeit
an der Botſchaft in Paris tätig kam dann nach
Dresden und ſchließlich nach London wo ihn der
verſtorbene König Eduard beſonders auszeichnete
Noch kurz vor ſeinem Tode war der König Gaſt Tar
nowslis in deſſen Biariter Villal

Der Diplomat der im 51 Lebensjahre ſteht iſt ein
Sohn des verſtorbenen Landmarſchalls von Galizien des
Grafen Johann Tarnowski und ein Neffe des Präſi
denten der Krakauer Akademie der Wiſſenſchaften Der
Zwiſchenfall der im Herbſt v J die Abberufung ſeines
Vorgängers Dumba veranlaßte war wie man ſi
erinnern wird dadurch hervorgerufen daß der damalige
Botſchafter die in den Vereinigten Staaten lebenden
Staatsangehörigen der öſterreichiſch ungariſchen Monar
chie unter Berufung auf das Militärſtrafgeſetzbuch davor
warnte ſich an der Herſtellung von Munition
in den amerikaniſchen Fabriken zu beteiligen

Das nene Königreich Polen
Dank des Erzbiſchofs von Poſen

Der Erzbiſchof von Poſen Gneſen Dr
Dalbor hat folgendes Telegramm an den Kaiſer
gerichtet

Enre Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wollen
geſtatten daß ich zugleich im Namen meiner in un
verbrüchlicher Treue zu Euer Majeſtät ver
harrenden Diözeſanen für die Wiederherſtellung eines
ſelbſtändigen polniſchen Königreiches meinen unter
tänigſten Dank ausſpreche Jch bete zu Gott daß
der hochherzige Entſchluß Euer Majeſtät zum Wohle
Deutſchlands und des neuen Staates gereiche der wie
ich zuverſichtlich hoffe ſeine geſchichtliche Miſſion er
füllen wird ein Schutzwall der abendländiſchen Kultur
und Träger des katholiſchen Gedankens im Oſten zu
ſein

Der Kaiſer hat hierauf geantwortet
Euere Erzbiſchöfliche Gnaden haben zugleich im

Namen Jhrer Diözeſanen anläßlich der Verkündung
der Errichtung eines polniſchen Staates in den bis
herigen ruſſiſch polniſchen Gebieten mich erneut der
unverbrüchlichen Treue der preußiſchen Polen zu
ihrem Landesherrn verſichert Jch danke herzlich für
dieſe Kundgebung Sie ſoll mir in dieſem hiſtoriſchen
Augenblick eine Gewähr dafür ſein daß der gefaßte
Entſchluß zum Segen des Deutſchen Reiches und des
neuen Staates wie zur dauernden Sicherung derund ergeben und können wir es wie vie

leicht 1l beifällig zugeſchaut Dies iſt ein Beiſpiel

die Vier im Lienſte
des Krimingliſten

Die kriminaliſtiſche Photographie die bekanntlich
eines der wichtigſten Hilfsmittel zur genauen Feſtſtellung von Verbreggen und Verbrechern iſt hat in den

letzten Jahren zahlreiche und höchſt intereſſante Fort
ſchritte gemacht Eine kurze Betrachtung dieſes Ge
bietes wie ſie der Chef der Dresdener Kriminalpolizei
Dr Robert Heindl im nächſten Heft der Zeitſchrift

Ueber Land und Meer wiedergibt zeigt wie weit ſich
hier das weitverzweigte Gebiet einer regelrechten
Wiſſenſchaft herausgebildet hat Die drei wichtigſten
Verwendungsmöglichkeiten der Kamera im Dienſte der
Kriminalpolizei ſind die Perſonenphotographie
zur Erkennung eines unbekannten Täters oder Opfers
die Tatortphotographie zur untrüglichen bild
lichen Darſtellung der Einzelheiten des Tatortes und die
Spurenphotographie Aufgabe der Perſonen
photographie iſt es vor allem möglichſt viele Anhalts
punkte zur Wiedererkennung zu geben Hierzu iſt für
den kriminaliſtiſch Geſchulten das Profilbild am ge
eignetſten da es Ohr und Naſenrücken am beſten zeigt
anderſeits pflegt der Laie Perſonen mehr auf Grund
der Vorderanſicht wiederzuerkennen Deswegen führte
ein engliſcher Kriminaliſt das Syſtem ein die Perſon
mitſamt einem ſchräg zu ihr geſtellten Spiegel aufzu
nehmen ſo daß Vorder und Seitenanſicht auf dieſelbe
Platte kommen Der Nachteil dieſer Photographie be
ſteht jedoch darin daß das Spiegelbild naturgemäß
weniger lichtſtark und darum undeutlicher iſt als die
Vorderanſicht und daß außerdem die Seitenanſicht durch
die Spiegelung verkehrt berauskommt Deswegen wurde
dieſes Syſtem durch das in den 80er Jahren von Ber
tillon ausgearbeitete verdrängt Bertillon benützte
zuerſt zwei vhotographiſche Apparate die in rechtem

inkel zu einander aufgeſtellt waren ſchließlich aber
wandte er nur einen Apparat an und konſtruierte
dafür einen in rechtem Winkel drehbaren Aufnahmeſtuhl Dr

anf den ſich dgr Verbrecher z ſetzen hat Dieſe Art der

europäiſchen Kultur gereichen wird

polizeilichen Perſonenphotographie iſt heute in der
ganzen Welt üblich geworden Neben den beiden Bil
dern mit Vorder und Seitenanſicht wird meiſt auch noch
ein drittes Bild mit Kopfbedeckung aufgenommen wobei
immer der Grundſatz zu befolgen iſt daß keinerlei
Retouche gngewende werden darf Die Photographie
einer Leiche zu Erkennungszwecken iſt begreiflicher
weiſe viel ſchwieriger da der Tod die Ziae entſtellt und
außerdem oft Verweſung bhinzutritt Jn dieſen Fällen
bedient man ſich der ſogen Leichentoilette Die re
werden friſiert das Geſicht wird geſchminkt den Au
wird durch Einſpritzen von Glyzerin lebensähnlicher
Glanz verliehen eventuell werden ſie auch durch Glas
augen erſetzt Da man manchmal im Leben zwei ver
ſchiedenen Perſonen mit täuſchender Geſichtsähnlichkeit
begegnet iſt auch das bekannte Verfahren der Finger
abdrücke unerläßlich da die letzteren niemals ganz
bei verſchiedenen Perſonen übereinſtimmen

Die rptogr apb rer werden in einem ſogen Ver
brecheralbum geſammelt und zwar legte man früher um
nicht zu viele Bilder vorzeigen zu müſſen für jede Ver
brecherſpezialität ein beſonderes Album an Da die
Verbrecher aber oft ihre Spezialität wechſeln wurde
ein von Dr Robert Heindl ausgearbeitetes neues Ver
brecheralbumſyſtem in welchem die Verbrecher nach
ihrem Signalement geordnet ſind in zahlreichenStädten wie München Dresden Berlin und Stuttgart
eingeführt Die Tatortphotographie iſt verhältnismäßig
noch jungen Datums Sie tritt an Stelle des früheren
einfachen Protokolls und ihr einziger Fehler iſt daßſie die Maſ der dargeſtellten Gegenſtände nicht er

kennen läßt und in dieſer Beziehung oft durch die verſpektiviſche Wirkung rkgeriſc wird Da in der Kri
minaliſtik aber oft ein Millimeter von größter Bedeu
tung iſt wurde ſeinerzeit von Bertillon die von Archi
tekten und Geometern benutzte Photogrammetrie
vorgeſchlagen Sie iſt aber in der Praxis wegen der
Koſtſpieligkeit der erforderlichen ovtiſchen Jnſtrumente
und der Notwendigkeit mathematiſch vorgebildeter Ar
beitskräfte verhältnismäßig ſelten Daher wurde von

Heindl ein vereinfa
und zwar wird gang

I a vie SDas preußiſche Staats miniſterium
ch i Norddeutſche Allgemeine Zeitung

reibt
Ein Berliner Blatt hat die Behauptung aufgeſtellt

das preußiſche Staatsminiſterium habe von
dem polniſchen Plane der Reichsleitung amtlich erſt er

be fahren als ſchon alles feſtſtand Wir ſtellen feſt Das
Staatsminiſterium iſt ſelbſtverſtändlich gehört worden
und zwar in jedem Stadium der Verhandlungen
und vor Faſſung endgültiger Entſchlüſſe Es hat das

a mte Für und Wider eingehend und zu wiederholten
alen durchgeſprochen und ſich auf den Boden der mit

der Kaiſerlichen Kundgebung Politik
geſtellt

Die Berl Neueſt Nachr hatten wiederholt be
hauptet das preußiſche Staatsminiſterium ſei in den
wichtigſten Phaſen der Verhandlung über die Polenfrage
nicht unterrichtet worden und in der entſcheidenden
Sitzung ſeien die preußiſchen Miniſter mit Hilfe derStaateſetretäre die ja auch preußiſche Miniſter ſind

überſtimmt worden

Abgelehnte Thronkandidatur
Einer Dresdener Meldung zufolge iſt der polniſche

Thron ſchon vor einem Jahre dem Bruder König
Friedrich Auguſts dem Prinzen Johann Georg
von Sachſen angeboten von dieſem aber ſofort ab
gelehnt worden

zur Reugeſtaltung Galiziens
wird uns von unterrichteter Seite geſchrieben Der
Proteſt der Ruthenen gegen die Verleihung einer
weitgehenden Autonomie an Galizien kommt nicht
überraſchend da die Ruthenen ob mit Recht oder
nicht ſoll unerörtert bleiben befürchten unter den
künftigen Verhältniſſen erſt recht den Polen auf Gnade
und Ungnade ausgeliefert zu ſein Von der Geſamt
bevölkerung Galiziens ſind etwa 55 Prozent Polen und
rund 50 Prozent Ruthenen Die Polen ſind im Adel
dem Großgrundbeſitz ferner in der Stadtbevölkerung
und im Weſten auch im Bauernſtande vertreten wäh
rend die Ruthenen hauptſächlich im Oſten des Landes
wohnen Wie die übrigen Kronländer hatte auch Gali
zien ſchon bisher ſeinen Landtag welchem die drei Erz
biſchöfe fünf Biſchöfe vier Hochſchulrektoren 44 Ab
geordnete des Großgrundbeſitzes 28 der Städte drei
der Handels und Gewerbekammern 74 der Land
gemeinden zuſammen 161 Mitglieder angehören Die
überwiegende Mehrheit haben die Polen welche in jeder
Weiſe die Ruthenen knechten und infolgedeſſen von
dieſen bitter gehaßt werden Hierdurch wurden ſeither
die innerpolitiſchen Verhältniſſe Galiziens in un
günſtigſter Weiſe beeinflußt

eingeleiteten

Die Ruthenen fühlten ſich
auf Selbſthilfe angewieſen die ſie in Form von Streiks
und Unruhen ausübten Jn unliebſamer Erinnerung
ſind die Feldarbeiterausſtände aber leider kam es viel
fach zu noch größeren Ausſchreitungen wie die Er
mordung des Statthalters Grafen Potocki im April
1908 zeigte An den Exzeſſen nahmen beſonders auch
die rutheniſchen Studenten der Lepberger Hochſchule
teil Der jetzige öſterreichiſche Miniſterpräſident
v Koerber war ſelbſt einmal als er vor zwölf Jahren
an der Spitze der Regierung ſtand und im Sommer
1904 in Lemberg weilte perſönlich Gegenſtand rutheni
ſcher Ausſchreitungen

Die Verleihung der Autonomie an Galizien ſtärkt
ohne Zweifel das Polentum zu ungunſten der Ruthenen
wenn dieſe nicht hinſichtlich der Wahrung ihrer Rechte
erheblich beſſer geſtellt werden als bisher Vorausſicht
lich wird der öſterreichiſche Reichsrat ſpäter zu den
Plänen bezüglich Galiziens Stellung nehmen ſo daß die
Ruthenen Gelegenheit finden werden ihre Bedenken
vorzubringen Gerade die galiziſchen Zuſtände waren
es übrigens welche wenig dazu ermutigen konnten Be
ſtrebungen zu unterſtützen welche auf die Wiederher
ſtellung polniſcher Herrſchaft abzielten

Bei dieſer Gelegenheit wollen wir darauf hinweiſen
daß der vielfach gegen Meinung Galizien trete als
gleichberechtigtes Glied der Donaumonarchie an die
Seite Oeſterreichs und Ungarns und aus dem Dualis
mus werde ein Tairlismus entſchieden widerſprochen
mus werde ein Trialismus entſchieden widerſprochen
der cisleithaniſchen Reichshälfte angeſchloſſen bleiben
Nicht lange vor dem Kriege war der Gedanke des
Trialismus zur Löſung des ſüdſlawiſchen Problems als
Damm gegen die ſerbiſchen Gelüſte nach dem ſüdlichen
Gebiete der Donaumonarchie aufgeworfen worden
Kroatien Krain Jſtrien Dalmatien und Bosnien
ſollten in ein eigenes Staatsweſen zuſammengefaßt
werden im Rahmen der habsburgiſchen Monarchie
Aber der Gedanke ſcheiterte ſchon im Entſtehen und
dann ſchon der Ausgleich zwiſchen den beiden Reichs
hälften macht große Schwierigkeiten dieſe würden aber
bei einer Vermehrung der ſelbſtändigen Gebiete ins
Unendliche wachſen

Norwegens Antwort
Haag 9 November Die Times erfährt aus

Kopenhagen Die Antwort der norwegi
ſchen Regierung auf die deutſche Note ſei in
durchaus verſönlichen Worten abgefaßt Man
nimmt an daß der norwegiſche Standpunkt in der An
gelegenheit der Boote nicht geändert wird aber das

chtes Verfahren ausgearbeitet

der withbotoo

Land Entgegenkommen beweiſen wolle in der Fiſch

hiert Dieſer Maßſtab der B auf den Fußboden des
dordzimmers gelegt wird iſt aber nicht etwa ein ge

wöhnliches Zentimeterband ſondern eine quatratiſche
Platte mit einer Zentimeterſkala einem Transporteur
und einer Diagonale Die Spurenphotographie endlich
hat vor allem den Vorteil daß gewiſſe Farben die mit
freiem Auge nicht erkennbar ſind auf die photographiſche
Platte einwirken So zeigte ſich z B die Photographie
einer anſcheinend geſunden Frau mit dunklen Flecken
überſät und bald darauf erkrankte die betreffende Perſon
auch tatſächlich an den Blattern Zur Zeit der Auf
nahme waren aber die Fleckn für den Photographen noch
nicht ſichtbar geweſen

Schon dieſe Beiſpiele zeigen die Wichtigkeit der
Kamera für den Kriminaliſten Leider iſt aber der pho
tographiſche Apparat charakterlos genug ſich auch von
den Verbrechern benützen zu laſſen und namentlich unter
den Spionen Falſchmünzern Antiquitätenbetrügern
und Urkundenfälſchern finden ſich zahlreiche photogra
phiſche Künſtler

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Am Sonnabend kommt Schillers

Schauſpiel Die Räuber nach längerer e zur Dar
ſtellung Sonntag abend geht die Operette Das Drei
mäderlhaus zum erſtenmale in Halle in Szene Auch
für die leste Aufführung der Nbcelan de per Die
luſtigen Weiber von Windſor am Montag iſt der
Kartenverkauf bereits eröffnet

Theodor Lindner der hervorragende Hallenſer
Hiſtoriker bringt jetzt ſeine Weltgeſchichte ſeit
der Völkerwanderung mit dem neunten Bande
zum Abſchluß Dieſer der die Zeit Bismarcks und die
letzten Jahrzehnte des alten Europa bis 1914 darſtellt
legt auch den Urſprung des Weltkrieges bis zu den
Kriegserklärungen dar und iſt der erſte Verſuch den
Krieg als Ergebnis der ganzen weltgeſchichtlichen Ent
wickelung hiſtoriſch zu faſſen

Vobelpreiſe für Literatur für 1915 und 1916
Aus Stockholm wird
dewie

Her a0 19 rn 5ausfuhr in der rer daß Cgſe lige Tr
wegiſchen Konzeſſionen zuſtimmen z

Chriſtiania 9 November Norwegigutete ber den Jnhalt der norw da twort
note an Deutſchland iſt noch nichts nunt orden
Die Zeitung Verdens Gang ſchreibtdas Verhältnis vie Deutſchland und
Norwegen im verfloſſenen Zeitraume w die
Verhandlungen ſtattfanden keine Veränderung
erfahren mit der Ueberreichung der norwegi

Antwort ſei der Augenblick gekommen der eine
ränderung in der einen oder eren Richtung be

wirken könne Das Blatt hofft man werde die Enkwick
lung der Ereigniſſe in Ruhe abwarten

Die Entwaffnung Griechenlands
Lugano 9 November Athener Jene berichten

daß dort gerüchtweiſe verlautet die Entente Ge
ſandten hätten von der griechiſchen Regie

n Uebergabeder ganzen Artillerieund Munition von 50000 Gewehren ſowie der
Einrichtungen von Volo für die ſerbiſche Regie
rung gefordert Die Antivenizeliſten fürchten daß
Venizelos wenn ſich dies bewahrheiten würde mit
ſeinen Truppen in Altgriechenland ein fallen
und ſeinen Sitz in Athen aufſchlagen werde

Amſterdam 9 November Daily Telegraph meldet
aus Athen Zu dem immer noch andauernden
Schiffahrtsſtreik hat ſich heute ein Eiſenbahnſtreik in Attika geſellt dem wahrſcheinlich ein
allgemeiner Eiſenbahnerſtreik folgen wird
Da ganz Griechenland für ſein tägliches Brot von den
zentralen Vorratslagern im Piräus abhängig iſt dürfte
ein langandauernder Streik in allen Provinzen eine
Hungersnot verurſachen

Wenn nicht alle Zeichen trügen iſt es auch hier die
Entente die an den Drähten zieht und auch auf
dieſem Wege die tapfere Athener Regierung kirre zu
machen verſucht Zur Behandlung der kleinen Nationen
von dieſer Seite aus wäre das ein weiterer ſehr
draſtiſcher Fingerzeig falls es eines ſolchen überhaupt
noch bedarf

ue

Preſſeftimmen zur Kanzlerrede
Berlin 10 November Zu der geſtrigen Reichs

kanzlerrede die reiſ Ztg WieHerr v Bethmann Hollweg ſich ſchon ſeit Jahr und Tag
zu Friedensver handlungen bereit erklärt hat
ſo ſpricht er jetzt mit vollem Ernſt ſeine Geneigtheit aus
auch an internationalen Bürgſchaften für einen dauern
den Frieden mitzuwirken Jetzt iſt es für die Entente
und beſonders für England an der Zeit mit einem
Programm herauszurücken Tut es das nicht ſo trägt
es an der weiteren Fortſetzung des Krieges ebenſo die
Schuld wie es den Ausbruch des Krieges auf dem Ge
wiſſen hat

Jm Vorwärts heißt es Was die deutſche Re
gierung will iſt jetzt ziemlich klar Das hat der Reichs
kanzler geſtern mit anderen Worten als Scheidemann
aber nicht weniger deutlich geſagt Noch glaubt man
jenſeits der Schühengräben nicht an die Unüberwindlich
keit Deutſchlands und diejenigen haben ſehr unrecht die
dieſe Quelle endloſer Kriegsverlängerung gefliſſentlich
überſehen Dennoch darf man hoffen daß die Rede des
Reichskanzlers dazu beitragen wird die Wolken des
feindlichen Mißtrauens zu zerſtreuen und die Völker im
Weſten klarer blicken zu laſſen Wird einem neutralenFriedensvermittler auch jetzt noch die Tür gewieſen wer
den Jn der Rede des Reichskanzlers ver man die
Schwingen der Zukunft rauſchen die uns das Ende
der Kriegsſchrecken bringen wird

Wie die Germaniga hervorhebt hat ſich gezeigt
wie notwendig die Einrichtung werden kann daß der
Hauytausſchu des Reichstags ermächtigt iſt während
der Vertagung des Plenums Sitzungen abzuhalten um
Erklärungen der w über die auswärtige Politik
entgegenzunehmen Der Reichskanzler habe geſtern ein
in jedem Zuge klares Bild von den Ereigniſſen bei
Kriegsausbruch ggeden ſoweit Grey ſie gegen uns aus
nützen wollte Man werde es auch nur zu berechtigt
finden müſſen wenn der Reichskanzler der Greyſchen
Pee von dem durch einen Völkerverein garantierten
Weltfrieden ſehr fkeptiſch gegenüberſteht

Das B meint Wichtiger als die hiſtoriſchen
Vorgänge die für die Schuldfrage entſcheidend ſind ſind
uns jetzt die Zukunftsideen die der Reichskanzler
geſtern erörterte Wer mit dem Reichskanzler überzeugt
iſt daß nach den entſetzlichen Verwüſtungen dieſes

rieges durch die ganze Menſchheit ein Schrei nach
Friedensabmachungen und Verſtändigung geht wird ſich
nicht davon abbringen laſſen dieſem gewaltigen Schrei
die Erfüllung vorzubereiten

Nach der Kreuzzeitung hat die Rede des
Reichskanzlers das Greyſche Geſpinſt von i und
Heuchelei mit einem gründlichen Riß Jerützt Nachdem
wir Belgien als engliſch franzöſiſches Aufmarſchgebiet
hätten erkämpfen müſſen hätten wir auch das Recht
unſere Hand de zu legen Der Kanzler habe mit
ſeiner bezüglichen Aeußerung bedauerlicherweiſe wie es
ſcheine einen endgiltigen Verzicht ausgeſprochen Jm
übrigen könne man der Stellungnahme des Reichskanz
lers zur Frage der Friedensſicherung nach dem
Kriege nur zuſtimmen

dem franzöſiſchen Schriftſteller Romain Rolland und
den gleichen Preis für 1916 dem ſchwediſchen Schrift
ſteller Werner von Heidenſtam

Rolland hat den Nobelpreis für ſeinen großen auch
deutſch erſchienenen Roman Jean Chriſtophe erhalten
Der in der Schweiz lebende Dichter wird von ſeinen
Landsleuten in edler Einhelligkeit geſchmäht weil er den

emeinen Schimpf gegen die Deutſchen nicht mitgemacht
at ſondern auch während des Krieges im Dienſte

edlerer Humanitätsideale blieb Heidenſtam dankt
den Preis ſeinen Gedichten und hiſtoriſchen Erzählungen

Svenska Dagbladet zufolge verlautet in wiſſenſchaft
lichen Kreiſen daß der Phyſiologe und Chemiker
Profeſſor Hartog Jacob Hamburger als Nobel
preisträger für Phyſik oder möglicherweiſe für
Chemie auserſehen ſei Hamburger iſt 1859 geboren
und ſeit 1901 Profeſſor für Phyſiologie an der hollän
diſchen Univerſität Groningen

Die Wiederbelebung von Pompeji Wenn das
American Magazine recht berichtet iſt ſo trägt ſich

Profeſſor Spinazzola der Direktor des Muſeums
zu Neapel mit dem Plane einer Wiederbelebung der
alten Ruinenſtadt Er will ganze Reihen von Häuſern
mit den in Pompeji ſelbſt gefundenen zahlreichen Stücken
antiken Hausrates ausſtatten An einzelnen Punkten
der Stadt ſollen antike Wagen und Karren zur Ver
fügung ſtehen um die Reiſenden an die See oder zu den
verſchiedenen Unterhaltungslokalen von Pompeſi zu
e Die in Pompefi entdeckte Trinkſtube ſoll wieder

ergeſtellt und in Betrieb arg werden ſo daß der
moderne Uebermenſch den Genuß haben kann in einer
echt antiken Trinkſtube aus den alten Kannen und

Schalen Wein zu trinken Hübſche junge Jtalienerinnen
ollen in antike Trachten geſteckt werden und die Atrien
zeriſtyle uſw der antiken Häuſer mehr oder weniger

paſſend beleben Auch Gladiatorenſpiele ſollen ver
anſtaltet werden aber natürlich nicht in blutigem Ernſte
ſondern nur zum Schein Einige von den Bädern der
Stadt werden erneut in Betrieb geſetzt und den Be
ſuchern zur Verfügung geſtellt
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T V Wien 9 November Amtlich wird

der autbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Decreb from des Generals der Kavallerie

rzherzog Harl
Südlich und ſüdöſtlich des S

ben rumäniſche Angriffe aberm erfolglosSpini machten wir reweitere

urd uk Paſſes blie
Bei

Fortſchritte
150 Gefangene und zwei Geſchütze wurden eingebracht
Oeſtlich von Tölgyes und Belbor wurden die hier
vorgegangenen Ruſſen durch deutſche Truppen wieder ge
worfen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Außer der lebhaften Feuertätigkeit an der Front

oeiderſeits der Bahn Zloezow Tarnopol keine
Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchanuplatz
Die Lage iſt unverändert

Sädöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Vojuſa ſtellenweiſe mäßiges Artilleriefener
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höf er Feldmarſchalleutnant

Schweizeriſche Blätter bringen Mailänder Meldungen
über den jüngſten italieniſchen Vorſtoß am Jſonzo
der nach den eigenen Angaben der Jtaliener re
Opfer an Mannſchaften und Meaterial gekoſtet habe als
irgendeine vorangegangene Offenſive Das Ergebnis der
Hrgſe tie vorbereiteten Angriffe von denen man in ganz

talien die Eroberung von Trieſt als unmittel
bare Folge erwartete
ſchmetternd An der letzten Offenſive ſoſtellen die römiſchen und Mailänder Blätter
feſt beteiligten ſich Truppenteile nahezu aller
italieniſchen Garniſoönen ganz beſonders die
Elitekorps der italieniſchen Armee Schon daraus
geht unzweideutig hervor daß Cadorna mit der
neunten Jſonzoſchlacht die entſcheidende Wen
dung unter allen Umſtänden herbeizuführen beabſich
tigte die wie die ſchweizeriſchen Zeitungen überein
ſtimmend in ihren Kommentaren betonen durch den
eiſernen öſterreichiſchen Widerſtand ver
eitelt wurde

Der amtliche bwoarfſche Bericht

W T Sofia 10 November Bericht des
Generalſtabes vom 9 Novemb er

Mazedoniſche Front
Außer dem üblichen Artilleriefener und Patrouillen

unternehmungen iſt von der ganzen Front nichts Wich
tiges zu melden

Rumäniſche Front
An der Don aufront in gewiſſen Abſchnitten Ar

tillerie uned Jnfanteriefener Zwei deuiſche Kom
pagnien mit einer Gruppe öſterreichiſch ungariſcher
Monitore unternahmen einen kleinen Streifzug auf das
linke Ufer gegenüber dem weſtlichen Ausgang des
Belen Kanals und zwangen die Uferverteidigung
zur Flucht Die Kompagnien kehrten mit mehreren Ge
fangenen und einem Munitionswagen zurück

Jn der Dobrudſcha leichte Zuſammenſtöße
zwiſchen vorgeſchobenen Abteilungen An der Küſte des
Schwarzen Meeres Ruhe

Der amtliche türkiſche Bericht

W T Konſtantinopel 10 November Be
richt des Generalſtabes vom 9 November Jn
Perſien warfen wir in der Provinz Aſerbeid
ſchan den Feind zurück der am 3 November unſere
bei Sakkiz ſtehenden Truppen anzugreifen verſuchte
Wir brachten ihm dabei Verluſte bei

Scharmützeln

wirkte geradezu nieder

An der Kaukaſusfront außer
nichts von Bedentung

Die feindlichen Heeresberichte
Franzöſiſcher Heeresbericht vom 9 November nach

mittags An der Sommefront große Tätigkeit der
Artillerie Deutſche Jnfanterie richtete abends gegen die
n en Linien von Sailly Sailliſel einenngriff der nach kurzem Nahkampf vollſtändig zurück

gen wurde An der übrigen Front verlief die Nacht
ruhig

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 9 November abends
n der Sommefront keine Unternehmung von Be

deutung Artilleriekampf und kleine ger re ter
bei Sailly Sailliſel und ſüdlich Preſſoire
bei denen wir einige Neſter geſäubert und Gefangene gemacht haben Dieſe beſtätigen die 227 Verluſte des

Feindes bei Sailliſel Jm Abſchnitt von Dou
aumont und Faug heftige Beſchießung durch die
feindliche tie jon den übrigen Fronten iſt

u meldennichts
Belgiſcher Bericht Heftiger

in der Gegend von Ramscapelle
und weiter öſtlich

Orientarmee Keine bedeutſame Unternehmung
Das Wetter iſt ſchlecht

Ruſſiſcher Heeresbericht vom 9 November Weſt
front Am Stochod in der Gegend von Sito
vitſchi und in der Gegend Calonie 7 Oſt row
Woles wurden Verſuche des Feindes ſich unſeren
Stellungen zu nähern durch unſer Feuer zurück
gewieſen Jn den Waldkarpathen weſtlich von
Tartarow fand ein Luftkampf zwiſchen einem
unſerer Flugzeuge und einem feindlichen Flieger ſtatt

Artitleriekamp
und Pervyſe

Unſer Flugzeug wurde abgeſchoſſen Südlich von
Dorna atra rückten unſere Truppen in der
Gegend weſtlich und ſüdlich des Berges Lamontelu
weiter vor und erreichten daſelbſt das Beſterze Tal
von Bilber bis Hollo Kaukaſusfront Jn
der Richtung Ognott unternahmen die Türken in der
Stärke eines Bataillons einen Angriff und wurden
durch unſer Feuer zurückgeſchlagen Rumäniſche
Front Siebenbürgen Jn der Richtung Predeal
und Olta dauern die feindlichen Angriffe fort Oeſt
lich des Jiufluſſes hat der Feind nachdem er Ver
ſtärkungen erhalten hatte die Offenſive ergriffen
Donaufront Nichts Wichtiges zu melden

Italieniſcher Heeresbericht vom 9 November Auf
der ganzen Front ununterbrochene Artillerietätigkeit die
durch das im Kriegsgebiet herrſchende ſchlechte Wetter
behindert wurde Auf dem Karſt fanden wir in der
Nähe der Höhe 91 ſüdöſtlich von George Peinka
eine Batterie die vom Feinde verlaſſen war die ans drei
15 Bentimeter Mörſern mit reichlicher Munition beſtand
Die Geſamtzahl der während der letzten Offenſive dem
Feinde abgenommeneny Geſchütze erreicht ſomit 20 von
denen 18 mittleren Kalibers ſind Feindliche Flieger
warfen Bomben auf die Umgegend von Monfalcone Es
gab einen Toten und mehrere Verwundete

Rumäniſcher Heeresbericht vom 9 November Nord
und Nordweſtfront Jm Trotus Tal griffder Feind in Richtung auf den Berg Muncelni 7 Kilo
meter nördlich Colaſa an wurde aber zurückge
chlagen Jm oberen Ozur Tale ſchoſſen unſere
ruppen ein Flugzeug vom Typ Hindenburg ab Führer

und Beobachter wurden gefangen genommen Bei
Tablobußdi Bratoces Predelus und im

nd Kämpfe im Gange Jn Gegend
ragolawie ſchlugen wir einen Angriſt des Feirdes

ab Auf dem linken Ufer des Alt geht der Kampf ſüd
lich Titeſti und Recovica weiter dfront
Längs der ganzen Donau entfaltete der Feind große
Arllerietätigkeit Jn der Dobrudſcha wurde mit

lfe des Donaugeſchwaders Harſova wieder beſetzt
ſteckte der Feind dieſe Stadt ſowieVor dem indas Dorf Topal in Brand

Die Rheinfelder Bomben engliſches Fahrikat
Vor etwa einem Monat wurde bei Rheinfelden

einem Fabrikort unweit Baſel der durch den Rhein in
eine badiſche und eine ſchweizeriſche Hälfte geteilt wird
auf dem Schweizer Rheinufer ein Segeltuchboot

e e die b wenortige Kraftwerk zu zerſtören ie StraßbgPoſt hatte behauptet Kaß e Bomben engliſches
Fabrikat waren Dazu ſchreiben die Neuen Zurcher

Nachrichten Jm Rheinfelderfall liegt die gravierendſte
aller bisherigen Neutralitätsverletzungen der
Schweiz vor die zweite wirklich gravierende Jn
Rheinfelden ſollte der Schweizerboden zu einem

weren Attentat an ſeiner deutſchen Grenze miß
raucht werden Und dieſes Attentat konnte nur von

einer leitenden Kriegsſtelle der Entente angeordnet und
vorbereitet worden ſein Da es um engliſche Bomben
ſich handeln ſoll braucht man nicht erſt zu fragen von
welcher Wäre das Attentat geglückt und die Kraft
werke in Deutſch Rheinfelden zerſtört worden hätte dies
uns in die ſchwerſten Verwicklungen mit Deutſchland
bringen müſſen weil das Attentat eben auf unſerem
Boden vorbereitet werden konnte Zugleich bedrohte die
Art und Weiſe wie es inſzeniert werden ſollte und zum
Teil ſchon wurde auch die Sicherheit eigener Anlagen
auf dem Schweizerufer und zwar in bedenklicher Weiſe
Wie geſagt es liegt damit eine äußerſt ſchwere Neu
tralitätsverletzung vor Vom Gelingen oder Nicht
gelingen des Anſchlages hing es ab daß Deutſchland
einen Rechtsvorwand zu einer bewaffneten Jntervention
in der Schweiz erhalten hätte

Es dürfte nun bald genug ſein Beſtätigt ſich die
Meldung der Straßburger Poſt ſo wird der
ſchweizeriſche Bundesrat eine ſehr ernſte Sprache
in London zu führen haben und ohne Zweifel auch
führen Es muß England genügen unſer Land ſeit
Kriegsausbruch mit Handels und anderen Spionen
aller ſeiner verbündeten Nationen überſchwemmt und
zu einem Propagandaherde für ſeine Zwecke mißbraucht
zu haben wofür neueſtens angeblich noch vermehrte Vor
ereitungen getroffen werden ſollen Aber von einem

ſoll England ſeine Hand weg haben nämlich den
Schweizerboden zu direkten kriegeriſchen Handlungen
gegen ſeine Gegner zu mißbrauchen Das machte die
Sache hochernſt und ſtellte den Schweizer Barometer
auf Sturm

Das Ergebnis der franzöſiſcher Kriegsarſeſhe

Genf 9 November Havasmeldung Der franzö
ſiſche Finanzminiſter Ribot hat in der Kammer mit
geteilt daß die Anleihe 11 Milliarden 8960
Millionen ergeben hat

Bei der Bewertung dieſes Ergebniſſes muß
daß die deutſchenman ſich vergegenwärtigen

Kriegsanleihen bisher insgeſamt 47 038
Milliarden Mork ergeben haben während die
beiden franzöſiſchen Anleihen mit dieſer neuen zu
ſammen nur 24,60 Milliarden Frank brachten
Die neue franzöſiſche Anleihe wurde zu 888 Prozent
aufgelegt koſtete aber in Wirklichkeit bei ſofortiger Ein
zahlung nur 874 Frank für 100 Frank Nenn
wert Die Anleihe die wiederum fünfprozentig war
wurde alſo abermals zu einem um 10 Prozent
niedrigeren Preis angeboten als die fünfte
deutſche Kriegsanleihe Kriegskredite ſind in Höhe von
55 Milliarden von der franzöſiſchen Kammer bewilligt
worden

Aus der Amgebung
Trebnitz 9 November Den Spitzbubenſ

die hier mehrere Einbrüche verübten ſcheint man auf die
Spur zu kommen Man glaubt es mit jugendlichen
Strolchen zu tun zu haben denen auch noch verſchiedene
Hehler zur Seite ſtehen

Schkeuditz 9 November Geflügeldiebe
ſtellten ſich in der Nacht zum Donnerstag in einem
Gänſeſtalle in der verlängerten Auguſtaſtraße ein und
ſchlachteten dort auch vier Gänſe ab ſie mußten aber da
Leute dazukamen die Beute im Stich laſſen Ferner
wurden in einer der letzten Nächte dem Pfleger Nickiſch
in Alt Scherbitz 17 Hühner echte Schotten geſtohlen und
an Ort und Stelle abgeſchlachtet Die Spur führte nach
Papitz

Unter Kriegſtedt 8 November Auszeich
nun Jn den ſchweren Sommekämpfen wurde der
Gefreite Artur Springensguth Sohn des Ge
meindevorſtehers Springensguth mit dem Eiſernen
Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet Jnfolge der Petroleum
knappheit ließ Rittergutsbeſitzer Graf zu Waldeck und
Pyrmont in ſeinen ſämtlichen Arbeiterwohnungen elek
triſches Licht legen

Burgſtaden 8 November Familienabend
Am Sonntag fand hier ein von der Jugend Kompagnie
veranſtalteter Familienabend ſtatt Die Jungmannen
die unter der Leitung des Wachtmeiſters Buſſe ſtehen
leiſteten Vorzügliches zum größten Beifall der An
weſenden

Lützen 8 November ſStreumehl im
Gerſtenſchrot Das Schöffengericht verurteilte
den Mühlenbeſitzer M D in L zu einer Geldſtrafe von
tauſend Mark und einem Monat Gefängnis Ritter
gutsbeſitzer Fritſche in Meuchen hatte dem Mühlen
beſitzer Gerſte zum Schroten übergeben Bei der Rück
gabe des h e hatte er Streumehl unter dieſes
gemengt weshalb über ihn die Strafe verhängt wurde

Teutſchenthal 9 November Kaninchen
Ausſtellung Der Kaninchenzucht Verein von
Teutſchenthal und Umgegend beabſichtigt eine all
gemeine Ausſtellung zu veranſtalten um Kaufgelegen
heit und Belebrung über Zucht und Pflege der Kaninchen
zu geben Näheres Anzeige g

Artern 9 November Haſenaufkauf Er
öhung der Beamtengehälter Kriegsu Die hieſige Stadt hat die ſämtlichen Haſen von

den hieſigen Jagdpächtern erworben um ſie an die Be
völkerung zum Selbſtkoſtenpreiſe abzugeben Die

ieſigen ſtädtiſchen Behörden haben die Gehälter deri Beamten mit Wirkung vom 1 April 1916
urchweg erheblich erhöht Die hier eingerichtete

Kriegsküche erfreut ſich fortgeſetzt eines guten Beſuches
Die Abnehmerzahl beträgt faſt 500 Das Liter Mittag
eſſen koſtet 25 Pfg

Zahna 9 November Verſteckte Kar
toffeln Durch militäriſche Kommandos werden
jetzt bei den Kartoffelerzeugern die Beſtände nach
gewogen und die überſchiehenden Mengen zum Preiſe
von 2,50 Mark für den Zentner enteignet Außerdem
haben diejenigen die ſich zur freiwilligen Hergabe bis
her geweigert baben die Koſten der Verpflegung ufw zu
tragen Dieſe Maßnahme ſchien geboten weil trotz
wiederholter Aufforderung keine Kartoffeln abgeliefert

n

Bernburg 10 November Mißerfolg der
Kriegsküchen Die Einrichtung der Kriegsküchen
in unſerer Stadt mit denen man einem ſchwer empfun
denen Bedürfnis in der Zeit der gegenwärtigen Nah
rungsmittelknappheit abzuhelfen glaubte hat
wenigſtens bisher bei weitem nicht den Erfolg ge
habt mit dem man gerechnet hat Jn der vorigen

r v

Portionen verabreicht Jn der laufenden Woche iſt die
wenig ſtärker geworden es werden ins

geſamt Portionen für 126 Perſonen abgegeben
Darüber hinaus wird ja zuweilen noch von weiteren
Leuten Eſſen gefordert ſie können aber nicht berück
ſichtigt werden weil nur Wochenbeſtellungen in Betracht
kommen Der Magiſtrat hat nun den Volksküchen
betrieb der letzten Winter erſt im Februar eröffnet
wurde aber ſchon nach einigen Wochen wegen zu geringer
Jnanſpruchnahme geſchloſſen werden mußte ſchon jetzt
eröffnet und mit den Kriegsküchen verbunden ſo daß
alſo auch die Speiſung der Armengeldempfänger aus
den Kriegsküchen erfolgt Aber auch hier iſt die Fre
quenz ungemein ſchwach Die erſte Woche zeigt in
beiden Küchen 46 Armenempfänger mit 74 Portionen
Nun kann man wohl annehmen daß viele Leute zu
nächſt zurückbleiben um erſt einmal abzuwarten wie
das Ganze ſich entwickelt wie die Speiſen zubereitoet
werden uſw Etwas größer hätte man aber den Erfolg
auch im Anfang doch in jedem Falle erwarten dürfen

Deaſe ne 8 November Die Gemeinde
vertreter wählten den Oberſtadtſekretär Mein s
zum erſten Stadtrat an Stelle des krankheitshalber in
den Ruheſtand getretenen erſten Stadtrates Wartze
Kofapotheſer Julius Meyer wurde als unbeſoldeier
Stadtrat auf eine neue ſechsjährige Periode wieder
gewählt

i Halberſtadt 8 November Stipendien für
begabte olksſchüler zwecks Ausbildung für
den Lehrerberuf hatte die Stadtverordnetenverſammlung
in ihrer letzten Sitzung beſchloſſen und dabei voraus
geſetzt daß die Regierung hierzu einen Beitrag ge
währen werde Wie in der geſtrigen Sitzung mitgeteilt
wurde hat jedoch die Regierung jeden Beitrag
abgelehnt da nach ihrer Anſicht kein Lehrermangel
zu erwarten iſt Auch das Provinzial Schulkollegium
iſt dazu nicht in der Lage Die Stadtverordneten be
ſchloſſen trotzdem die Gewährung der Stipendien auf
recht zu erhalten und die Koſten allein zu tragen
Zum Kriegsſtock wurden wieder 200 000 M bewilligt

Magdeburg 9 November Selbſtmord Die
Gattin eines Regierungsrats in Magdeburg hat in
geiſtiger Umnachtung ihrem Leben ſelbſt ein Ende geſetzt
Mit abgefahrenem Kopfe wurde ihre Leiche auf den
Gleiſen der Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn auf
gefunden

Kleine Chronik
Wer iſt gewählt

Freitrunk in Saloons und Bars
Yankee Dodle Strives and Stars
Wild begeiſterte Bekenner
Straßen Reden Sandwichmänner
Schleppdienſt Umzug und Parade
Wähler wie das Vieh verladen
Krach Muſike bis de ſchwach wirſt
Lichterſchrift auf fedem Dachfirſt
Jrrſinn dem Radau vermählt
Cheers Cheers Cheers Hughes iſt gewählt

Jmmer rein Noch einen pfeifen
Gin und Whiskey Stern und Streifen
Zettel nicht mehr zu durchwaten
Sandwichmänner mit Plakaten
Stimmenhandel hin und her
Meine koſt t zwei Dollars mehr

Ein Getreuer tauſend Nepper
Heiſ rer Speech Muſik und Schlepper
Lärm und Wahnſinn alles zählt
Cheers Cheers Wilſon iſt gewähſt
Tag des Wilſonſchen Bankrotts

Drei zu eins ſind unſ re Odds
Aus der Demokraten Schmus
Charlie hoch Gewählt iſt Hughes
Letzter Grad des Vivat Schreins
Siegeswetten Sechs zu eins
Diesmal geben wir s den Filzen

Woodrow hoch Gewählt iſt Wilſon
Zehn aus Wall Street oder ſo
Lunchen bei Delmonico
Wilſon Hughes Ach habt mich gern

Wir beſtimmen hier den Herrn
Wozu ſich das Volk ſo quält
Morgan wird ja doch gewählt
Er den man voll Ehrfurcht nennt
Jſt in Wahrheit Präſident

Aus der Deutſchen Tageszeitung
Das große Los

Donnerstag Ziehung der Preußiſch Süd
ſchen Klaſſenlotterie fiel der 500 000 Mark Gewinn

Eine erfolgreiche Obſtkernſammlung
Große Erfolge hat die Obſtkernſammelſtelle

des Nationalen Frauendienſtes in Leipzig
zu verzeichnen Mitte Oktober ſind von dort 400 Zent
ner Obſtkerne nach der Oelmühle abgeſchickt worden Es
liegen ſchon wieder 450 Zentner bereit Auch die Weiß
dornfrüchte ſind in viel reichlicherem Maße eingegangen
als man erwartet hatte Sie ſind zu Kaffee Erſatz
beſtimmt

Zuſammenhalt hinter der Front
Landrat von Luck in Rothenburg RNieber

ſchleſien hat an die Landwirte ſeines Kreiſes wegen der
Abgabe von Lebensmitteln einen warmherzigen Aufruf
gerichtet in dem er darauf hinweiſt daß auch derFabrikarbeiter der Handwerker der Kauf
mann oder der Beamte in der Stadt oder in den
Jnduſtrieorten ein Kamerad ſei der Schulter an
Schulter mit den Landwirten ten ſtillenKampf hinter der Front kärgyfe Darum ſei es Ehren
pflicht der Landwirte alles n irgend Entbehrliche ab
zuliefern nicht erſt wenn der Gemeindevorſteher oder
gar der Gendarm komme

Oeffentliche Beſchwerdekäſten in Köln

An den ſtädtiſchen Verkaufsſtellen zu
Köln ſind Briefkäſten angebracht worden die de
Bevölkerung zur Abgabe von Beſchwerden in der
Lebensmittelverſorgung uſw dienen Dieſe Einrichtung
hat viel Anklang gefunden und wird lebzaft benutzt da
durch ſie unnütze Wege langes Warten und Koſten er
ſpart werden

Pfefferkuchenhamſter

Auf die Nüſſehamſter ſind nun glücklich die
Pfefferkuchenhamſter gefolgt Auf dem letzten
Jahrmarkt in Bautzen ſtürzten ſich wie uns von
dort berichtet wird die Käufer ſchon beim Auspacken der
Ware auf die Händler und trieben den Preis ſchnell von
70 Pfg auf über eine Mark Einzelne Perſonen ſchlepp
ten bis zu 20 MPfund weg

124 Perſonen ertrunken
Am Allerſeelentage ſank einer Meldung aus Poſen

zufolge bei der Ueberfahrt über die Weichſel in Kaz
mierz Lubelski ein Prahm Von den 145 Paſſa
gieren ertranken 124

Speiſewagen bei der Straßenbahn

Die Stadt Münſter in Weſtfalen dürfte wohl die
erſte Stadt ſein die hei der Straßenbahn
Speiſewa gen eingeführt hat Man bedient ſich ihrer
dazu das in einer Großküche hergeſtellte Eſſen in r
mäßige Weiſe zu verteilen Es wurden hierzu bſeon

Woche wurden in der einen Küche für 94 Perſonen 163
und in der anderen für 17 28

dere Anhängewagen eingerichtet Dieſe a
Speiſewagen werden in eines Zentralküche mit Speiſen

Wert und dann durch die Straßenbahn nach den ver
chiedenſten Teilen der Stadt auf tote Gleiſe gebracht

Ruſſtſche Zuſtände 4
Einen niedlichen Beitrag zu dem Kapitel Ruſſi St e n de veröffentlicht kie Grodnoer geitung

ſchreibt
Jn Szeczuczyn Kreis Planty ſollte die faſt un

fahrbare Poſtſtraße aufgeſchüttet werden Bei den Vor
arbeiten ſtieß man zur allgemeinen Ueberraſchung auf
Pflaſter Es zeigte ſich daß die Straße ein
brauchbares Steinpflaſter mit Waſſerrinnen trug das aber
mit Bauſchutt und Schlamm mehrere Dezi
meter hoch bedeckt war Die Einwohner erklärten
von dem Vorhandenſein des Pflaſters nichts gewußt
zu haben

Aus dieſen Zeilen kann man ſich einen Begriff pon
der Sauberkeit der Grodnoer Bevölkerung gegen die
ihre Poſtſtraße in dieſer unglaublichen Weiſe ver
ſchmutzen ließ

PreußiſchSüddeutſche Klaſſenlotterie
Berlin 10 November Vormittagsziehung der Preußiſch

Süddeutſchen Klaſſenlotterie
200 000 Mark auf Nr 103 085 15 000 Mark auf Nr

115 339 10 000 Mark auf Nr 45 544 5000 Mark auf Nr
49 441 93 359 106 810 3000 Mark auf Nr 2147 22 714
24 311 32 211 32 817 42 900 46 332 65 822 66 228
67 387 76 463 79 290 80 427 81 132 91 008 91 031
104 011 104 648 105 739 107 588 129 634 133 812 134 3385
135 113 147 707 152 018 174 341 174 366 176 906 180 212
180 458 180 848 190 021 191 101 191 611 197 119 198 763
202 679 203 763 208 157 209 062 215 471 220 959 229 737
231 336 232 079

Handel und Verkehr
Verlängerung der Anmeldefriſt
für ausländiſche Wertpapiere

Jn der Preſſe iſt wiederholt darauf hingewieſen worden
daß viele Eigentümer aus ländiſcher Wertpapiere
der ihnen durch Bundesratsverordnung vom 23 Auguſt 1916
auferlegten Verpflichtung ihren Beſitz in ſolchen Papieren
der Reichsbank anzumelden um deswillen nicht nach
kommen werden weil ſie dieſe Papiere ohne Entrichtung der
Reichsſtempelabgabe in das Jnland eingeführt haben und
glauben ſich durch die Anmeldung derartiger den deutſchen
Reichsſtempel nicht tragender Papiere der Gefahr auszuſetzen
in Stempelſtrafe gnommen zu werden Um dieſes Hindernis

für eine tunlichſt genaue Ermittlung des in ländiſchen Beſitzes
an ausländiſchen Wertpapieren zu beſeitigen haben ſich die
Regierungen aller deutſchen Bundesſtaaten entſchloſſen von der
ihnen zuſtehenden Strafbefugnis inſoweit keinen Gebrauch zu
machen oder die etwa wegen Nichtverſteuerung verwirkten
Strafen nicht zum Vollzug zu bringen als ſolche Wertpapiere
der Reichsbank mit dem Vermerk Unverſteuert angemeldet
werden und die verſchuldete Abgabe nachentrichtet wird Auf
die mit der Nichtanmeldung verknüpften Straffolgen Geld
ſtrafe bis zu 1500 Mark oder Gefängnis bis zu drei Mong
ten ſei hingewieſen Die Anmledungesfriſt iſt bis zum
15 November verlängert

pk Spinnpapierfabrik am Teufelſtein in Bernsbach bei
Lauter im Erzgeb Unter dieſer Firma iſt eine neueAktien Geſellſchaft mit einem Grundkapital von
500 000 Mark zu dem Zwecke gegründet worden die in Berns
bach vorhandene Papierfabrik zu erwerben und umgehend in
Betrieb zu nehmen

pk Tüllfabrik Flöha Akt Geſ Plane b Flöha Die
Verwaltung teilt mit daß der bisherige Verlauf der Geſchäfte
zu der Hoffnung berechtigt daß für das laufende Geſchäfts
jahr keine geringere Dividende als im Vorjahr
12 Prozent zur Verteilung kommt

k Reinſtrom K Pilz Alt Geſ Schwarzenberg i Sa Der
Aufſichtsrat bringt bei üblichen Abſchreibungen und Rück
ſtellungen die Verteilung einer Dividende von 12 10
Prozent in Vorſchlag

Nene Erhöhnng der Braunkohlenpreiſe in Sicht Die
Braunkohlenwerke Mitteldentſchlands haben
ſich wie der Voſſ Ztg gemeldet wird auf eine neue

Preiserhöhung geeinigt für welche ſie gegenwärtig
die Genehmigung des Handelsminiſters nachſuchen Begründet

J

wird die Erhöhung mit dem Nachweis daß die in dieſem
Jahre durchgeführten Preiserhöhungen nicht im entfernteſten
einen Ausgleich für die außerordentliche Steigerung der Ge
ſtehungskoſten bieten

Vom polniſchen Steinkohlenberghau Jn letzter Zeit
iſt die Förderung der polniſchen Steinkohlen
gruben in beträchtlichem Maße geſteigert worden Zum
Teil iſt dies veranlaßt durch die bevorſtehende Wie
derinbetriebſetzung der volniſchen Eiſen
und Stahlwerke die einen erheblichen Kohlenbedarf
haben werden zum Teil durch bedeutende Anforderungen für

ohle nach Gallzien Um die Leiſtungefähigkeit der Arbeiter
ſchaft zu erhöhen iſt in den polniſchen Gruben ſeit einiger
Zeit das Prämienſyſtem für regelmäßige Schicht ein
geführt worden Grundſätzlich ſoll daran feſtgehalten wer
den daß die Fördertätigkeit der polniſchen Gruben ſo ge
teigert wird da eigenen Lande gedeckt wer
en kann

ß der Bedarf im

Aus dem Geſchäftsverkehr
Wohltun bringt Glüd und Gelegenheit bietet hierzu die

nächſte Rote Kreuz Geld Lotterie Ziehun
ſchon am 7 Dezember beſtimmt Durch Kauf dieſer Loſe
unterſtützt man das Rote Kreuz und die Verw indetenpflege
und hat günſtige Ausſichten auf große und viele Vargewinne
von 100 000 50 000 30 000 Mark uſw DiegRo en Kreuz Loſe
Driginalpreis 3,30 Mark für Porto und Liſte 35 Pf extra
ſind zu beziehen von der bekannten Lotferiefirma Lud

Berlin W 56 Werderſcher Markt 10Müller Co
Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 8 November Der vorgeſchrittenen Jahreszeit

entſpricht durchaus nicht die für den Brocken verhältnismäßig
hohe Temperatur wenn auch der Witterungscharakter hier
oben recht unfreundlich und rauh geworden iſt Der ſchon im
letzten Bericht erwähnte Nebel hielt am Montag mit geringen
Unterbrechungen an doch ſind nennenswerte Niederſchläge
nicht zu verzeichnen geweſen Geſtern vormittag drehte der
Wind bei langſam ſteigendem Barometer von Südweſt nach
Süd und gegen Mittag löſte ſich der Nebel auf Aber nachts
trat wieder Nebel ein und der Wind wuchs zum Sturm an
Heute vormittag tobt weiter dabei ununterbrochen ſtarker Nebel und 4 Grad Wärme Fortdauer

der ungünſtigen Witt zu erwartenDe

do Südweſtſturm

Witterungsbericht v 9 November
Verbreitetere Niederſchläge fielen geſtern nur noch im weſt

lichen und ſüdöſtlichen Deutſchland das übrige Gebiet blieb
trocen Während im Nordweſten zumeiſt Aufklaren ein
getreten iſt herrſcht im Süden das trübe Wetter vor Die
Temperatur zeigt wenig Aen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 11 Nov
Zeitweiſe neblig vorwiegend trocken tagsnber mild

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 10 November 1916

Saale ElbeWeißenfels 00 04 JTrotba 41 ,56 B rrhbyBernburg 66 MagdeburgKalbe 14 Wittenberge 16
Druck und Verlag General ter r Halle und die Yrovinz Sachen
Verlag von Gebrüder Huck woreliche Redakteure Cheiredakrenr
Konrad Pobl Wolitik und uilleton Aber rüng Eokales Gericht
ſagal und Umgcehungh Ernſt Elteſter Ahgemeiner und Handeh vermnann
Vrandes Erieſtaßen und Sport Walter Piennigdort Anzeigen Amt 5

in Halle Eprec ſunde der Redaktion 1 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 12 Seiten
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Freitag 10 November 1916

Kriegserinnerungstafel
9 November 1915

Andauer der Ruhe im Weſten Jn Ruß
and dauern an den gleichen Stellen wie
isher die feindlichen Angriffe an ſie werden
eiter an allen Punkten abgewieſen

Die Bulgaren nehmen weitere 3000 Serben
efangen

Jm Mittelmeer wird der Dampfer An
ona verſenkt

10 November 1915
Bei Kemmern weſtlich von Riga werden

rei ſchwere ruſſiſche Angriffe die von der
Fee her durch ruſſiſche Kriegsſchiffe unter

ützt werden abgeſchlagen

Der Rückzug der Serben nimmt immer
mehr fluchtartigen Charakter an Tages
gefangenenzahl 4000

r nun

n l on n täLokales
Halle en 10 November 1916

Martinstag Eigentlich fällt er auf den 11 No
vember nämlich den Tag der von der Kirche ſchon früh
dem Biſchof Martin von Tours gewidmet wurde einem
durch ſeine Wunder und die Verbreitung des Mönch
tums im 4 Jahrhundert unſerer Zeitrechnung ver
dienten Heiligen wie haben uns aber ſchon längſt daran
gewöhnt als Martinstag den 10 November den Ge
burtstag unſeres großen Deutſchen Martin Luther an
zuſehen Zumal in unſerer heutigen Provinz Sachſen
der der Reformator ja entſtammte und in der er ſeine
hauptſächlichſte Tätigkeit entfaltete begeht man den
Martinstag in verſchiedenen Städten mit beſonderen
Feierlichkeiten ſo in Eisleben ſeiner Geburtsſtadt in
Erfurt und Nordhauſen Jn Eisleben ziehen die Ver
eine am Abend zu Luthers Geburts und Sterbehaus
während in Erfurt die Kinder Papierlaternen in den
Händen tragend ſich auf der Straße umhertummeln Jn
Nordhauſen iſt der Martinstag der Hauptfeſttag des
Jahres Zur Stadt ſtrömen große Scharen von Frem
den die in den Häuſern der Kaufleute und Brannt
weinfabrikanten feſtlich bewirtet werden Vor 40 Jahren
trugen die Schulkinder am Morgen des Martinstages
den Lehrern Geſchenke als Wein Torten Martins
gänſe ins Haus worauf der Schulunterricht für dieſen
und den nächſten Tag ausfiel Die Sage erzählt die be
ſondere Feier des Martinstages ſei darauf zurückzu
führen daß Luther einſt unerkannt vor den Toren Nord
hauſens von einem ehrſamen Schuhmacher zum erſten
Martinsſchmauſe beſtehend aus Gänſebraten und

Grünkohl eingeladen worden ſei Er habe zugeſagt
und ſich nach der Mahlzeit ſeinen erſtaunten Wirts
leuten zu erkennen geben Auf die Kunde von Luthers
Anweſenheit ſtrömten Ratsherren und Bürger z
ſammen und zu Ehren des hohen berühmten Gaſtes
wurden die Glocken geläutet Ob nun die Sitte der
Martinsgans wirklich mit dieſem Lutherbeſuch in Nord
hauſen zuſammenhängt oder ob dabei nicht viel ältere
Sitten mitſprechen zumal die Rückſicht auf den in dieſer
Zeit beſonders fetten Nährzuſtand der Gänſe ſoll hier
nicht weiter unterſucht werden Jedenfalls bildet der
Gänſebraten ſeit Jahrhunderten eine beliebte Erſchei
nung auf dem Tiſche am Martinstage und die braune
und knuſperig gebratene Martinsgans hat einen alten
wohlbegründeten Ruf bei den Berlinern bekanntlich auch
als eine jute Jabe Jottes Aber in dieſem Jahre
ſiehts um die Martinsgans gar übel aus Nicht als ob
ſie nicht da wäre im Gegenteil es gibt Gänſe in
Hülle und Fülle da ſich in dieſem Jahre die Landleute
mehr als je auf die wenig koſtſpielige und doch ſo ertrag
reiche Zucht der beliebten Bratvögel verlegten aber
ſie ſind ſo unerſchwinglich teuer geworden daß der ge
wöhnliche Sterbliche mit beſcheidenerem oder Durch
ſchnittsGeldbeutel ſie ſich gar nicht mehr zu leiſten ver
mag Das Pfund Gans zu 4 oder 4,50 Mark entſpricht
zwar in keiner Weiſe den Herſtellungskoſten aber
ſolche Preiſe werden hier verlangt und tatſäfhlich be
zahlt beſonders auch deswegen weil die Gans neben
ihrem wohlſchmeckenden Fleiſch auch reichlich Fett liefert
das heute beſonders begehrt iſt Jmmerhin aber ſollten
doch endlich Mittel und Wege gefunden werden um den
ungefunden wucheriſchen Preistreibereien auf dieſem be
ſonderen Gebiete entgegen zu arbeiten denn wenn man
ſchon für eine Martinsgans 30 40 50 Mark anlegen
muß dann kommt ſchließlich die Weihnachtsgans noch
das Doppelte Batocki hilf

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverord
neten am Montag den 13 November nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Wahl des künſt
leriſchen Beirats für die Baupolizei 2 Wahl eines
Mitglieds für die Kämmereideputation 3 Einrichtung
einer Schrankſicherungsanlage 4 Ankauf eines Grund
ſtücks 5 Schadenerſatz für Straßenausbau 6 An
nahme einer Stiftung 7 Annahme von zwei Zuwen
dungen 8 Beſchaffung einer Dampfturbine 9 Haf
tung für Ausfälle der Kriegshilfskaſſe 10 Weiter
gewährung von Teuerungszulagen 11 Umwandlung
einer Beamtenſtelle 12 Nachbewilligung für die Schule
an der Schloſſerſtraße 13 Nachbewilligung für die
TheodorSchmidtStiftung 14 Entlaſtung der Käm
merei Rechnung für 1813 a Kapitel IX pp
b Kapitel XII XVII 15 Weihnachtsſpende für
Kriegsteilnehmer

Nichtöffentliche Sitzung 16 /18 Armen
pflegerwahl 19 Abgabe elektriſcher Energie 20 Pen
ſionierung eines Lehrers 21 Penſionierung eines Be
amten 22 Bewilligung eines Zuſchuſſes zur Kriegs
fürſorge 23 Anſtellung eines Lehrers 24 /26 Schieds
mannswahl 27 Anſtellung eines Beamten 28 Geſuch
um Erſatz für Unwetterſchaden

Reichsgummiwoche Von amtlicher Stelle iſt an
das Zentralkomitee des preußiſchen Landesvereins vom
Roten Kreuz die Aufforderung ergangen eine Reichs
gummiwoche einzurichten da auf die Sammlung der im
Lande vorrätigen kleinen Mengen Altgummi großer
Wert gelegt wird Jm Hinblick darauf daß es ſich um
eine vaterländiſche und volkswirtſchaftlich hochbedeutſame
Sache handelt ergeht an alle Hausfrauen die herzliche
Bitte alle Winkel und Ecken nach dem für unſere Heeres
verwaltung ſo wichtigen Material auszuſuchen und in
irgendeiner Sammelſtelle abzuliefern Sammelſtellen ſind
eingerichtet 1 Hauptſammelſtellen Rotes Kreuz Neue

romenade 13 2 an allen Mittel und Volksſchulen
3 an allen höheren Schulen für Knaben und Mädchen
Der Abſchluß der Sammlung findet am 20 November
ſtatt und hoffen wir daß bei regem Sammeleifer ein
gutes Exraehnis exalelt wird

Der

weitere ſechs Monate eptl bis zur Beendigung des
Krieges und zwar unter Erhöhung der Sätze Es ſollen
danach künfti an An geſtellte ohne Kinder ſtatt 8 10 M
monatlich me r ehlt werden für jedes Kind ſtatt 4
5 bei den Arbeitern für jedes Kind 1,20 ſtatt
bisher 0,90 M Außerdem wurde die Gehaltsgrenze für
die die Teuerungszulage in Betracht kommt von 3000
auf 3600 M erhöht

Weihnachtsbeſcherungen Es gibt auch in unſerer
Stadt leider ſehr viele Perfonen die jahraus jahrein
zugleich an mehreren Stellen bei Vereinen Kirchen
meinden und Privatperſonen um Berückſichtigung bei
Weihnachtsbeſcherungen bitten und dann auch mehrfach
überreichlich beſchenkt werden ohne daß die eine Stelle
von den Leiſtungen der anderen Stelle irgend weiß Es
liegt auf der Hand daß ſolche mehrfachen Be

cherungen nicht nur den Kreis der wirklich Bedürf
tigen unnötigerweiſe einſchränken ſondern auch geradezu
demoraliſierend für die Berückſichtigten wirken Zur
Verhütung ſolcher Mißſtände hat der Armenpfleger und
Wohltätigkeitsverband zu Halle an eine Reihe der in
Betracht kommenden Vereine wieder das Erſuchen ge
richtet ſeiner Auskunftsſtelle kl Steinſtr 8
Zimmer 10 im Laufe des Monats Dezember ſpäteſtens
bis zum 6 Dezember eine alphabetiſch geordnete Nach
weiſung derjenigen Perſonen denen eine Weihnachts
beſcherung zugedacht iſt einzureichen Die eingegangenen
Nachweiſungen ſollen nach Prüfung ſofort an obiger
Stelle während der Dienſtſtunden zur Einſicht für jeden
Geſchenkgeber nicht alſo für die Bedürfti
gen ausgelegt und in einer gemeinſamen Beſprechung
am 12 Dezember nachmittags 44 Uhr in
zimmer der Armendirektion Rathausſtraße Sparkaſſe
darüber eine Vereinbarung getroffen werden Es iſt zu
wünſchen daß auch die zahlreichen dem Verbande nicht
bekannten Vereine Klubs Privaten uſw von dieſer
Einrichtung recht regen Gebrauch machen Es kann
ihnen nur dri

ginnen und Geſuche die im Dezember eingehen einfach
als verſpätet zurückzuweiſen Nur auf dieſe
werden die betr Kreiſe dazu erzogen ihre Bitten recht
zeitig vorzubringen

in Kohls Bierſtuben ſeine Generalverſammlung ab Der

hervorgeht daß der jetzt 696 Mitglieder zählende Verein
für die 4 und 5 Kriegsanleihe je 500 M
50 M für die Provinzial Blindfür Sanitätshunde bewit

trug die Einnahme 1624,85 die Ausgabe 1046,33 M
D

t

ähltZuruf wurde der Vorſtand einſtimmig wiederge

Dieſe Auffaſſung

tungen als jeder Grundlage entbehrend hingeſtellt hätten
Von der Aufforderung der Reederei jeder Zweifler möge
ſich von dem guten Zuſtand des gelagerten Getreides
überzeugen habe nun der Vorſt
Vereins Gebrauch gemacht e

Anforderungen man an gutes Getreide ſtel

der Kahnwandung komme das Getreide gar nicht in
rührung da eine Jſolierſchicht angebracht ſei D

Zweiflern unberechtigterweiſe befürchtet wurde

ausgeführt worden ſei

Befürchtung daß Körnex verderben könnten

Ausführungen ſchloß ſich ein rvortrag des Herrn Röder in dem dargelegt wur
daß nur beſtes Korn in diefer Form eingelagert wird
und daß vor jeder Einlagerung das Getreide mittels hol
ländiſcher Wage Dörrofen und Probeſchrotung geprüf

Redner daß alle im vorigen Winter verbreiteten un

begrüßen kann wenn man auch in dieſem Winter z
dieſer Form der Einlagerung zurückkommt umſomehr

3 g 5 mar loihberals man den unter dem langen Kriege ſchwerleiden

je ſie vor dem vollſtändigen Ruin bewahrt
Weißkohl der ſich zum Einſalzen eignet ſoev

Kohlrüben ſind

S

in größeren Mengen wieder ein

Daſelbſt werden auch Margarinekübel leere Kiſten un
Brennholz abgegeben

Beſchlagnahme und Beſtandserhebung t
ein Nachtrag zu der Bekanntmachung betr Beſchlag
nahme und Beſtandserhebung von Web Wirk un
Strickwaren vom 1 Februad erſchienen der im weſent

Gegenſtände auch auf diejenigen Waren ausdehnt di
unter Mitverwendung von
Weiter tritt heute
ſtellungsverbot von Garnen und

dieſe Bekanntmachung wird die VerKraft Durch

unter Mitverwendung von Papier verboten
die bei Jnkrafttreten der Bekanntm
Papierketten dürfen unter Verwendung von Wolle ode
Kunſtwolle ſoweit es nicht bishe
abgearbeitet werden Endlich erſchien heute eine Be
kanntmachung betr Beſchlagnahme T
Veräußerung von Flachs und Hanfſtroh fa
Jute Flachs Ramie europäiſcher und außereuropäiſche
Hanfſ und von Erzeugniſſen aus Baſtfaſern die an
ſtelle der beiden bisherigen

erhebung von Flachs und Hanfſtroh getreten iſt D
neue Bekanntmachung iſt hauptſächlich eine einheitlich

ekanntmachungen aufgeſtellten Beſimmngen
ſtſie noch von Bedeutung ſind An neuen Be Je

ſind im beſonderen weſentlich die Herabſetzung der fü

6000 Kilogramm ſowie die Vorſchrift daß
i und Lieferung derartiger Abfälle nicht meh

an Vexarheiter van ihnen zuläſhüa iſt Da

Soziale Ausſchuß bewilligte die Teuerungs aller dieſer Bekanntmachungen iſt in den amtlichen Zei
zulagen für die ſtädtiſchen Arbeiter und Beamten auf tungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Sitzungs nach

dringend empfohlen werden mit der Aufſtel
lung der Beſcherungsliſten ſo früh als möglich zu be

MWeiſe

Der 2 kommunale Bezirksverein hielt geſtern abend

Schriftführer erſtattete den Jahresbericht aus dem u a

gezeichnet
anſtalt und 20 M

igt hat Laut Kaſſenbericht be

ſo daß ein Beſtand von 578,52 M vorhanden iſt Durch Nr 7 F
w

v u Wuth fur Sohn der Witwe Pauline Müller und des verſtorbenenDer Vorſitzende Fortbildungsſchullehrer Buchhol gaufmann Moritz Müller Anhalterſtraße 2 Jngenjen

v 34 b a 4 v b v 444 u D o 94hielt dann in mehr als einſtündiger Rede einen hoch Wilhelm Kegel Gefreiter im Landw Jnf Re

7 wo 59 v J C Il c U C C 1 l 1 44 c unvI b tintereſſanten Vortrag über Nr 39 Sohn des verſtorbenen Kaufmanns Julius
Getreidelagerung in Kähnen Kegel Unteroffizier Martin Pleß Sohn des

der um ſeiner Bedeutung willen eigentlich hätte in einer Mittelſchullehrers Hugo Pleß
ff j in halten werben ſolle wertöffentlichen Bürgerverſammlung gehalten werden ſollen Den Eiſernen Halbmond erhielt ferner der Ober

Der Redner erinnerte zuerſt daran welche unangenehheizer Fritz Breitkopf auf S M S Breslan
men Gerüchte im vorigen Winter über die Einlagerung jetzt Türkiſch Midilliſ Sohn des Formers Karl Breit

Wo 5 1 SZA A 9 3 9 Stadt vo hre et 8 e T z e J b ähvon Getreide in Saalkähnen in der Stadt verbreitet kopf T ieskauerſtraße 7 nachdem er erſt vor kurzem mit
waren wie man dieſe Art der Aufbewahrung der not dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeicht
wendigſten Lebensmittel als einen großen Mißgriff hin i r
geſtellt da ſie ſtark dem Verderben preisgegeben ſeien

habe auch dann nicht verſtummen v
wollen als Magiſtrat und Reederei derartige Befürch

Der Vortragende erläuterte
zunächſt aus welchen Teilen das Korn beſteht welche

daß es näm

and des 2 kommunalen

Be
18 Ge

treide bliebe auch dann trocken wenn etwa was vor den
Waſſer

durch die Kahnwände indringen wer Zur guten Er
altung des Korns ſei aber auch häufige Durchlüftung ezig was von der Reederei auch wohl beachtet und Der Abſatz von Gemüſekonſerven und Faßbohnen

Dieſe Art der Einlagerung des
Getreides müſſe deshalb als eine vortreffliche bezeichne

u Aula u Herwerden und ſie gebe nicht den geringſten Anlaß zu der
An dieſe gegeben

kurzer Demonſtrations

wird Jedenfalls zeigten die Ausführungen der beiden

Ihn rgünſtigen Gerüchte über dieſe Einlagerung in Kähnen geſchichte
jeder Grundlage entbehrten und man es nur freudigſt f mitteilt Am 31

Schiffseignern dadurch noch eine Einnahme verſchafft

Heute iſt

ſiſchen den Kreis der von der Beſchlagnahme betroffenen

Papier hergeſtellt ſind
eine Bekanntmachung betr Her

Geweben aus
Miſchungen von Papier und Wolle oder Kunſtwolle in

wendung von Wolle oder Kunſtwolle oder Miſchungen
von Spinnſtoffen in denen Wolle oder Kunſtwolle ent
halten iſt zur Herſtellung von Garnen oder Geweben

achung gebäumten

r bereits verboten war

Verwendung und
Baſtfaſern

Bekanntmachungen betr ſpiel durch den Roman bekannt ſein Was

ie Kind Marietje

und kann bei den Landratsämtern Kreisdirektionen und
den Polizeibehörden eingeſehen werden

Sanitätsrat Dr Wilhelm Bäumler der ſich als
Arzt und Menſch in weiten Kreiſen der Stadt großenÄnſehens und vertrauender Beliebtheit erfreute iſt

heute nacht verſtorben Bei vielen denen er mit ſeinem
Rat und helfender Tat beigeſtanden wird die Kunde von
dem unerwarteten Tode lebhaftes Bedauern erregen

Arbeitgeber werden vom Magiſtrat daran erinnert
Liſten der Schwerarbeiter ſpäteſtens morgen
einzureichen Spätere Anmeldungen können bei Zu
weiſung von Kartoffelzuſatzkarten nicht mehr berückſich
tigt werden

Liebesgaben für die Einſamen Draußen im Felde
kämpfen eine Menge Soldaten die ohne Angehörige im
Leben daſtehen die als Einſame ſeitens keiner Fami
lien angehörigen oder Freunde mit Liebesgaben erfreut
werden Aber auch ihrer ſoll zum bevorſtehenden Weih
nachtsfeſte nicht vergeſſen auch ihnen ſoll möglichſt eine
Gabe geſpendet werden Aus unſerem Stadtgebiet und
ihrer Umgebung ſtehen eine ganze Zahl ſolcher Eltern
und Familienloſer im Kampfe für das Vaterland Um
ihnen etwas zuweiſen zu können ſind unſere Geſch f
ſtellen bereit entſprechende Gaben vor allem guch Geld
ſpenden entgegenzunehmen Auch um Mitteilung von
Adreſſen ſolcher einſamen Kämpfer an unſere Geſchäfts
ſtellen wird gebeten

Liebesgaben für 227er Das II Erſatz Bataillon
Füſilier Regiments 36 beabſichtigt auch in dieſem Jahre
dem Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 227 eine Weih

4 2 5 Houſom 2Liebesgabenſendung zugehen zu laſſen Das

Be P o F 95 t vor 91 p d 9Bataillon bittet etwa für dieſen Zweck zugedachte
Spenden bis ſpäteſtens 8 Dezember auf dem Zahl

meiſter Geſchäftszimmer Kaſerne II am Roßplatz in
den Dienſtſtunden von 1 Uhr vorm und 6 Uhr
nachm abzugeben

Das Eiſerne Krenz erſter Klaſſe wurde dem Leut
nant und Adjutanten Erich Buſchmann Sohn des

ſtorbenen Fabrikdirektorg Karl Ruſchmann ner
iehen

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhtelten Sergeant
Max Zaſtrow im Jnf Regt Nr 151 Unteroffizier
Edmund Bellſtedt im Jnf Regt Nr 72 Unter
Ffizier Karl Schmidt Drogiſt b Stab Jnf Regt
Nr 66 Sohn des früheren Gaſtwirts Karl Schmidt

Gr Goſenſtraße 12 Gefreiter Karl DorenbergSohn der Haftaufſeherin Klara Dorenberg Dreyhaupt
ſtraße 6 deren anderer Sohn Wilhelm Dorenber g die Friedrich Auguſt Medaille in Bronce erhielt
Kanonier Max Bachmann im Reſ Feldart Regt

Frieſenſtraße 17 Gefreiter Er ich Müller

u netHinausſchiebung der Handelskammerwahlen Au h
in dieſem Jahre gibt eine Königliche Verordnung die

öglichkeit Erſatz und Ergänzungswahlen zur Handels

m a D mr S 5kemmer hinausſchieben Die Handelskammer Halle

J z 47 n ſojat in ihrer letzten Geſamtſitzung beſchloſſen

n t Nevrno 3 uon dieſer Verordnung Gebrauch zu machen und

2 r F F andelskammerwahlen nicht ſtattfinden

Kaiſerliche Anerkennung Der Evangeliſch Soziale
Preßverband für die Provinz Sachſen hat wie alljährlt wieu t ws m 2 di ich auch diesmal ſeiner Vaterlän diſch Soz nlich mahl back und keimfähig ſein muß wie es dieſe 2 a e e dage i de aEigenſchaften durch Feuchtigkeit Trockenheit und Ein Solkskalender 1917 12 Jahrgang 8 Kriegsaus

tung wrläer wie dieſe Mängel ſehr leicht feſt gabe nebſt einem für Weihnacht her ausgegebenen Flugfettung verliert und wie dieſe Mängel ſehr leicht feſt att dem Großen Hauptquartier eingereicht Darauf
geſtellt werden können Die zur Beſichtigung erſchienenen a en e r e e
Herren hätten nach eigener Auswahl eine Anzahl mit n n ein n ad itatin nach t igeäh üf Fetetelſt daß l aus dem Geheimen Zivilkabinett Sr Majeſtät zugeGetreide beladener Kähne geprüft und feſtgeſtellt Zaß e Auf d be r Majeſtät Zug
ſich die Körner in tadelloſem Zuſtande befanden Mit an e ä le ichift vom 27 Oktober tei

rgebenſt mit da ine Majeſtät der Kaiſer und König
von den vorgelegten Schriften gern Kenntnis zu nehmen
und zu ihrer Verbreitung wiederum ein hier beifolgen
des Gnadengeſchenk von zweihundert Mark aus Aller
öchſt ihrer Schatulle zu bewilligen geruht haben T

d z a d X 5 r 7eime Kabinetsrat Jn Vertretung Dryander

2 D

De ne
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z I iſt wie die Gemüſe Konſerven Kriegsgeſellſchaft

J e r e e e

Nr 265 Seite 5
ebenfalls die Damen Claire Hanſing Steffa Duſcheh
Paula Folkerts Alice Mittelſtaedt ſowie die Herren
Georg Erneſti Frenzau Hans Schreiner Adolf
Mittelſtaedt und Paul Schuch Dr Eibenſchütz mit ihren
Rollen ab Den Geſamteindruck der Aufführung kann man
bei der guten Einſtudierung des Bühnenwerkes nur loben

Jm Apollo Theater veranſtaltete geſtern nachmittag
Direktor Poller eine Verwundeten Sonder Vor
ſtel lun g Zur Aufführung gelangte das prächtige Soldaten
ſtück Jm Krug zum grünen Kranze Parterre und Ränge
waren dicht beſetzt vno unſeren Feldgrauen die verſtändnis
innig den Vorgängen auf der Bühne folgten und mit Lach
ſalven und donnerdem Veifall ihrer vergnügten Stimmung
Ausdruck verliehen Sonnabend nachmittag findet die zweite

Märchen Vorſtellung Der geſtiefelte Kater ſtatt
Der Bürgerverein Halle Cröllwitz hielt dieſer Tage

in Kramers Reſtaurant eine Verſammlung ab Der Vor
ſitzende Stadtverordneter Prof Ho s hat ſein Amt nieder
gelegt Auf ſeinen Vorſchlag wurde Stadtverordneter Kauf
mann Ritter zum 1 Vorſitzenden und hiernach Prof Hos
zum 2 Vorſitzenden gewählt Dann gab Prof Hos einen
Ueberblick über die Verhandlungen der letzten Stadtverordne
tenSitzungen insbeſondere die den Stadtteil Cröllwitz
intereſſierenden Vorlagen Danach ſprach Kaufmann Ritter
über die neue Warenumſatzſteuer und gab darüber die ge
wünſchten Erläuterungen Den Schluß bildete die Erledigung
einer Anzahl lokaler Fragen

Eine Luther Geburtstagsſeier findet Sonntag abend
g Uhr im Paulusgemeindehaus ſtatt Außer einer Anſprache
über Luthers Werden und Wachſen und Einzelgeſängen von
Fräulein Böhm wird eine Aufführung geboten Luther auf
der Koburg4 S der Wahrheit über die Lüge Herr Jakob Koch
aus Bad Blankenburg Thür wird am Sonntag abend
8 Uhr über dieſes Thema in den Gemeinſchaftsſälen Alte
Promenade 8 einen öffentlichen Vortrag halten Sonnta
vormittag 10 Uhr hält der Redner ebendaſelbſt eine Bibel

unde Das Heil Gattes lautet das Thema über das Paſtor
rberg am Sonntag abend 834 Uhr im großen Saale
tadtmiſſion ſprechen wird
Jnbiläum Auf eine 25 fährige Tätigkeit in der Buch

druckerei Erh Karras G m b kann am 12 November
Schriftſetzer Friedrich Hoppe zurückblicken

Aus dem Vereinsleben
W K T Jungbeutſchland Die Abteilungsführer

werden gebeten die Anzahl der Trommler und Pfeifer unter
und über 14 Jahren umgehend der Geſchäftsſtelte mitzuteilen
Die Abt Bismarck Hohenzollern und Zieten treten
Sonntag nachmittag 214 Uhr auf dem Kleinen Berlin vor

Heim zur Felddienſtübung an Für Bismarck iſt
onnabend abend Verſammlung Abt Zieten I hat Freitag

J30 Uhr Verſammlung im Stadtheim Abt Zieten II hat am
Sonnabend 5,45 Uhr Verſammlung im Stadtheim Die Gruppen

Hobenzollern haben Sonntag 724 Uhr
Zuſammenkunft im Jugendheim oberer

Saal Abt Scharnhorſt tritt Sonnabend nachmittagi Uhr zu einer Uebung an der Roonſtr an Abt York
ritt am Sonntag 774 Uhr morgens im Heim an zu einer

zur mit Abt Blücher und Lützen nach Corbetha
über Dürrenberg Rückkunft 4 Uhr abends mit der Bahn
von Corbetha Abt Lützen beteiligt ſich am Sonntag an
der Marſchübung von Abt York und tritt zu derſelben

i Mittwoch abend 816 Uhr Verſammlung im Stadt
Kronvrinz tritt Sonntag nachmittag 2 Uhr

in der Mittelſtraße an Mittwoch Lichtbildervortrag im
Angnſtiner Brän über Deutſche Unterſeeboote und ihre
Tätigkeit im Völkerkrieg 1914/15 Abt Mansfeld Blumen
hal und Körner treten Sonntag nachmittag 2 Ubr auf
em Johannisplatze zur Geländeübung an Abt Moltke
Kurfürſt Saglwacht treten Sonntag 2 Uhruf dem Kl Berlin zur Feldienſtübung an Abt Moltke
hat Montag abend 557 Uhr Generalavvell im Stadtheim

W tte

625

rn 91 brer ver Abtrbhends gemütliche

44zeit an
weim Aht

Premuf en

interer Saal Abt Preußen hat Mittwoch 8 Uhr Ver
ſammlung im Stadtheim Abt Blumenthal Donnerstag

8 Uhr Verſammlung im Stadtheim Abt Blücher Freita
Abteilungsabend Abt Th Körner Dienstag General
rpvell

Jungſturm e V in Jungdeutſchland 2 niederſächſ
Bat 36 Halle Sonntag Ausmarſch zum Ererzieren und
Spielen 30 Uhr an der Turnhalle auf dem Roßvlatz

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich Paſtor
Heintke veranſtaltet am Montag einen vaterländiſchen Fami
jenabend abends 84 Uhr im Roten Roß Außer mehreren
Chorgeſängen und Deklamationen wird Paſtor Butz über
Siebenbürgen berichten und Dr Viol mehrere vaterländiſche
Lieder vo tragenr Chriſng er Verein junger Männer Ueber die ſtärkſte
Macht in dieſer Welt ſpricht am Sonntag abend 8 Uhr im
Saal Geiſtſtr 29 stud med A Baronigian aus Armenien

Gerichts Zeitung
Halliſches Schöffengericht vom 9 November

Ein Rollwagen mit Ladung geſtohlen
Der ſchon einmal wegen Diebſtahls vorbeſtrafte

Arbeiter Methner war früher bei der Firma Veſter
wußte mit den Geſchäftsgepflogenheiten

gengu Beſcheid Als eines Tages ein Fuhrmann von
angeſtellt und

mitteilte auf Veranlaſſung des Reichskommiſſars verboten Den Fabriken ſt zurzeit der Verſand frei
Hierdurch ſind die Fabriken in der Vage noch

vor Eintritt des Froſtes die Waren n die Orte zu ver
ſenden für die ſie beſtimmt ſind er Verſand an die
Abnehmer der Fabrikanten darf nur unter der Be
dingung erfolgen daß die Ware nicht an die Verbraucher

ft I gelangt ſolange das Abſatzverbot beſteht
Wo bleiben die Haſen Einen Anhalt zur Beant

dieſer Frage liefert der Ausgang einer Jagd
über den der Lützener Volksbote folgendes

Oktober waren ungefähr 50 Herren

maorfinu rung

4 37

rul J

z t J F et un Nerf f Bonne jener müßte S be die So n Herettegetroffen und ſtehen in der ar mt u u e u T a C n u pten J r i r C J Ccrecil ver

ter a w n re Wandushte S1 nter M Leipziger von eine m J wadr achter Kiet dem Schöffengericht verant rten F1 wurde antrags
v Menche 12 4 u Den S 0 ne t nnoorlienin Lützen oder Meuchen zu einer Haſenjagd eingeladen gemösß zu ſechs Monaten Gefängnis rurteilt

en l h rbaohaletnu wurrß W Soerr h äh nene 77v Ah itllfot chen bgehalern 4 le J erren re C etztkuaſ ihre Munnitt d hrnchten 354 Hafen zur Seine Frau mit dem Meſſer verletztverknallten ihre Munition und brachten 356 Haſen zur i t 124 Körver2 t J e r 94 1 J 2 II 7 2t wegen gefah icherStrecke Sehr groß war die Enttäuſchung als ihnen Der Kellner E mußte ſichen egen e ährlicher örpe
el bei der Jagdtafel mitgeteilt wurde daß die Schützen verletzung und Nennung eines falſchen Namens ver

T b 4 u U b t 1 44 1 X 1 W 54b v 77 M m t der ſhon häufig vorbeftra J ſt waohne den üblichen feiſten Haſen als J ite nach antworten der t h 4
k da i durch einige Aeußerungen ſeiner Frau gereizt wordenF feſtgeſtel t if warfnd i fügt ſern Es wurde dann feſtgeſtellt daß der Pächter j Jn der Wut hierüber warf er ein Meſſer nach ihr das

J 4 2 l t t f r t S C r rvom Leipziger Ratskeller die ganze Strecke aufgeka den Fuß eindrang Jm Nu war ſeine Wut verflogen

J J V pu e c 6und am ſelben Abend noch abgefahren hab Die Ent und er bemühte ſich eifrigſt um ſeine Frau Er wuſch

i Du v J c a t dtäuſchung der Jogdteilnehmer ſoll nach der Feſtſtellung die Wunde ab verband den Fuß und ſchaffte die Frau
S lin helle Entrüſtung umgeſchlagen ſein Das iſt einiger

maßen verſtändlich Ebenſo begreiflich iſt aber auch
daß die Entrüſtung auf andere Kreiſe übergreift und
ſchließlich ganz allgemein wird wenn dieſe Hamſterei
im großen ſo weiter getrieben wird Wie mitgete
wird wird der Fall bereits vom Leipziger Krieg
ernährungsamt erörtert

Marietje ſingt Geſtern abend fand im Walhalla
Theater bei gut beſuchtem Hauſe die erſte Aufführung
des Schauſpiels Marietjeſingt von Ad Steinmann
ſtatt Es handelt ſich hierbei um die Dramatiſierung des
augenblicklich im General Anzeiger erſcheinenden Romans

Lediglich gleichen Namens von Anny v Panhuys Es mag für die
Romanleſer von ganz beſonderem Reiz ſein die Figuren des
mit Spannung verfolgten Romans lebendig auf der Bühne
zu ſehen wodurch die Phantaſie eine realere Grundlage er
hält Dem Dramaturgen des vorgenanten Schauſpiels iſt es
ganz beſonders gut geglückt die packenden Momente des
Romans auf die Bühne zu zaubern ohne dabei zu
Romaninhalt abzuweichen oder in den Fehler an dem die

T meiſten dramatiſierten Romane kranken allzu langer er
klärender Dialoge zu verfallen Jnhaltlich dürfte das Schanu

aber der Auffül
Beſchlagnahme von Baſtfaſern und Erzeugniſſen aus rung ganz beſonderen Reiz verlieh iſt der Umſtand daß

c v 4 e 9 1 1 ß e 1 r dBaſtfaſern und betr Beſchk lagnahme und Beſtands Marietje wirklich ſingt und zwar nicht ſchlecht Das Markener
an Dahlen wurde von Fräulein Bianca

e 1Elzholz mit ſehr viel Gewandtheit und Anmut gegeben
Juſammenfaſſung der bisher in den beiden vorgenannten Dabei kommen der Künſtlerin bei den Geſangévorträgen ihre

ſoweit guten Stimmittel ganz beſonders zugute
immungen bühnenſichere Gertrud Frenzau bot

Eine elegante
Fanny Vareny

r doch ſchien die Dame ihrer Rolle nicht ganz ſicher zu ſein
die Veräußerung und Lieferung von Abfällen im freien Jhr Partner Herr Karl Lambertin als Baron von
Verkehr erlaubten Mengen von 10 000 Kilogramm auf Hillenbach ließ es ebenfalls an der nötigen Gewandtheit im

die Ver Auftreten nicht fehlen noch mehr ariſtokratiſche Zurückhaltung
r wie ſie ja im übrigen auch der Roman vorſchreibt hätte aber
durchaus pichts geſchadet V guten Eelinaen ianden I

l e x D1bewachten Rollwagen und fuhr davon Die Fahrt ging
n v M endorfi L

ſehr vom

V in ein Haus trat um eine Beſtellung auszurichten
ſchwang M ſich mit einem Gleichgeſinnten auf den un

c nde Die Ladung beſtand aus geräucherten
Fiſchen im Werte von 500 vier Sack Zwiebeln und
einem Klavier Da letzteres zum Verräter werden

rückſichtslos in einem Landſtraßen
Die andere Ware wurde dann in der

inzelnen verkauft
jebe Wagen und
Stroße bei Wall

kunnte wurde es
graben ausgeſetzt
Umgebung an die Dorfbewohner im
Nach vollbrachter Tat fuhren die
Pferde in ein Wäldchen abſeits der
witz Wegen dieſer dreiſten Tat mußte ſich jetzt M vor

v 1

zum rher hatte er noch einem hinzukommenden
Polizeibeamten gegenüber ſich als Eberich ausgegeben
Dieſer Vorfälle wegen hatte er ſich nunmehr zu ver
an t zu fünf Wochen Gefängnis unter
ubilligung mildernder Umſtände und zu drei Tagen
Haft verurteilt Seine Frau die ſich mit ihm wieder

rweigerte die Ausſage und hatte auch
keinen Strafantrag geſtellt

Der Mörder ſeiner Großmutter
Magdeburg 8 November

Das Oberkrie t verurteilte heute den 19 Jahre
lten Schloſſer ſpäteren Musketier Max Oehlmann

der vor etwa einem Jahre ſeine Großmutter die 70
jährige Frau Rudolph in ihrer W Kurſſcherſtr 1
mit dem Seitengewehr niederſchlug und beraubte zu

Jahren Zuchthaus Aberkennung der bürgerlichen

v n werde

nrechte auf 10 Jahre und Ausſtoßung aus dem
Das Opfer des Unmenſchen ſtarb gleich nache

Tveerder Tat Oehlmann floh nachdem er das vorgefundene
Geld geraubt in Zivilkleidung nach Berlin kehrte aber
zurück wurde auf der Straßenbahn erkannt und ver
haftet Die V idlung vor dem Kriegsgericht der

7 Diviſion gegen ihn fand ſchon am 8 September ſtatt
Das Urteil lautetet wegen Totſchlagzs Raubes Preis
gabe von Dienſtgegenſtänden auf zuſammen 15 Jahre
Zuchthaus 10 Jahre Ehwerluſt und Ausſtoßung aus
dem Heere Auf die von Ochlmann eingelegte Berufung
hatte ſich geſtern das Oberkriegegericht mit der Bluttat
zu befaſſen Es ſchloß ſich in allen Stücken den Vorder
richtern an und beſtätigte das erſtinſtanzliche Urteil
Auch der Gerichtsherr hatte wegen zu geringen Straf
maßes Berufung eingelegt die auf Antrag des Vertreters
der Anklage gleichfalls verworfen wurde da vorſätzliche

Tötung nicht nachgewieſen werden lanne
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Berlin 9 November
Jn der heutigen Sitzung des uptausſchuſſes des

gteichstages ergriff der Reichskanzler
J b Bethmann Hollweg das Wort zu folgenden

Ausführungen
Meine Herren Der Gang der Reichstagsverhand
lungen hat es mir nicht ermöglicht noch im Plenum
das Wort zu Ausführungen allgemeiner politiſcher Art
n ergreifen Jch glaube aber der Bedeutung welche
ch auf dieſe Ausführungen lege vollkommen gerecht zu

werden wenn ich ſie vor dem Forum des Hauptaus
kbahuſſes mache und habe deshalb Jhren Herrn Vor
ſitzenden um die Anberaumung der heutigen Sitzung
gebeten Meine Herren Der Kern der eingehenden

eſprechungen welche hier im Hauptausſchuß in allen
vergangenen Wochen geführt worden ſind iſt ſchließlich

I inmer die Frage nach dem Fortgang und Be
endigung des Friege eweſen Bei unſeren Feinben iſt in der gef nur von der Fortſetzung

des Krieges die Rede Auch Lord Grey hat
M bavon in einer Tiſchrede vor dem Aus

landspreßverein geſprochen Der e Miniſter hat
dabei ein Wort ausgeſprochen das feſtgehalten zu werden
verdient Er ſagte man könne nicht oft genug auf

den Urſprung des Krieges
e rückkommen denn dieſer Urſprung ſei von
Einfluß auf die FriedensbedingungenWenn es wahr wäre daß der Krieg Deutſch
land aufgezwungen worden ſei dann ſei es nur
logiſch wenn Deutſchland Sicherheiten gegen einen

künftigen Angriff verlange Das iſt ein immerhin be
merkenswertes Eingeſtändnis Natürlich folgte alsbald

die Behauptung das Gegenteil der deutſchen Darſtellung
z3 gen rin des Krieges ſei richtig Nicht Deutſch

i an er der Krieg aufgezwungen worden ſondern
Deutſchland habe Europa den Krieg aufgenötigt

Bei der grundlegenden Wichtigkeit die Lord Grey
neuerdings dieſer Frage auch für die Friedens
bedingungen wieder beimißt und die wir ihr immer bei
gemeſſen haben bin ich genötigt den Tatbeſtand wieder
einmal feſtzuſtellen und die Nebel zu zerſtreuen mit
denen unſer Gegner den Sachverhalt zu verſchleiern
ſucht Jhnen gegenüber meine Herren kann ich dabei
allerdings nur Bekanntes wiederholen Der Akt der
den Krieg unvermeidlich machte war

die ruſſiſſche Generalmobilmachung
die in der Nacht vom 30 auf den 31 Juli 1914 an
geordnet wurde Rußland England Frankreich die

nze Welt wußte daß dieſer Schritt uns ein längeres
Zuwarten unmöglich machen mußte daß dieſer Schritt
gleichbedeutend mit der Kriegserklärung war Jn der
ganzen Welt auch in England beginnt man ſich über
die verhängnisvolle Bedeutung der ruſſiſchen Mobil
machung klar zu werden Die Wahrheit bricht ſich
Bahn Ein engliſcher Gelehrter von Weltruf hat vor
einiger Zeit geſchrieben Viele Leute würden anders
über das Kriegsende denken wenn ſie über den
Kriegsanfang beſſer Beſcheid wüßten beſonders über
den Tatbeſtand der ruſſiſchen Mobilmachung Kein
Wunder wenn Lord Grey bei ſeiner neuen Rede an
der ruſſiſchen Mobilmachung nicht vorbeigehen konnte

Er ſah ſich gezwungen von der ruſſiſchen Mobil
machung zu ſprechen r konnte nicht mehr beſtreiten
daß die ruſſiſche Mobilmachung der deutſchen und der
öſterreichiſchen Mobilmachung vorausging aber da er
die Schuld am Kriege von der Entente abwälzen will
macht er den gewagten Verſuch durch eine
ganz neue Lesart die ruſſiſche Mobilmachung als Werk Deutſchlands hin zuſtel
len Lord Grey hat ausgeführt Rußland hat erſt mobil
gemacht nachdem in Deutſchland ein Bericht erſchienen
war daß Deutſchland die Mobilmachung befohlen habe
und nachdem dieſer Bericht nach Petersburg tele
graphiert worden war Unter Hinweis anf die angeb
liche Fälſchung der Emſer Depeſche von 1870 fügte er
hinzu daß in dem von uns gewählten Augenblick ein
Manöver gemacht worden ſei um ein anderes Land zu
einer Verteidigungsmaßnahme zu provozieren und daß
dann dieſe Verteitigungsmaßnahme von uns mit einem
Ultimgtum beantwortet worden ſei das den Krieg un
vermeidlich gemocht habe

Es hat 2 Jahre gedauert bis Lord Grey auf dieſe
ebenſo neue wie objektiv falſche Lesart der Kriegsurſache
gekommen iſt Der Vorgang auf den er anſpielt iſt be
kannt Das Dokument das ſeiner Beweisführung zu
grunde liegt iſt

ein Extrablatt des Berliner Lokal Anzeigers
D 2 nnersDie Herren erinnern ſich vielleicht daß am D
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tag den 30 Juli 1914 in den frühen Nach
mittagsſtunden der Lokal Anzeiger in Form eines
Extrablattes die falſche Meldung ausgab daß Seine
Majeſtät der Kaiſer die Mobilmachung befohlen habe

GeneralAnzeiger für Halle

Meine Herren Wir haben kein Tribunal
zu ſcheuen Jch kann weiter feſtſtellen daß die neue
Lesart ausſchließlich von Lord Grey aufgebracht wird
Die ruſſiſche Regierung ſelbſt die doch am beſten über
die Gründe ihrer Mobilmachung unterrichtet ſein müßte
iſt niemals auf den Gedanken gekommen ſich für ihren
verhängnisvollen Schritt auf das Extrablatt des Lokal
Anzeigers zu berufen Lord Grey wird wie ich
annehme

den Zaren als Zeugen
nicht ablehnen wollen Der Zar hat noch am Freitag
den 31 Juli 2 Uhr nachmittags als die Mobilmachungs
order an die ſämtlichen ruſſiſchen Streitkräfte bereits
ergangen war an Se Majeſtät den Kaiſer auf deſſen
letzten Friedensapell telegraphiert Es i techniſch
unmöglich die militäriſchen orbereitungen einzuſtellen die durch Oeſterreichs
Mobilmachung notwendig geworden ſind Kein Wortvom Lokal Anzeiger dein Wort von einer deutſchen
Mobilmachung Nur beiläufig erinnere ich daran daß
auch der Hinweis des Zaren auf die angebliche Mobili
ſierung Oeſterreichs Ungarns keinen Grund für die
ruſſiſche allgemeine obilmachung abgeben konnte

Oeſterreich Ungarn hatte zu der Stunde als die all
gemeine Mobilmachung in Rußland angeordnet wurde
lediglich acht Armeekorps angeſicht des Konfliktes mit
Serbien auf Kriegsfuß geſetzt und Rußland hatte dieſe
Maßnahme bereits am 29 Juli mit der Mobilmachung
von 13 Armeekorps beantwortet Seit dem 29 Juli
waren von öſterreichiſch ungariſcher Seite keine weiteren
militäriſchen Maßnahmen ergriffen worden die Ruß
land irgend eine Veranlaſſung zu der der Kriegser
klärung gleichkommenden allgemeinen Mobilmachung
hätten geben können Erſt nachdem die allgemeine
Mobilmachung in Rußland erfolgt war iſt Oeſterreich
Ungarn am Vormittag des 31 Juli auch ſeinerſeits zur
allgemeinen Mobilmachung übergegangen

Wir unſererſeits haben ſelbſt dann noch Langmut
und Geduld geübt bis zum äußerſten Grade der Rück
ſicht auf unſere eigene Exiſtenz und der Verpflichtungen
gegenüber unſeren Bundesgenoſſen Wir hätten ja ſchon
am 29 Juli als Rußland gegen Oeſterreich Ungarn
mobiliſierte auch unſererſeits mobiliſieren können Der
Wortlaut unſeres Bündniſſes mit Oeſterreich Ungarn
war bekannt Niemand hätte unſere Mobiliſation als
eine aggreſſive bezeichnen können Wir habe,n es
nicht getan Aber auch auf die Nachricht von der
ruſſiſchen allgemeinen Mobilmachung haben wir zunächſt
nur mit der Verkündung des Zuſtandes der drohenden
Kriegsgefahr geantwortet die noch nicht Mobilmachung
bedeutet Wir haben das der ruſſiſchen Regierung mit
geteilt und hinzugefügt daß die Mobiliſierung folgen
müſſe falls nicht Rußland binnen 12 Stunden jede
Kriegsmaßnahme gegen uns und Oeſterreich Ungarn

e und uns hierüber beſtimmte Erklärungen
abgebe

Wir haben damit Rußland ſelbſt als das Schickſal
des Krieges durch ſeine Schuld bereits unabwendbar
ſchien noch einmal eine Friſt gegeben ſich zu beſinnen
und

im letzten Augenblick den Weltfrieden noch zu retten
Wir haben auch Rußlands Verbündeten und Freun
den durch dieſen Auſſchub im letzten Augenblick noch
einmal die weltgeſchichtliche Möglichkeit gegeben auf
Rußland zugunſten des Friedens einzuwirken Es war
umſonſt Rußland ließ uns ohne AntwortEngland verharrte gegenüber Rußland im Schweigen
Frankreich leugnete durch den Mund ſeines Miniſter
präſidenten gegenüber unſerem Botſchafter noch am
Abend des 31 Juli die Tatſache der ruſſiſchen Mobil
machung einfach ab und verfügte ſeine eigene Mobil
machung einige Stunden früher als wir unſererſeits zur

erung ſchritten
Was übrigens den angeblichen defenſiven Charakter

der ruſſiſchen Mobilmachung betrifft ſo will ich hier
ausdrücklich feſtſtellen daß bei Ausbruch des Krieges
1914 noch eine im Jahre 1912 erlaſſene allgemeine An
weiſung der ruſſiſchen ierung für den Mobil
machungsfall in Kraft je wörtlich folgende Stelle
enthält Allerhöchſt iſt en daß die Verkündung
der Mobilmachung zugleich die Verkündung des Krieges
gegen Deutſchland iſt

Meine Herren 1912 gegen Deutſchland
Es iſt unerfindlich wie angeſichts dieſes aktenmäßigen
Tatbeſtandes Lord Grey der Welt und ſeinem eigenen
Lande mit der Geſchichte von einem Manöver kommen
kann mit dem wir dem friedfertigen Ruſſen die
Mobilmachung gegen ſeinen Willen durch plumpe
Täuſchung über unſere eigenen Maßnahmen entlockt

hätten

Meine Herren Die Wahrheit iſt Nie und
nimmer hätte Rußland den Entſchluß zu dem verhäng
nisvollen Schritt gefaßt wenn es nicht von der Themſe
her durch Handlungen und Unterlaſſungen zu dieſem

SucheWMobrlt

Die Herren wiſſen auch daß auf der Stelle der Verkauf
dieſes Extrablattes polizeilich verhindert und die vor

denen Exemplare beſchlagnahmt worden ſind JTch
ann außerdem feſtſtellen daß der Staatsſekretär des

Auswärtigen Amtes alsbald die ruſſiſche Botſchaft und
leichzeitig auch alle übrigen Botſchafter telephoniſch
avon unterrichtete daß die vom ausgegebere

Nachricht falſch ſei
Ebenſo wurden die Botſchaften alsbald von der Pe

daktion des Lokal Anzeigers vnterrichtet daß n Ver
ſehen vorliege Jch kann nun feſtſtellen daß

Schritt ermutigt worden wäre
Jch erinnere an die Sachlage nach der Kunde als

Rxßland den Befehl zur allgemeinen Mobilmachung er
ließ Bekannt iſt die Jnſtruktion die ich am 30 Juli
an unſeren Botſchafter nach Wien gegeben habe Jn
dieſer Jnſtruktien habe ich der öſterreichiſchungariſchen
Regierung eine unmittelbare Verſtändigung mit Ruß
land dringend nahegelegt und aufrichtig ausgeſprochen
daß Tautſchland nicht wönſche durch Nichtbeachtung
ſeiner Patſchiöge in einen Weltbrand hineingezogen zu

9 feſt ber werden Lord Grey weiß auch genau daß ich einen vonruſſiſche Botſchafter zwar ſofort noch Aus abe ihm unſerem Botſchafter am 29 Juli gemachten Verdes Extrablattes eine chiffrierte Meldung noch Peiers wittlungevorſchlag der mir a
burg telegraphiert hatte die nach dem ruffiſchen Krange Grurd
bruch lautete Jch erfahre daß die Mobilmochungsorter der enſſchiedenſter Befürwortung nach Wien

eine geeignete
für die Erhaltung des Friedens ſchien mit

weiterfür das deutſche Landheer und die deutſche Flotte ſoeben gegeben bobe Jch habe damols nach Wien telegraphiert
angekündigt worden iſt daß aber dieſem Telegramm Folls da öſterreichiſch ungariſche Regierung jede
nach telephoniſcher Aufklärung durch den Staatsjekretä

Iautet Jch bitte mein letztes Telegramm als nichtig
zu betrachten Aufklärung folgt Wenige Minvpten
darauf ſandte der ruſſiſche Botſchafter in chiffrierter
Sprache ein drittes Telegramm das nach dem ruſſiſchen
Orangebuch beſagt Der Miniſter des Auswärtigen habe
ihm ſoeben in dieſem Augenblick telephoniert daß die
Nachricht von der Mobilmachung des Heeres und der
Flotte falſch ſei und daß das betreffende Extrablatt beſchlagnahmt worden ſei

Das ſofortige Eingreifen des Staatsſekretärs
v Jagow zur Richtigſtellung der Falſchmeldung ein
Eingreifen das in dem offiziellen ruſſiſchen Orangebuch
in dem Telegramm des ruſſiſchen Botſchaſters ausdrück
lich erwähnt wird widerlegt allein ſchon die Behauptung
Lord Greys daß wir Rußland abſichtlich hätten täuſchen
wollen um es zur Mobilmachung zu veranlaſſen

Jch kann aber auch feſtſtellen daß nach den Erhebun
gen der Kaiſerlichen Poſtverwaltung über die Abgangs
zeiten der drei Telegramme des ruſſiſchen Botſcho ters
dieſe nahezu gleichzeitig in Petersburg angekommen ſein
müſſen Die ruſſiſche Regierung kann ſich alſo nur einen
kurzen Augenblick in dem irrigen Glauben befunden
haben daß in Deutſchland die allgemeine Mobilmachung

Ver
mittluna ablehnt ſteber wir vor einer Konflagration

v Jagow ein zweites in offener Sprache folgte dos bei der England gegen uns Jtalien und Rumänien
allen Anzeichen nach nicht mit uns geben würden
ſe daß wir mit DOeſſereich Ungarn drei Großmächten
oegenſiberſtönden Deutſchland würde infolge der Gegner
ſchaft Englands dos Hauvtgeicht des Kampfes zufallen
Das politiſche Preſtige Oeſterreich Ungarns die
Waffenehre ſeiner Armee ſowie ſeine berechtigten An
ſprüche gegen Serbien könnten durch die Beſetzung Bel
grads oder anderer Plätze hinreichend gewahrt werden
Wir müßten daher dem Wiener Kabinett dringlich und
nachdrücklich zur Erwägung geben die Vermittlung zu
den angebotenen Bedingungen anzunehmen Die Ver
antwortung für die ſonſt eintretenden Folgen wäre für
Oeſterreich Ungarn und uns eine ungemein ſchwere

Die öſterreichiſch ungariſche Regierung entſprach un
ſeren eindringlichen Vorſtellungen indem ſie ihrem Bot
ſchafter in Berlin folgende Weiſung gab Jch erſuche
Ew Exzellenz dem Staatsſekretär v Jagow für die
uns durch Herrn v Tſchirſchky gemachten Mitteilungenverbindlichſt zu danken und ihn zu erklären daß wir
trotz der Aenderung die in der Situation ſeither durch
die Mobilmachung Rußlands eingetreten ſei gern be
reit ſeien dem Vorſchlage Sir Edward Greys zwiſchen
uns und Serbien zu vermitteln näher zu treten Die

angeordnet worden ſei Jedenfalls war die Richtig
ſtellung der Falſchmeldungen bereits erfolgt ehe dieTuſſiſche Regierung wieder ihrerſeits die allgemeine
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Vorausſetzungen unſerer Annahme ſeien jedoch natür
lich daß unſere militäriſche Aktion gegen Serbien einſt
weilig ihren Fortgang nehme und daß das engliſchee S Mrres de an

e e

die Provinz Sachſen

Die Kanzlerrede im Hauptausſchuß
r ruſſiſche Mobilmachung zum Stillſtand zu
ringen in welchem Falle ſelbſtverſtändilch auch wir die

uns durch dieſelben 7 defenſiven militä
riſchen Gegenmaßregeln in Galizien ſofort wieder rück
gängig machen würden
Dem ſtelle ich folgende Schritte Lord Greys gegen
über Am 27 Juli 1914 gab er auf die Bemerkung des
ruſſiſchen Botſchafters in London in deutſchen und
öſterreichiſch ungariſchen Kreiſen beſtehe der Eindruck
daß England ruhig bleiben werde die Antwort Dieſer
Eindruck wird durch die Befehle beſeitigt die wir der
erſten Flotte gegeben haben Am 29 Juli gab Grey von
ſeiner vertraulichen Warnung an unſeren Botſchafter
in London daß Deutſchland auf raſche Ent
ſchlüſſe von England d h ſeine Teilnahme am
Kriege gegen uns gefaßt ſein müſſe ſofort dem
franzöſiſchen Botſchafter Kenntnis Konnte Lord Grev
annehmen daß eine ſolche Eröffnung an den franzöſi
ſchen Botſchafter dem Frieden dienen würde Mußte
der Franzoſe dieſe Eröffnung nicht als

Zuſage der Waffenhilfe
für den Kriegsfall anſehen Mußte Frankreich dadurch
nicht ermutigt werden Rußland die ſeit Tagen dringend
verlangte Zuſage der unbedingten Kriegsbefolgſchaft zu
geben Und mußte Rußland nicht durch die Sicherheit
der engliſchen und franzöſiſchen Bundesgenoſſenſchaft in
ſeiner Kriegsabſicht aufs äußerſte beſtärkt wer
den Die ruſſiſche Antwort auf das Morgengeſpräch
des Lord Grey ließ in der Tat nicht auf ſich warten
Am Abend desſelben Tages des 29 Juli beauftragte
Sſaſſanow den ruſſiſchen Botſchafter in Paris der
franzöſiſchen Regierung die aufrichtige Dankbarkeit für
die ihm von dem franzöſiſchen Botſchafter gemachte Er
klärung auszuſprechen daß Rußland voll und ganz aufdie Unterſtützung des verbündeten Jan
reich s rechnen könne Alſo Rußland ſtand
Nacht vom 30 zum 31 Juli vor der Tatſache der durch
unſere Einwirkung herbeigeführten Nachgiebigkeit Oeſter
reich Ungarns die den Weg zur Erhaltung des Frie
dens freimachte Es ſtand gleichzeitig vor der durch die
Eröffnungen Lord Greys an Herrn Paul Cambon
gewährleiſteten Sicherheit der engliſchen und franzöſi
ſchen Waffenhilfe eine Sicherheit die ihm überhaupt
erſt die Möglichkeit des Krieges gab Es wählte die
Mobilmachung und damit den Krieg

Wer iſt nun ſchnld an dieſer ſchickſalsſchweren
Entſcheidung

Wir die wir dem Wiener Kabinett mit Nachdruck
die äußerſte Nachgiebigkeit und die Annahme eines eng
lichen Vermittlungsvorſchlages empfahlen oder das
britiſche Kabinett das Frankreich und Rußland in der
kritiſchen Stunde ſeine Waffenhilfe in Aus
ſicht ſtellteLord Grey hat dieſe entſcheidenden Dinge nicht be
ſprochen dafür aber die Aufmerkſamkeit ſeiner Zuhörer
auf Nebenſachen abgelenkt Das Haager Schiedsgericht
das der Zar anbot klingt ja äußerlich ſehr bedeutungs
voll aber es wurde angeboten als bereits die ruſ
ſiſchen Truppen gegen uns in Bewegung
geſetzt waren Seinen eigenen Konferenzvorſchlag

ich habe das wiederholt im Reichstag ausgeführt
hatte Lord Grey zugunſten unſerer Vermittlung zurück
geſtellt und warum Ehe auch nur ein einziger deut
ſcher Soldat ſeinen Fuß auf belgiſchen Boden geſetzt
hatte hat Lord Grey dem franzöſiſchen Botſchafter nach
dem Bericht an ſeine Regierung wörtlich erklärt

Falls die deutſche Flotte in den Kanal einfahren
oder die Nordſee paſſieren ſollte in der Abſicht die
franzöſiſche Küſte oder die franzöſiſche Kriegsflotte an
zugreifen und die franzöſiſche Handelsflotte zu beun
ruhigen zu beunruhigen meine Herren

würde die britiſche Flotte eingreifen
um der franzöſiſchen Marine ihren Schutz zu gewähren
in der Art daß von dieſem Augenblick an e und
Deutſchland ſich im Kriegszuſtand befinden würden

Kann derjenige der das Auslaufen unſerer Flotte
als casus belli erklärte wirklich noch im Ernſte be
haupten einzig und allein die Verletzung der belgiſchen
Neutralität habe England gegen ſeinen Willen in den
Krieg getrieben

Und ſchließlich die Behauptung wir hätten um Eng
lond vom Kriege fernzuhalten der britiſchen Regierung
das unwürdige Angebot gemacht ſie möge zur Verletzung
der belgiſchen Neutralität die Augen zudrücken und uns
freie Hand laſſen die franzöſiſchen Kolonien wegzu
nehmen Jch fordere Lord Grey auf in ſeinem Blau
buch und in ſeinen Akten den Sachverhalt nachzuprüfen
Jch habe in dem ernſten Beſtreben den Krieg zu lokali
ſieren dem britiſchen Botſchafter in Berlin ſchon am
29 Juli zugeſichert daß wir unter Vorausſetzung der
Neutralität Englands

die territoriale Jntegrität Frankreichs gewährleiſten
Am 1 Auguſt hatte Fürſt Lichnowsky Lord Grey gefragt
ob im Falle einer Verpflichtung Deutſchlands die Neu
tralität Belgiens zu achten England ſich ſeinerſeits zur
Neutralität verpflichten könne

Er ſtellte ferner in Ausſicht daß im Falle der eng
liſchen Neutralität die Jntegrität nicht nur des
franzöſiſchen Mutterlandes ſondern auch
der franzöſiſchen Kolonien garantiert werden
könne Er gab in meinem Auftrage die Zuſicherung
daß wir bereit ſeien auf einen Angriff auf Frankreich
zu verzichten falls England die Neutralität Frankreichs
verbürgen würde Jn letzter Szunde machte ich die Zu
ſage daß ſo lange England ſich neutral verhalte unſere
Flotte die franzöſiſche Nordküſte nicht angreifen würde
und unter Vorausſetzung der Gegenſeitigkeit keine
feindlichen Operationen gegen die franzöſiſchen Handels
ſchiffe vornehmen werde

Lord Grey hatte auf alles dies nur eine Antwort
Er müſſe unbedingt jedes Neutralitätsverſprechen ab
lehnen und er könne nur ſagen daß England ſich die
Hände freizuhalten wünſche

Hätte England dieſe Neutralitätserklärung abgegeben
b wäre es nicht wie Lord Grey meint der Verachtung
er ganzen Welt preisgegeben worden ſondern er hätte

ſich damit das Verdienſt erworben den Ausbruch
c Krieges zu verhindern Auch hier frage
ich

Wer hat den Krieg gewollt
Wir die wir England jede erdenkliche Sicherheit nicht
nur für unmittelbare engliſche Jntereſſen ſondern auch
für Frankreich und Belgien zu geben bereit waren oder
England das jeden unſerer Vorſchläge ablehnte und
ſich weigerte ſeinerſeits irgend einen Weg zur Erhal
tung des Friedens zwiſchen unſeren beiden Ländern auch
nur anzudeuten Meine Herren Jch wiederhole Alle
dieſe Dinge ſind von der deutſchen Regierung teils in
meinen Reden teils in amtlichen Publikationen uſw
dargeſtellt worden Daß es mir nachdem der Krieg
nun über zwei Jahre wütet im Grunde widerſtrebt
dieſe patroſpektiven Betrachtungen zu erneuern aber es
handelt ſich nicht um Polemik Wir alle haben
das größte Jntereſſe daran den immer wieder künſtkich
genährten Glauben als ſei Deutſchland der Angreier
geweſen ſo gründlich als möglich zu re Und
trifft vollends Lord Greys Anſicht zu daß die Erkennt

l Ais her die wahre Urſache des Grizocs Er eine De

in der n zuWeltherrſchaft auf dem Meere geduldig hinzunehmen
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endigung und für die Friedensbedingungen vonBedeutung iſt ſo weiſen meine Worte e auf d u
kunft hin Lord Grey hat ſich endlich ausführlich mit
der Zeit nach dem Kriege mit der Gründung eines
internationalen Bundes zur Bewahrungdes Friedens beſchäftigt Auch dazu will ich einige
Worte ſagen Wir haben niemals ein Hehl aus unſeren
zweifeln gemacht ob der Frieden durch internationale
Organiſationen wie Schiedsgerichte dauerhaft geſichert
werden kann Die theoretiſche Seite des Problems will
ich hier nicht erörtern aber praktiſch werden wir jetzt
und im Frieden zu der Frage Stellung nehmen müſſen
Wenn bei und nach der Beendigung des Krieges ine
entſetzlichen Verwüſtungen an Gut und Blut der Welt
erſt zum vollen Bewußtſein kommen werden dann wird
durch die ganze Menſchheit ein Schrei nach Friedens
abmachungen und Verſtändigungen gehen die ſoweit es
irgend in Menſchenmacht liegt die Wiederkehr einer ſo
ungeheuerlichen Kataſtrophe verhüten Dieſer Schrei
wird ſo ſtark und ſo berechtigt ſein daß er zu einem Er
gebnis führen muß Deutſchland wird jeden
Verſuch eine praktiſche Löſung zu finden
ehrlich mitprüfen und an ſeiner möglichen Ver
wirklichung mitarbeiten daß umſomehr wenn der Krieg
wie wir zuverſichtlich erwarten politiſche Zuſtände ber
vorbringt die der freien Entwicklung aller Nationen
kleiner wie großer gerecht werden Dabei wird das
Prinzip und das Recht zur vollen Entwicklung nicht vlos
auf dem Feſtlande ſondern auch auf dem Meere zur
Geltung zu bringen ſein Davon hat Lord Grey öaller
dings nicht geſprochen Die internationale
bürgſchaft die ihm vorſchwebt ſcheint mir überhaupt
einen eigengrtigen auf die engliſchen Jntereſſen zuge
ſchnittenen Chrakter zu haben

Während des Krieges haben nach ſeinem Willen die
Neutralen zu ſchweigen und jeden Zwang der enali ſchen

Nach dem Kriege wenn England wie es meint uns
aufs Haupt geſchlagen und über die Welt nach ſeinem
Willen neu disponiert haben wird dann ſollen ſich die
Neutralen zu Garanten der neuen engliſchen Welt
ordnung zuſammenſchließen Zu dieſer Weltordnung
wird auch folgendes gehören Aus zuverſichtlicher Quelle
wiſſen wir daß England und Frankreich bereits m
Jahre 1915 Rußland die territoriale Herrſchaft über
Konſtantinopel den Bosporus und das Weſtufer der
Dardanellen mit Hinterland zugeſichert und Kleingſien
unter den Ententemächten aufgeteilt haben Die engliſche
Regierung iſt den Fragen die hierüber im Parluwent
geſtell worden ſind ausgewichen Aber dieſe Pläne
der Entente ſind doch wahrſcheinlich für den Völkerfrieden
bund der ſie ſpäter garantieren ſoll von Jntereſſe So
ſehen die Annexionsabſichten unſerer Gegner aus wozu
auch noch Elſaß Lothringen kommt Während ich bei
der Beſprechung unſerer Kriegsziele niemals die An
nexion Belgiens als unſere Abſicht bezeichnet habe

Eine ſolche Gewaltvolitik kann nicht die Grundlage
zu einem wirkſamen internationalen Friedensbund ab
geben Ein ſolche Gewaltpolitik ſteht im kraſſen
Widerſpruch zu dem von Lord Grey und Herrn Asquith
angeſtrebten Jdealzuſtand in de

das Recht über die Macht herrſchen
und alle Staaten die die Familie der ziviliſierten
Menſchheit bilden ob groß oder klein ſich unter alei hen
Bedingungen und in Uebereinſtimmung mit ihrer natür
lichen Anlage frei entwickeln können

Will ſich die Entente ernſtlich auf dieſen Boden
ſtellen dann ſoll ſie auch konſequent danach handeln
Tut ſie das nicht dann bleiben auch die erbabenſten
Worte über Friedenbund und einträchtiges Zuſammen
leben der Völkerfamilie Schall und Rauch

Die erſte Vorbedingung für eine W der
internationalen Beziehungen auf dem Wege des Schieds
gerichts und des friedlichen Ausgleichs entgegenſteben
der Gegenſätze wäre daß ſtch keine aggreſſive Koglation
mehr bildet Deutſchland iſt jederzeit bereit dem Völker
bundbeizutreten ja ſich an die Spitze eines Völker
bundes zu ſtellen der Friedensſtörer im Zaum hält
Die Geſchichte der internationalen Beziehungen vor
dem Kriege liegt klar vor den Augen aller Welt Was
führte Frankreich an Rußlands Seite Elſaß
Lothringen Was wollte Rußland zrhgr n
Warum ſchloß ſich England ihnen an il ihm
Deutſchland in Friedensarbeit zu groß geworden war
Und was wollten wir Grey ſagt Deutſchland habe
mit ſeinem erſten Angebot der Jntegrität Belgiens
und Frankreichs die Erlaubnis Englands erkaufen
wollen von den franzöſiſchen Kolonien zu nehmen was
ihm beliebe Selbſt dem hirnverbrannteſten Deutſchen
iſt nicht der Gedanke gekommen über Frankreich herzu
fallen und ihm ſeine Kolonien zu nehmen Nicht wir
waren das Verhängnis Enuropas ſondern daß die eng
liſche Regierung franzöſiſche und ruſſiſche Eroberungs
ziele begünſtigte die ohne einen europäiſchen Krieg
nicht zu erreichen waren Dieſem aggreſſivem Charakter

r Entente gegenüber hat ſich der Dreibund ſtets in
befunden Kein ehrlicher Beurteiler

k leugnen Nicht im Schatten des preußiſchen
Militarismus hat die Welt vor dem Kriege gelebt ſon
dern im Schatten der Einkreiſungsvpolitik die Deutſch
land niederbalten ſollte Gegen dieſe Politik mag
ſie divlomatiſch als Einkreiſung militäriſch als Vernich
tungskrieg wirtſchaftlich als Weltboykott in die Erſchei
nung treten haben wir von Anfang an in der Verx
teidigung geſtanden

Das deutſche Volk führt dieſen Krieg als
Verteidigungskrieg

zur Sicherung ſeines nationalen Daſeins und ſeiner
freien Fortentwicklung Niemals iſt etwas anderes von
uns behauptet etwas anderes gewollt worden Wie
ließe ſich auch ſonſt dieſe Entfaltung von Nieſenkräften
dieſer unerſchöpfliche zum Letzten entſchloſſene Opfer
mut erklären der unerhört in aller Menſchengeſchichte
iſt Gegenüber der Hartnäckigkeit des feindlichen
Kriegsplanes dem das Aufgebot militäriſcher und
materieller Hilfskräfte aus aller Welt dienſtbar ge
macht wurde hat ſich unſere Wiederſtandskraft zu
immer härterer Entſchloſſenheit geſteigert Was Eng
land noch an Kräften einſetzen mag auch Englands
Machtgebot hat ſeine Grenzen iſt beſtimmt an un
ſerem Lebenswillen zu ſcheitern Dieſer Wille iſt un
bezwingbar und unverwüſtlich Wann unſeren Fein
den die Erkenntnis davon kommen wird das warten
wir in der Zuverſicht ab daß ſie kommen muß
die Vertreter der Varteien zur Kanzlerrede

Nach der Rede des Reichskanzlers machte der Haupt
ausſchuß eine halbſtündige Pauſe Nach Wiedereröffnung
der Sitzung führte zunächſt ein Vertreter des Zen
trums ausNeu an der Rede des Reichskanzlers ſei namentlich
daß der ruſſiſche Befehl vom Jahre 1912 die Mobil
machung als identiſch mit dem Kriege gegen Deutſchland
bezeichne Dadurch inne die ruſſiſche Mobilmachung
einen ganz neuen Charakter Er begrüße die Er

fo t ten gca i I tc

klärung daß Deutſchland ſich an einem Stgatenbund
Exhaltung des Zriedens beteikgen jg ſich an deſſen
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freien 19 November 1916 GeneralAnzeiger für He e und die Provina Sachen r r
ſtellen bereit ſei Klar ſei daß in einemFuet I Etagienbunt nicht per majora über die Lebens S e e Fitz t püber hen S gen M bägen ug atteagen der Staaten abgeſtimmt werden könne Die Er deu zu nebenſächlich behandelt e der Be Schiedsgerichtsverhandlungen eingelaſſen hätten vbätten e ehe eſhenneen des Krieges rechtfertigen das Leri tung die ihr in Frankreich und England beigelegt wir den Gegnern die erſt 1916 losſchlagen wollte J r u tS erlangen nach worden ſei Der Kanzler habe die Be Vefürchtung aus gelaſſen ihre Rüſtungen zu vollenden 3 e berg Leſer e S S r e v
beſſeren Schutz unſerer Grenzen ggrchen daß England eine Friedenskoalition wieder Ein Mitglied der ſozialdemokratiſ nie ne e a t t

Unter dieſem Geſichtspunkt ſei auch die Polenfrage Sropden e geh Bedürfniſſe en r Fraktion führte aus daß die Diskuſſion der Schuld Tann Niecreent re

i da rinzip als richtig anzuerkennen n ſ t L o ndr 9eSer S eenfeit re rämati iel Ja de rn r der Ka anzler n F m al s eine er günſtige tie en l der je m S r7ringialBlindenanſalt 10 Uhr Herr Vaſtor Hell

werde ſich an den on Belgiens verlangt habe Es dürfenSeen anſchließen anſtgt 2 be en aug s ruſſiſchen Mobilmachung ſei es gut nicht nur Jobannes 10 ufreier ſelbſtändiger Entwick e e en bei n ch niemal l unehrenhafte Bedingungen das Augenmerk auf die ruſſ ſiſche Totalmobilmachung l r Kinder et n t Klee rJe i
tönne als bochberziger Entſchluß degrüßt werden Seltſt den Das Rei bntr rn bepderß mr ondern auch auf die ſchon vorher fortſchreitend ſich er wdergeretdient c er See ihr ädr
verſtöndlich ſei ſie in erſte r Lin ie dazu beſtimmt unſeren gien militäriſch oli itifd und irſchafttich in der Han d gang nobitmac Re nd rich S n da und Pflegebeim der Stadt H u t0 Ubr Pred x

W neoilmert uerſt Chriſtliche Gemeinſchaft i d Sandeteirde Hemeinſchaſte
r zu dienen und es ſei ſogar Pfli ines behielten Es 3d l 9 er ein u J R r ws CPflicht eines ites Programm daß wir uns die 13 Armeeko rps als Antwort auf die Mobiliſierung aus argaretenſtr 5 onntag mittag 12 Uhr KinderT S c 2

nzler wiederhole daß

eitenden Staatsmann dieſen Geſichtspr i an di itze ei ilei die zeſichtspunkt in klarer An die Spitze einer Koalition ſtellen wollten die den dlter Erwägung in den Vorde rgrund treten zu laſſen Krieg verhindern ſolle Das T eutſche Reich füh h I er 8 öſterre ichiſ ſchen Korps gegen Serbien Sodann üunde abends 9Uhr bibüſcher Vortrag von Herrn Evan
ſeien arlntfäblichen Erwegnnegen h et Verteidigung ar e eic re einen aber die umfaſſende Teilmobiliſation in den nächſten Tagen er Dönis Mittwocd abend 9 Uhr Vereinigung innger

Helgien maßgebend ſein Wenn der Rei in eihstaruer m a rie Daß der auch in den nördlichen und öſtlichen Bezirken Datrl 2 e ebenn d ein Wenn der Reichs 2 l S nzle r t in r üheren Reden die T apferkeit der iegen außer dem R icht d 2 belgiſche Geſ St ranziskus und Eltſabeth Kirche 7 Uhr Früh meſſe
er niemals eine Annerion Franzoſen gelobt habe habe gut gewirkt es ſei zu hoffer iegen außer dem Berie v belgiſchen Geſandten aus Uhr Militärgottesdienſt 19 Ubr HochAr t habe hab es ſei zu hoffen Petersburg der im deutſch RWirk i re uſt Hochamt mit Predigtetersburg der im deutſchen Weißbuch enthalten iſt Ubr beilias Meſſe mit Predigt Nur Chriſtenlebre und

Andacht abends 8 Uhr Kriegsbittandacht Nach der 8 Uhr

gehörte iſt auf dem Felde der Ehre gefallenänden Ob Lord Grey im Ernſt die Hand zum Frie ni jerteniemals den Gedank Sgeſpror den aus e en ausgeſprochen daß Deutſchland r e 3 21185e r r r 57 dort tert und vernichtet werden ſolle im Gegenteil er z e e r u n l Bis Sieß danken Stellung zu nehmen Durch die ganze Menſch wollt die abgelehnt Was der Vorredner Kirchliche Nachrichten Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne überel beit werde Wenn a d zu einem Vaſallenſtaat werde 21 Sonntag nach Trinitatis 240 Mark gezogen ine de
r ſol ogramme aufrechterhal ten würden n L Frauen 16 Uhr Herr Archid igkonus J aber 12 Uhr 2 Gewinne zu 500000 Mark 90853

T r ein ernſtes Sehnen nach einer Friedensſicherung wir nie Frieden bekommen Solange der K er keine Kindergottes dignft in der Kirche derſelbe 12 Uhr Kinder 2 Gewinne zu 50000 Markt 31555göttesdienſt im Reformrealgymnaſium Herr DiakonusKnob 2 Gewinne zu 80000 Mart unsar e e Er ſei froh daß der Reichskanzler ſo deutlich vpoſitiven Erklärungen abgebe und gegen die Wange T
Oil nnerib la uch 6 Uhr Herr T afonus Kn ob lan ch

2 Gewinne zu 1000 Mark 97499

t

Belgiens verlangt habe ſo ſcheine er noch auf dieſ daß er noch übe hm 7 v e ne au eſſen G v der e ine heutige Rede hingar us die Frie 9 I M TStandpunkt zu ſtehen Allerdings müſſe dafür g densbereitſchaft Deutſchlands erklä e dunn würden d auch wertvolle Zeugniſſe der Preſſe der äntenteländer Verſ nur
Terden daß Belgien niemals wi eſorgt ſinblichen Bult r erkläre dann würden die vor o telegraphierte der Petersburger Bericht Meſſe Verſammlung des Vingenzeoereins An den Wochenwerden da igien niemals wieder als fin feindlichen Völker ihren Regierungen die Schuld an der des T grarerett S Mergſt Berichterſtatter tasen nd vorm nd S übr Setlise eſſen
fallstor gegen Deutſchland dienen könne Er Saltäenn des Krieges geben n der des Temps am 29 Juli Die Mobiliſierung chreiett St grbara Kapelle in der Sarvaraſtratze 9 Uhr Hoch
ch auf die irüheren Erkiärungen des Abg Srvahn daß Der Ver o ar v in Kiew Odeſſa Wilna Warſchau und St Pe van e z darr v Spalt n da d W ertret r der 9 1 r R 8 4 S e 5 ange int er Gemeind MJ v n mr l 1 r S t t on e r o anti p n P h 90 e nznne Vaf e taueritr A 10 u t iBelgien politiſch militäriſch und wirtſchaftlich in deut klärte Was der Kanzler über die K e alrinchen r a fort Truppenzüge paſſieren ar ſchau Herr Vaſtor Wortrich t dr Vrie diat

er Hand bleiben müſſe habe ſei überzeugend und wert n In u d W e a le ere ſtunde Am gleichen Tage berichtete Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Bap

37 wem n o n n M a u u 4 R Und uslande l Ment r 25Von einem nationalliberalen Redner wurde verbreitet zu werden Unſe ert im Jn und Auslande Reuter Anzeichen dafür daß die geſamte um ufangreiche riſten Tudwig Wuchererſtr 39 Sonntag s Ubr Gebets
daß die Darl dner wurde eilet zu werden Unſere Feinde die ſich auch u militäriſche Maſchinerie ball g andacht im kleinen Saale la übr So sdiens 12ansg daß die Darlegungen des Reichdkan ters re unwiderlegliche Tutſag die ſich auch u militäriſche Maſchinerie bald in Bewegung geſetzt wird dient Ages dir ra e eichskanzlers eine t erlegliche Latſachen nich überzeugen laſſen Und am 30 Juli telegraphiert V yrreino Kindergottesdienſt 4 Uhr Gottesdieufſt Abends nurdankenswerte Klarheit wollten würden es auch nach dieſen Ausführunger h n Juli tetegraphierte der Korreſpondent Unterhaltungsabend Ferner en 13 bis 17 November

her die letzten Vorgäng W tun Für den Frieden ſei jeden en Ausführungen nicht des Daily Chronicie Haroid Williams aus Peters m iedem dieſer Abende um r ertürdiaung erüber die letzten Vorgänge vor dem Kriege gebracht faff t rieden ſei jedenfalls wohl nicht die Auf bu rg Der Befehl für partielle Mobiliſi frohen Botſchaft von Herrn A Wolf Soſa Nietlebenälten Es ſei zu w ünſchen daß die Darlegungen weite faſſung über die Urſachen des Krieges entſcheidend ſo n Anny anf e r e dobil liſterung iſt als derſelben Gemeinde Quellgafſſe 220e Sonntag l ühr
er tung im neutralen Ausland fänden rn dern die Machtſtellung die wir uns uns errung J wert t öſterre Dich Kriegserklä irung gedacht Gottesdienſt 11 12 Uhr Kindergottesdtenſt 3 Ubr GottesV ne n e inden Bemerkens t Was den h h h gen tatſächlich iſt ſie abſolut und al lgemeir n Die Nee dienſt Donnerstag abend Uhr Verſammlungper eirc n veionders d e Mitteilun gen über die Nor i ar en s en J nternanonaga en Bund zur Frhboltar wir Da S rr Reſer Vm und 30 In Es et wichng daß ein eng betreffe zngtionalen Bund zur Erhaltung Liſten in den nördlichen Diſtr ten ſind ebenfalls zu den g S thäte in Falle Wenn gtee

am nd en ichtig daß ein peiſtimme u m r u Sorred richt Fahnen gerufen Danach erkljr ſich die wachſende U gert Superint Haliwig a iibr Kindergettesdienſt HerrVerm itlungsvorſchlag von uns weitergegeden t r im Haag uns zu lend l rut Deutichlan ch erklärt ſich die wachſende Un Vaſtor Relter br Synfigmandengotteggient dererWi angenommen worden ſei Ebenſ geben zu dieſen Jdeen verhalten hätten Es ſei notwendig ge v in Deutſchland in jenen Tagen Man ſah die ſich St Setrus Kirche in Halle Crolwitz Uhr Herr Paſtorert ſei daß wir am W be weſen die Veorbehalte offen gusaninreche notrendig ge bon ſten heranwälzende von Tag zu Tag an be Meltzer U Kinderagottesdienſt derr Paſtor Kunits
z t 844 h 4 in Dile te Verſtändigung ne in da r Drechen Wenn man drohl cher Ausde hunr ung zunehmende Lawin An ga di t K re n t Herx Vaſtor Hob vin g Ubr5 n Wien und Petersburg hingewirkt hätten Der an r dar Feindſeligkeit gegen uns erhöht ſo Situation begreift ſich denn a ch vie a be Se Paſtor Hor rn Sonneretag 8 Uhr Biberknnsts

anrler hin J riengur tage könne er dem nicht zuſtimmen r e eift ſich denn auch die an ſich ſehr Dopbinugx h be auck d e K egea n 5 584 C i I en h di 1 i c D nn Tueaſeimmen daß der Kries e behandelt die anderen bekannten Gründe gehabt bei Ennſant r dauer Se Voreiligkeit im Lokaglanzeiger gurr Seeben o ubr Herr Paſtor Dr Jenrich 1 Udr
ime z der Krieg das Ergebnis dem Entſchluß 2 runde W et naland in Ein polniſches Mitglied der Kommi 5 t en derſelbentwicklung ſei die mit der Einkreiſungs die Dinge k ins nicht bochkommen zu laſſen Wie l ſich gegen jede Annert n aus der Kommiſſion ſprach goeäe 53 derr h o r Sottesdientt 13 Udr Kinder

n tkreiſungs die Dinge heute läen ſo könne u hen Wie ſich gegen jede Annexion aus d Herr Vaſtor Dies
le Temgegennber ſei d u t Rolitit l t l nne er dem je danken bei ft be m ge ſ R le deut che Politik l Stern daß auch m en Se bei irge zu Tolan 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Die g4 durche ne frie lich geweſen Pot zußland hätten wir f che Tag r nach dem Kriege ehr ver Der Haushaltsausſchuß ſetzte nachmittags ſeine Be on en u r I Gottesdienſt Herr Konſ Rat

wie die V ſerbandi ingen von Potsdam und Da Port rn nterntionalen Iriedens ringen fur und Arürterte auch in ine n mene hre Tbewirſen erſn cht auf guten u n tomm ch W z p nach ungern mitiu mir De Na rſht erdu e aen ort und erörterte auch eingehend die pol r zu len dergt e er Paſtor
räh h Das den Grey in dieier Beriehung mache e a allerdings niſche Frage naunn Tirw eſt Amtswoche derfſelbe9 rdernis ſeien die ruſſiſchen Wünf e am ernſt zu nehm v tna mache ſei als ſoſcher J d S h Feine u r Udr Gottesdienſt Herr Vaſtor1 t rnſt zu nehmen Wenn Grey von ideaglen Beſte Vabldeg i uhr Kindergonred derſelb2 l tan und auf Konſtan tin o mee d rey ver alen Beſtrehnnoe a 10 tesdtenſt erſelber Die Marokkofrage ſei mit den d e i zur Erhaltung des Friedens ſpreche ſo meine er T Sport N a rich te Zirce zu Ammendorit i Urr LeſfegottegdienſtSt n em Ziel einer da gen engliſche Ziel einen Bund n hefe e er des n girche z1 Breien iibr Seſeg an gdierſtVerſtändigung mit Frankreich behandel rden Wenn woleiſch ſomi mit t ſffen der Deutſchland Pferdeſpor re re m Ammendorfſ Radewell Mübtenſtr 2das Ziel nicht erreicht worden ſei ſo ſei die es ni icht unſere hon tt vie militäriſch vernichte und wir ſche lic Jock r Segengandacht e Bis Uvr Docamt mit Bredtgt kbr

e 7 v J 5 rha zu n 4 1 r yf a jere Be nu An 5 4 0 ei Schlö fke in für e Kö z ono rer 5 n mitte ar I T J v Il 1 das Konigl Wu ttmbe ch J 4S u g ewe ſen Die Vel U ur gen v unmittelbar tm Jan tme zu G 4 5 r 2 d t b Pr vatgeſtut Weil rutf rn weiter 3 J d e N rche zu Wörmlt 8 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
vor dem Kriege mit Eng land über einen Jntereſ qus r 3wert er idend Auch für d T u jahr verpflichtet worden Nisatea tereſfenaus die frreichung v r e r Auch für den Hamburger Stall Bald tin wird der vorzüglich Kirche zu Böllber 11 Ubr G Pafgleich gef ſt worden ſeien ſeien ebenf al 2 ein Beweis m 5 h r u t k4 J S werde mee S Flachrennreiter nächſtes Jahr im Satt z ſei 41 b vorzugliche N it a te d ra 1 br ottesdtenſt Herr Paſtor

f ch M t 9 ihr h 4 t t de ung ein di 2 3 9 v e Hut o im De ttel in 9 Ue friedliche er et T wir nun trotzdem gegen guzwungenen Verteidigungttri 75 m uns auf JInßballſvort 5 zu r v Uhr Gottesdienſtunſeren Willen in einen Krieg verwickelt worden ſeien tnos riege erkämpfen ekh e zu Döllnis 10 Ubr Gottesdienſt
a C u deſſen 2Zuſarn J Spte einr ſo Je die Schlußfolgerung richtig daß wir uns durch p an menhange ſtehe guch die Erbrterung tag in v inigung Leipzig I wird am kommenden Sonn rr beſſ e Grenzen ſchützen müßten Er wolle nicht auf die R Mnifeſtes über Po len Seinen Zweck erbück tragen Dieſen n en Voruſſia ein Wettſpiel aus

43 r i Redner darir r r Deuc b zutragen Dieſen Leipzigern geht ein guter Ruf vorausn vo ſche und belgiſche Frage eingehen Es ſei jeden Tr rin daß Polen den Anſchluß an die Zentral denn ſchon ſeit Jahren ſind ſie ſtets F r Gewinnauszug
hene zweifelhaft ob es richtig wäre jetzt definitive Ver wie er e te vielleicht nig dem Maße VWeiſterſch geweſ iche e an wieberhoit erringen er
ch t zu c vie die Vor Ddner die De r des J konnten rm 53 er o rringenchte auszuſprechen Er könne beſtätigen daß der rer le wo zurückſtellen ob dieſes onnten etzt ſtehen ſie wiederummit an der Spit v Jr mer e tel d J e 8 t S e wiederummit an der Spitze was 234 e en 3re Reich 3kanzler J erreicht werden wurde und ob der jetzige Augenblig d t zengt vaß S er ing auch in dieſer Serie über Königlich Pr ſiſchen Klaſſenlotterie

der richti e gewe e t e De S t nuuli l eine äußerſt tit tige Mannſch r e h P wir u n J m Jo niemals von einer Annexion Belgiens geſprochen der richtige geweſen ſei um dieſen Teil der Friedens folge verſchiedener C herniungen mit einer nen wenAahandlungen vorweg zu nehmen r lene jent nie Mannſchaft autr nberufungen mit einer neu aufgeſtelltenu habe Das ſei auch nicht von den Herren geſchehen die Wert auf die Erörterung e n a nicwaſt antreten und man darf geſpannt ſein wie ſich Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne
ei ſich von Zeit zu Zeit bei dem Reichskanzler ſ gewillt mit den vollendeten Tatieche el ſondern er ſei en en u den Gegner halten wird Das Spiel be gefaten v Se ide ideungen T e Nunrmer

verſammelten das Ha vigewicht eten Tatſachen zu rechnen und Sinn dem VBoruſſig Svortplatz Cecilienſtr in den beiden Abteilungen I und IIn o u tgewicht auf dte vwrage 31 e on m w ter Mitteldent chland eng S d utſchlg Du de c nMit den heutigen Ausführungen des Reichskanzlers verfahren werden ſoll Ueber Be i egen wie weiter Sonntag auf dem S a gen nene ſind i Tat Ohne Gewädr H A V Rachdruck verdoren

Feien r gegeb f re e errichten ſene r m findenden iſi e An rs aeien aber nicht preisgegeben ſeine früheren Jeuße entſchiedenen Gegenſatz zu dem Redner der ſozigldemo fir en Zwiſchenrundenſpiel um den Kronvpri nzenpotat das Jn der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über
b rungen daß der stutus quo ante nicht wiederkehren kratiſchen Fraktion der lediglich d non T die V zerbandsmann vaften Süddeutſchlands und Mittel deutſche 240 Mark gezogen

könne daß wir reale Garantien haben müßten und daß geſprochen habe daß wir guf jed Ei i de zuſammenführt erfahren wir daß in der Aufftellung 2 Gewinne zu 40000 Wark 168012
O u t U ed 1 m worden Siji Sparttt o Der ah A r tBelgien nicht d e r Brückenko für en a Je h ſt tn t filiüuüb verziqqhteten er Sloe do itſcher Mannſchaft ſich noch verſchi iede ene Ande er n 8t Ma Es c Ollelt e e u pie wenn der Norr ob n F e erge m h Sir i r 2 Gewinne zu 16000 Mark 1965830chtpläne auf den Kontinent ſein dürfe ſonſt alten klärungen ſolcher Ver n er r Tedner von r Mannheim Bauer vom Münchene für Burger V f R 4 Gewinne zu W 000 Mart 153349 104047

wi r für den Fall eines künftigen Krieges ſchl echter ſtehen alles deſſen was wir militäriſch mit unſerem Rimt r l Se ſein Bei d ſern wird Storw R e 8 Gewinne zu 5000 Mark 59051 136040 154848 162121
als See mal Zur Frage eines internationalen Bundes rungen haben ſich einen günſtigen Einf u t Sörderer Sarls uhe erſeht t d e e 70 Sewinne u e Moart 28 97 2i8 mont l ten
zur Bewahrung des Friedens äußerte der Redner ſeine endigung des Krieges veripreche 9 h auf die De D esden gegen Breslau Zu dem am 19 November in i 855565 68 574 v 53968 1355 72112 83926 86728 110137
Freude und ſein Einverſtändnis damit daß die deutſche redner ſei er einverſtanden darin da wir ſo Zentrums Dresden ſtattfindenden Städtewettkamuf hat Breslau die h h In i rer h i e Dort

inden d rin daß wir j u MAannſſhaf b h e v S u t 20445 A 76 Wu5 53r Pol litik jeden Verſuch ur Schaffung von deraratigen Belgien nicht wieder als E nfalstor Dir hen I en 729 n aft ſcho fge t Sie lautet Tor Hackauf m 9 44 044 209581 2259237
icht wieder als Einfallstor benutzen zu ſſen Sportverein 1906 Verteidigung Hof fmann Svortklub 7Finrichtungen geprüft habe und eifrig daran mit arbeite Er ſei aber auch dafür das Land gls eine Stärkung Scleſien Holthouſen Sportfreunde ufer Biedermann mont 2 Kewitnne zu 1000 Mart so 6048 7888 12338 15017 16

Ausſchlaggebend müßten für unſer Vorgehen aber immer unſerer Machtſtellt arkung Sal d KHuhis amtlich So Faufer Bie ermann 22258 27285 45563 468108 50749 50758 58811die deutſck Intereſſen ſein n ichtig tellung zur See nutzbar zu machen Zalter und u 8 imtlich Sportfreunde Stürmer 66948 57006 57976 70616 74333 79038 89772 91507 106515 112331n e V Wie wichtig das ſei habe unſer jüngſter Vorſtoß in den Wieczorek Preußen Tilk Kugler und Schiffmann ſämtlich s Uſsia i ans a e I in 140500en Vertreter der Fortſchrittlichen Volks Kanal bewlej en Auch jeglichem Verzicht Fra utre t w la T anbe Preusen Erſatz Möslinger Sport 87 Tn rtei erklärte daß ungezählte Menſ nicht nur gegenüber könne er ni cht zuftimmen Mit dem ge irnmge l Weſen Abt Hin Hat ne Aer n en hn mich c dem entrums far S 1 on e 4r 9 vent v u u 5 1684 2uns dem Reichskanzler für die Zuſammenſtellung redner wünſche er der Kanzler möchte poſit w ertlarer kannten t r mer ter Kreiſen be 248 Sewiane 500 Mant 405 G udi C c h aren h Magdeburger Sportsleuten abe t letzter Zeit 1 z z t e i eer de er gegeben dankbar ſein wü ürden Die hiſtoriſchen daß mit der Abl ehnung der An nexion doch d a J äck Julius Schlege der Magde eburger art r e la s 15455 15782 157556 18631 18725 21154 o 2772Vorgänge ſeien außerordentlich glücklich und wirkungs ſichtigung dieſer Geſichtspunkte r on doch die Derück Zallſtädtewettkänipfen vertrat ſo er Farben oft in Fuß 638 i S S W 890 1 lT vol uſam ſt Red h er Geſichtspunkte verbunden ſein müſſe d weitenm an r ſowie Hans Guntber heide 4147 47825 63525 b So 57508n z mengefte t edner wandte ſich ſcharf gegen Ein Redner der So ialde r i Sportverein igdeburg fer ner der gute 100 und 400 Meter 62669 6380 66917 682 69102 69485 M u T74009 T5555on LokalAnzeiger der mit ſeiner unüberlegten Hand Arbeitsgeme inſchaft führt z m Vich chen Wufer Leutnant und Kompagnjefübrer Kurt Hentling i Na en Wer o ne s U röst 1sr lungsweiſe faſt in die Geſchicke der Menſchheit ein ſeien die Au sführn m en a c t aus en wiht gſten Spertriur i un der frühere Torwächter von j16626 iers er n a t 33 112258 113860 116190
I7 u ru uder den Frie en un T rrch riget Vikto i R J merke V Gel niond gefunden M yr J 2 219 22 1228 2 nut 52er gegriffen habe Seine d d damit einver den Satz unter rſtr rei ichen daß wir T d g n Ut te Arurn t Anrt Srz er le 4 wen r Augk 128 785 131458 l 2210 1 e 5 13593 14

ſtanden daß internationale rieden b J Yen Daß Wir an eder oalition teil l Werder Bremen der rüher als 1456263 i 09 148723 151045 159727 160103 162 7t 8 indungen tatt nehmen r würden die den Fr d n ſicherte Grey hab Mitglied von Wacker Leivzig zu den beſten mitteldentſchen Fuß 167851 342 169361 1756751 176224 179270 d 14 is g 2
geſp ller F 2 0548 2 201190 205651 20135 299190 213787 214854 214 16

e

be tns aſte Mitarbeit verſpro hen habe T Vielleicht j ſei das von niſten nicht proteſtiere bleibe der Eindruck beſtehen daß St nirich 10 Uhr Herr Paſtor Riſcht 12 Uhren röherer Bede utung als man ſich in dieſem Augen iblick er ihnen zuſtimme Ueber die Schuldfrage zu ſprechen Frauge ſcher Kindergoſtesdienſt von et rich in der nis 4 Gewinne zu 5000 Mark 103586 I87 s
as vorſtelle Es ſei gut das unſere Friedensliebe ſo klar habe nicht viel Zweck weil doch niemand itherzenge 3 e e Sarteitenſtp Wir r Heintke 100 Hewinne zu 3000 Mart S 2030 S sei e aen und ungweideutig feſtgeſtellt worden ſei Greys An Wenn man volle ärnng haſſen wolle müſſe wen vie es ne e er Arte verr an h en n c e

ſict öte t r F ſan J 2 Haar T h 7 7 r 7 F err rſtor Heintke J 78 8797 19 1 8zu ten be den nicht die Gr undl a l zur eine n Wel de geſc ten Verl indiung n zwiſchen Deutſchland 5 w Sbeirt U ihr Gott es enſt r r dorferſtr G Herr Si c d 6 a 9314 l l 1 7i rieden darin teile er völlig die Aufſa iſſung des Reichs Seſterreich peröffentiichen Der ruſſiſche Mobilifations r wegte et daſelbſt I B u i e r evir kanzlers Seine Freunde hätten niemals auf dem Stand befehl von 1912 in wichtiges Dokument das mit den in otteed enſt ſitr errge Sonntag nachin 5 Ubr 222616 225005 227 129 227200 227847 14 212030
ia punkt geſtanden daß Belgien annektiert werden müßte Erklärungen des ruſſiſch Sniſers 23 werbe nicht nenen m r r e rgr S er re t ihr 168 Gewinne zu 1900 Mark 0 220 952 10291 10039 1244und wünſchten dies auch jetzt nicht Damit ſei die Deutſchland mobiliſiert im Widerſpruch ſtehe Redner Kindexgottesdienſt Herr Vaſtor Vo i er Welche ber i s l t S n i
ieg frage aber nicht erledigt Belgien dürfe nicht der geht ſodann näber auf die Ereigniſſe kurz vor A bruch 4 Hp idtattirche 9 Uhr Gottesdienſt Herr Oil vſarrer e e S l o

e um platz u gliſch hen rin in reigniſſe kurz vor Ausbruch Kerl i n n S u i 5is 878er 5 immelplatz engli ch er Machtbeſtre des Krieges ein den rn e ref Gemeinde Uhr Herr Domurediger B v 7er dungen auf dem Kontinent wer den Der Vertreter der Reichspartei er tag ng 12 Uhr Kindergottesdienſt in der Militär i 33 e o I 3e Der Pedn ar Her e h u 2 rret erklarte trche Her Tombrediger lhe Baumann Uhr akae l 27 iegr t 174gen r T ſah e ſozialdemokratiſchen daß guch die Rechte und die Wirtſchaftsverbände nie Jewiſcher Goltesdienſt in der D omntlrche Herr Vr ofeſſor d I h 23 a 28 1 e 1595on St u Der Rei ichstang ler habe die den Standpunkt der Annexion vertreten hätten Durch t r Wort dent der Anngſranenrereint Vrediger h n Se n i 224288

b nd ufge 2n ihr m e u err PDrovjnag Jugendvf er De Ah p mſch blrage auf erollt und ausgeführt wie er ſich die unſere Politik in Belgien beſonders gegenüber den die iſt um s Uhr fällt aus leger Klaerz Der Abendgottes 208 Gewinne Mark 1034 10079 1 14a des Fri eden 8 denke Dieſe letter e Flamen haben wir Hemieſen aß wi Peritarhnig für Ga ratiſ tird ibr e sdi t h 19769 95 53 n 14 14431 18333tag rane i re glamen haben wir bewieſen daß wir Verſtändnis für l rrionki je 101 Gottesdienſt Her Garniſonpfarrer 451 7 533 43554rage ſei die wichtigere Es wäre beſſer geweſen daß die Bedürfniſſe des Landes haben Das wir in Ru 3511 221 233 5757 s 6842 Sröstanches was ber die Schuld frage erklärt worden ſei kunft ſeine Früchte tragen Wir wollen di Sich ginnen ake i r n r Paſtor z 2 ubr 5 z 21 t 102el ch o f 2 i 2 Sicherheit t derge ttes en erſelbe r Herr 2aſtor görſſer 7 t Iu25 1 18 1 0 1 104789e ſtrafte üher bekanntgege ben wär e wie die zweite daß wir J in wenigen Jahren neue O pfer bringen St Stephanunus 10 u r Herr Paſtor Mein e 12 Uhr 1 10767 I 9 1 22 1 14 1 1 2004er aſſe das i Wien Der ruſſiſche Befehl von 1912 müſſen Die franzöſiſche Sozialdemokratie wolle Elſaß frberss tcsdienſt derſelbe d Udr Herr Paſtor Winter er e le nen ine en I

nüſſe ringe z 35 142361 z 28 145624 147559 151 3805erife en zerſtören daß Ruß land der an Lothringen haben ſtelle alſo un s unehrenhafte Bedin Tiakoeniſſenhaus Sonntag Gottesdienſt Herr Superint 15 i i593854 a I6 r i es er 3
e gen geweſen ſei Jn allen wer gungen Die Nation werde dankbar ſein wenn ſie er Moaedg un md es müſſe nun ein Ende des Wrigge fahre daß wir alle eine künftige Schutzwehr verlangen S arineggirge 19 uBr Herr Vfarrer Bach Beichte en n c e r u guu

nd AA S ener daß u cht habe der Kanzler geſagt der Schret Von einem Vaſallenſtaat t brauche noch nicht geſprochen S derte a 2 u u ergeretteng vere Sekte J Sewinnrade en 2
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S ist das von der Damenwoelt am meisten beliebte und bevorzugie
Kleidunosstück Wir bringen steis außerordentlich große und ge
wählte Sortimente aparier Neuheiten in allen Größen und Treis

M mnennnennnn an e d ur ohne Hezugschein erhältlich 6s liegt im Interesse der Daomen
bei Hedorf unsere Dlusen 2zu besichtigen zumal wir neben den

iptung sehr billigen Jreisen noch Rabait Spaor Dereinsmarken geben
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I utelrAnfang S Uhr
Heute Freitag zum 2 Mal

Harietje singt
Schauſpiel in 5 Alten nach dem im hieſigen

General Anzeiger erſchienenen Roman
Spielleitung Oberfptelleiter Annne Schrelner

Varieteee r S3 Kö nige Kleine Klausstr
Tagesgespräch e eleh Programm

De Lachralven erzielen Ein geplagter Gatter lie 2 Kinakter u Falseh veretanden Do
b04602 sowie die anderen sehenswerten Künstler
sonntage Frkoheehopren Unterhaltun

bend 11 NovThaſſasſe n hre
Einzigee Konzert

dalM Naeh Fräludium u Fuge dur Beeihoven Sona
Es dur op 31 Nr 3 Brahms Variationen üb ein Them

i von ändel hiszt Sonate moll Sehaberti Im
I prompius op 142 Nr 3 op 90 Nr 3 op 142 Nr 4

e Bechstein Flögel aus dem Magazin von Reinhold Koch
z Karten zu Mk 10 10 210 55 05 in der

e153

Hofmusikalienhandlung Heinrieh Hothan

S mr frei mit re 44brauctuh Oelses Rose
Täglich Lonvert der Münchener Sehrammeln

Die Iustigen innthaler s
e Eintritt frel Elntritt frel

Gemeinschuftssäle Alte Promenade 8
Ssonntag 12 Nov abends 8 Uhr

Oeffentiüicher Vortrag
von Herrn Jakob Kocoh Bad Blankenburg Thür

Sleg der Wahrheit äbher die LügeAusserdem hält Redner ebendaselbst Sonntag 12 Nov
vorm 10 Uhr eine Blbelstunde
Eintritt frei Jedermann herzlich willkommen

ondltorel alte rötzner
Magdeborgerstr 42 Feke Meckelstr

r

Taäolich Künsfler Konzert n9 7 Uhr
v h r
Konzerte Gherpollinger

Jägergasse 1 b04470 BEexke Gr Vlriekstr

Neue Kapelle Nene KapelleTäglich grosses Konzert
d Damen Trompeterkorps Concordia 6 Damen 2 Herren

Allabendlich 10 Ubr Auftreten der vorzüglichen Xylo
phonistin Frl Mahr Grosse Fanfarenklänge

Wochentags Eintritt frei Ergeb ladet ein Fran Blaa Both
e

er Schönsle Pamilien Aulenthaſt ist im es

Altenhurger Hof
n Damen Trompeter Korps

erste Scohlesische
b5247 Dort ist das Zoltzer UVUnikum
p Jeden Sonntag Frähacheoppen Konnert

Catgeptlegte Etere hell und dunkel
Freundlichst acket ein Fran F Kampeoe

ers Konzerthaus
Delitzoeherotr B

Tüglich grosse Boppel Konzerte
838 l von dem berühmten

8 Damen Salon Orehester rei

d d t3 r idaen Damen Frompeter Korps roh
r

Park Bad
Dorotheenstr 17

Erstklessige Badeanstalt verabreicht
russische irisch röm Bäder mit Sol
luftanlauge Sole Fichtennadel
Kohlensäure und Wascerbäder T

med Bäcdher

neu
renovyiert

J7J R J n J J JJÜFT

Zeskfnet von früh 8 bis abends 8 Uhr J

Frau V Schulz Jahn Ateler
Spezfalistin für Damen und Kinder

u 52Sprechzeit bis 7 Uhr ngbends

m

Preislage M 65 bis M 500
netto Kasse in 1/10 1/20 und 1/40
verpackt abzugeben Nur Original
Kisten als Muster gegen Nachnahme

August Hess Söhne
Dusseldorf

Zigarrenfabrik Karlstr 15
fernspr 7457 a 728
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Hofkünſtler Strack

Bellachini
100 Zentner Gepäck Sehens wert Vühneneinrichtung Vollſtändig neu für Halle
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Bekannt

der öffentlichen Sicherheit verordnet

Gegenſtände handelt

Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft
bis zu 1500 Mark erkannt werden

Magdeburg am 4 November 1916

es 37

machung

Zuwiderhandlungen werden ſofern die beſtehenden Geſetze keine höhere
Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder Geldſtrafe

Die Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft

rhr von Lyncker
General der Infanterie

Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung des s 9b des Geſetzes über den Belagerungszuftand und
des Geſetzes vom 11 12 1915 betreffend die Abänderung des Geſetzes über den Belagerungszuſtand wird im Jntereſſ e

e337
Es iſt verboten Patente oder Muſterſchutzrechte die ein Deutſcher oder eine deutſche Firma im Auslande

angemeldet oder erworben hat und die einem Ausfuhrverbote unterliegende Gegenſtände betreffen unmittelbar
oder mittelbar nach oder in dem feindlichen Auslande zu veräußern oder dort in anderer Weiſe zu verwerten

Das Gleiche gilt den Fabrikationsgeheimniſſen ſoweit es ſich um einem Ausfuhrverbote unterliegende

reiheitsſtrafe beſtimmen mit

Der ſtellvertretende Nur ander General des IV Armeekorps

à la sulte des Luftſchiffer Bataillons Nr

e337

Hanß und von Erzeugniſſen aus Baſtfaſern erlaſſen

Magdeburg 10 November 1916

Magdeburg den 10 November 1916

Frhr vone37 General der
Dur

Magdeburg den 10 Rovember 1916

55

w

7 du J
S

4 Wee

W anerſlchi

feldgraue Pelroppe

Form Hindenburg 2428
mit Kanin Katze oder Lammfoell
Preislagen 65 80 110

Wassercdichte Pelzwesten
feldgr Stoff oder Lodenbezug

27 50 35 46 58
Pelzftüeelinge 50Pelihandsehnhe

r
altharste Verarheitung da sämtliche
Pelzsachen in eigener Werkstatt

angelertigt
werden

I

4 u
n

munen

Plvch Hanf nd Nun ſinſe

wieder eingetroffen me20Gröpler Gaalberg 16 l

ß h zFriſche Flußfiſche
Auslandware 3246

billiger als Seefiſche
Sonnabend früh auf dem Wochenmarkt empfiehlt

Verordnung
Gemäß s 4 der Verordung über den Verkehr mit Tauben im Heimatgebiet vom 17 Juni 1916 wird über

die Taubenſchläge in welchen Kapaunen gehalten werden die dauernde Sperre verhängt Zuwiderhandlungen
werden mit den in der Verordnung vom 17 Juni 1916 angedrohten Strafen geahndet

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
yncker
nfanterieFrhr voneneral der

Frhr von Lyncker
General der Infanterieà la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 10 11 16 Nr W l 29399 16 KRa habe ich ein Herſtellungsverbot von Garnen
und Geweben aus Miſchungen von Papier und Wolle oder Kunſtwolle erlaſſen t

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Lyncker
JInfanterie

à la euite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
Bekanntmachung vom 10 1t 16 Nr W M 207/9 16 KRA habe ich einen Nachtrag zu der Bekannt

machung betreffend Beſchlagnabme und Beſtandserhebung von Web Wirk und Strickwaren vom 1 Februar 1916
W M 1600/11 15 KRA in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht

Frhr von Lyncker
General der Infanterie

re
Sonnabend d 11 Novbr

Zum Gedäehtunis
an Sahlllers äehartsltest
Anf 71 Ende geg 11 Uhr

Die Räuber
Schauspiel v Fr v Schiller

Sonntag nachmittags
Volksvorstellung

Die goldene Eva
Abends Zum ersten Male

Das Dreimàäderlhaus
Schauspiel in 3 Aufzügen
Musik nach Fr Schubert

Oitzseh
Kreis Bitterfeld

Gasthof Stadt Potsdam
Sonntag d 12 n Montag

d 13 November
z Kirmes

Spezialität a02979
Wild u Geflügelbraten
Stacet Dresden
Martinstr 10 Iunh A Schladitz
immer t og on et t

für Kontor
Hänge Lampen all
Farben Größen u Preiſen

Steh und
in allen

am Lager e107
eAlbin Aentze

Mitglied des Rab Spar V
24 Schmeerſtr 24

Ronhvädche

mit elektr Vibrations Massage
Frisur und Ondulation

25 Mark
Kamlllen Teer Behdlg

25 Pfg extra 64
Moderne Frisurenmit Ondulation 75 Pf

Hanannagelpflege 1 M
Gestchtesdampfhad

mit elektr Massage zur Pflege
und Reinigung der Haut

50 Mark

F Dahm FarFriseur
Schmeerstr S l Elage

Grösstes Elngen Geschäſft am
Platzo 7 Kabinen

Ereto Kräfte Fernspr 5334Friedrich Krahmer
S

Fiſcherplan 3 Fernruf 6205

m nont den

MEIEa Holz und Stoffrollo

ranz Rudolph Co 2108

Reparnataren 158Fernsprockeo S Kl Verlin 2 1 Tr
i

Gasolühtöryer

i v vorzüglicher Leucht
i kraft und Haltbarkeit

t

Steh m Hängelicht
50 Pf 10 St 80

Dauerwäſcheverkauf

à la suite des Luftſchiff er Bataillons Nr 2
Ich habe eine Bekanntmachung Nr W III 3000/9 16 KRA betreffend Beſchlagnahme Verwendung und

Veräußerung von Flachs und Hanſſtroh Baſtfaſern Jute Flachs Ramie europäiſcher und außereuropäaiſcher

Die Bekanntmachug iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

e337

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Ziehung 7 Dezember
Rote Kreuz

Geld Lotterie
des Zentral Kemitees vom Rofen Rremn

545 454 Lose u 17851 Geldgewinne
im Gesamtbetrage von Mk

6000060
Heuptgewinne Mark

100 000
1 20000
1 30000
20000

Pote ren belt lore iſt 3 30

Porto und Liste 35 Pfg extra

u Müller 400
Vorlin W 56 Wernher Rantt 0
Telegr Adr Gläcksmüller

Präp Futferkulk
zur Aufzucht von Jungvieh

empfiehlt
Max Ont Drogerie

Steinweg 26 6b04567

Reparaturen
von

Rogistrierkavsen

Sehreibmagehbinen

und elektr Schwachſtrom
anlagen w ſauber ausge
führt Dryanderſtr 3 J l

Kath Vleweg
kaſſe a J

Er Steinstr Sl

Mitglied
des Sp V
orgelt
Hpezia

Gegehäft

1 Ranges
Sperzialität i

Ankertigang
nach Mass
Reichhaltiges
lager tür sehr
Starke Damen

bis 100

EgeSternſtabe alen

Freikag 10 November 1916

Apollo Theater
Gastaplel des Neuen Theaters zu Hamburg
e lich abends 10 Zum 11 Hale
im hrue zum grünen Kranze

eiteres Volksstück mit Gesang in 4 Akten v Spannnith t

Stürmischer Beifall e Aufführungjeder
Sonnabend d 11 Novh r Härchen Vorstellung

Der gestlekelte Kater
Märchen in 4 Aufzügen von A Görner

Kinder 020 40 0,60 Erwachsene 30 60 und 00

Bratwurstglöckle
Ab heute

das neue Programm
Alles erstklascige Kräfte

Jece Nummer neu

fend Deutggher Frauen
Ortsgruppe Halle Saule

Dienstag den 14 November abends 81 Uhr
im Anditorioum maximum der Upviversität

Vortrag d Herrn Oberleutn d R Weber Robine

Kriegsfahrtu Kampf

Unserer Boote
Mit Lichtbilciern

Der Relnertrag ist zur Er Besehaffung
von Liebesgaben f Torpedoboot 8 16 l22 22 bestmmet zEintrittskarten zu 1 Mk für unsere Mitglieder und solche

vom Flotten und Marineverein zu 0 50 Mk sind in der
Lippertschen Buchhandlung Max Niemeyer undabends am Einsang zu haben bö241

Der Kaninchen ucht Verein
von Teutſchenthal u Amg

veranſtaltet am 26 und 27 November im
aſthof zum Goldenen RingGroße ügem Kaninchen Ausſtellung

verbunden mit Prämiierung und Preisſchießen

1 Schießpreis 1 Häſin mit 8 Jnngtieren
im Werte von 25 M

Sonntag den 26 November von nachm 4 Uhr
Vorirag des Preisrichters Herrn J Matthes über

Zucht und Pflege des Kaninchens
Anmeldeſchluß 18 November Anmeldebogen bei

Fr Hey Teutſchenthal
Hinterlegungsſcheinaufgebot

Der Hinterlegungsſchein vom 27 Juli 1912 über die
auf den Namen des Herrn Max Brandenſtein Kauf
mann in Halle a lautende Verſicherungspolice Nr

273 668 iſt nach Anzeige des Verſicherten in Verluſt ge
raten Dies wird gemäß 8 9 der Verſicherun a

wvvorde

ungen mit dem Bemerken bekannt gemacht daß na
fruchtloſem Ablaufe einer Friſt von drei Monaten na
dem Erſcheinen dieſes Inſerates der genannte Hinter
legungsſchein für kraftlos erklärt wird a3851

Friedrich Wilhelm
Lebensverſichernnge Attiengeſellſchaft

Die Vtirektion
Berlin den 9 November 1916

Rationaler Frauendienſt
Es ſind weiter eingegangen
Büro Zirgergse 45 Max Welſch 8 z 87

Schlinke 12 Frau Prof Riehm 20 Frau eSchreck 25 San Rat Graefe 50 Frl R 5rl K 3 M für Brot 3 für Speiſüngen 76 M
rlös von altein Gold 34 M für Speifungen 130 M

ſür Hrot 3 Frau Ing Schüinte 12 M Frau F25 Frau Gertrud wnbringe für Silhouetten
poſtkarten 7 Rate 100 Frau Jng Schreck 25 M
Geb Rat Loofs 10 Direktor Reuß 25 Sühne
elder i S Herrlich/Boerner 5 Mk i Söldner Wiegandt 3 Strafſache Donner 10 M für

Speifungen 60 für Brot 3 Frau Jng Schlinte
12 Frau Jng Schreck 25 für Speiſungen 50 M
Suhnegelder i S Brückner Brückner 10 i S

ſt Felſche 20 M M in Vaden 20 M gleich
Mark
Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a

Dampffiſcheret Nordſee 100 Helnrich Franck
Söhne 1000 gleich 1100 Mark

F Lehmann S von Knoch 10 M Rabatt Sparverein r 5 Leopold Sachſe 925,50 M Rich
Hoſffomidt 45 O Manſchewski 400 Frl Marg
Lütlich 300 Frau Amtsrat Elife Lüttich 500 W
Halleſche Zeitung Prof Schollmeyer 20 M
Maehnert 10 W Paul Loeloff 5 Rate 1000

leich 3115,50 Marke mhois Steckner Frau Emma Huth 50 M Prof
Dr Ad Haſenclever 50 glei ſcer gwapas nannte
Halle 500 Frau Clara Neimke P LückeFrau Landesökon Rat von MendelSteinfels
50 Skatſtammtiſch in der Börſe 20 Fpen Geh
Rat Schmidt Reſerve Lazarett 5 2000 ProfDr Ad Haſenclever 50 Frau Amtsrat Meyer
100 C Hofmeiſter Co 4000 Frau Geh Rat
SchmidtRimpler 100 C Hofmeiſter Co 1000 M

H Berve 20 Prof Dr Haſenclever 50Baumeiſter a D Julius Kallmeyer 20 gleich
Marke adthauvttaſſe r n r Morganer 3

Verein ſtädt Beamten 75 M gleich 78 Mark
Stadtgemeinde Halle 30 000 M zuſammen 43 151 50

r mewrag der bisherigen Sammlungen
arkAllen Gebern von Herzen Dank namens der hilfs

rftigen Familien unſerer Kriegeri c Oberbärgermeiſter Margarete Rive
Kupotctegfere in dureh Motten Ria od Brand

beschädſgien Kleidungestüeken

E Reine Flickarbelt 22
Teppiehen Ixinen eie 1 23

sondern wirkliche Sstopfarbeit der Webart entspr

Bud Pedolski

Aer seſelerc Weiß
nach jeder Photographie

malt lebenswahr zum Aus eſunde hieſige Warenahmepreis ſo lange Vorrat reicht
Kunstanstalt W Heos Franz König
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Freitag 10 Norenber 1916

Marietje ſingt
Roman von Anna v Pauhuys

e Fortſetzung RNachdr verbMit einer gewiſſen Befriedigung ſtellte er feſt daß
Alice ihn allein empfing wenigſtens hatte er nun nicht
nötig erſt Mittelſtädts Anzwinkern oder den ſtarren
Kugelaugen ſeiner dicken Frau ſtandzuhalten

Alice trug heute ein ſchwarzes Kleid das ihre
Bläſſe noch unterſtrich Unnatürlich groß erſchienen die
dunklen Augen in dem bleichen Geſicht Sie erwiderte
Erichs Gruß nicht und überſah gefliſſentlich ſeine Hand

Meine Eltern ſind ausgegangen ich bat ſie darum
weil ich allein mit Jhnen ſein wollte Sie äußerten ſich
geſtern daß Sie mich heute zu ſprechen wünſchten aber
auch ich muß etwas mit Jhnen ins reine bringen

Der Baron empfand ein leiſes Unbehagen bei der
kühlen Art des Empfanges Hatte er doch gefürchtet
Alice würde ihm bei ſeinem Eintritt an den Hals fliegen
Er mußte das erwarten nach dem geſtrigen Tage nach
der Art wie ſie ſich geſtern gab

Er verſuchte mit einem Scherzwort über ſein Un
behagen fortzukommen Doch es rann ihm ſchwer über
die Lippen und Alice ging nicht darauf ein Jhre Arme
lagen um die hohe Lehne des Chorſtuhles und Erich
Hillenbach mußte denken daß ſie mit dem bleichen Geſicht
und der dunklen Gewandung wie eine düſtere junge
Nonne wirkte

Wollen Sie ſich bitte ſetzen Herr Baron ſonſt
können Sie auch ſtehend anhören was ich Jhnen zu
ſagen habe denn ich beabſichtige mich kurz zu faſſen

Er gab keine Antwort aber er blieb ſtehen Um
ſeine herb geſchnittenen Lippen lagerte ſich Erwartung

nnn x 7 d2d
u I

T e

Bitte Er ſagte es mit tadelloſer Den
Jch wünſche von Jhnen zu wiſſen wodurch mein

Vater eine ſolche Gewalt über ſie erlangte daß er Sie
zur Verlobung mit mir zwingen zu können glaubte

Erich Hillenbach zuckte zuſammen Alſo Alice Mittel
ſtädt ahnte ſchon weshalb er ſie um die heutige Unter
redung gebeten Das erſchwerte gewiſſermaßen die Si
tuation und wiederum erleichterte es ſie wunderbar
Da brauchte er ja nur die Wahrheit zu ſagen und Alice
Mittelſtädt gab ihn ſofort frei

Frei
Jede überflüſſige Demütigung fiel für ihn fort
Der Tag von geſtern war dann ſo gut wie nicht ge

weſen Hatte nicht exiſtiert Niemand wußte in der
Oeffentlichkeit davon Gertrud ahnte nichts alles blieb
wie es vordem war

Wie eigen ihn der zwingende Blick der dunklen
Mädchenaugen bannte Und unter dieſem Blicke bekannte
er was er Alice ja doch bekennen wollte

Jch habe eine Spielſchuld von zwanzigtauſend Mark
an Jhren Vater zu zahlen und damit zwang mich Jhr
Vater Fräulein Alice

Das Märchen haben Sie gut mit meinem Vater
verabredet ſonſt würden Sie mir nicht genau dasſelbe
erzählen wie er wies das Mädchen die Erklärung

Frl r

e Fräulein Frenzau hätte Jhnen doch helfen
önnen

Meine Braut hat etwas ſchwerfällige Anſichten über
dergleichen gab er zurück

Wie unbequem dieſe Mädchenaugen ſein konnten
dachte er gleichzeitig Er glaubte dadurch daß er den
Zwang angab genug geſagt zu haben W erwartete
Alice denn eigentlich noch Er konnte er durfte doch
nicht eingeſtehen daß er Gertrud das Verſprechen ge
geben nie wieder eine Karte anzurühren und daß er das

alle und die Provtz Sacyfen
Er würde ihm dann ZHeit laſſen das Geld aufzu

treiben
Die Hauptſache war der Bruch mußte von Alice aus

gehen dann war er ſelbſt gegen mögliche Ausfälle des
Baukönigs gedeckt

Und er wollte doch frei werden von Alice Mußte
es um jeden Preis

Hatte er doch über nichts anderes ſeit geſtern nach
gedacht Aber was er Alice bisher eingeſtanden ge
nügte ihr ſcheinbar nicht zum Bruche

Er ſah das Mädchen jetzt nicht an aber er redete
nun redete halblauten Tones gab preis was er Adolf
Mittelſtädt einmal in der Uebereilung mitgeteilt Jch
verpfändete meiner Braut mein Wort nicht mehr zu
ſpielen

Sekundenlange Stille folgte ſeinen Worten dann
reckte ſich der ſchlanke Mädchenkörper wie nach raſchem
Entſchluſſe

Jch möchte Jhnen daraufhin die Mitteilung machen
daß von einer Verlobung zwiſchen uns beiden überhaupt
keine Rede mehr ſein kann da ich nun und nimmer den
Namen eines ſo leichtſinnigen Menſchen tragen will

Erich Hillenbach zuckte zuſammen Eine Zornes
falte ward auf ſeiner Stirn ſichtbar und prophezeite ein
ſchroffes Wort

Aber er zwang es zurück
Eine ungeheure Achtung vor dem Mädchen band ihm

die Zunge
Doch ſein Geſicht färbte ſich dunkel vor Scham und

ſeine vorher ſo ſtolz aufgerichtete Geſtalt ſah plötzlich er
bärmlich hilflos aus

Er bereute ſeine Ehrlichkeit und ſuchte krampfhaft
nach Worten nach Erklärungen durch die er ſich einen
halbwegs anſtändigen Rückzug hätte decken können

i

Max Frenzau wußte daß er ſich geſtern von Adolf
Mittelſtädt wie ein Opfertier zu Alice hatte ſchleppenlaſſen Da würde er Gertrud her davon unterrichten

und damit ging für ihn wohl alle Hoffnung verloren
daß ſein Verhältnis zu Gertrud nun unverändert be
ſtehen bleiben konnte Und er hatte ſich ſchon gefreut
daß er Gertrud noch nichts geſchrieben Jetzt war auch
dieſe Hoffnung zuſchanden geworden

Wie Trotz kam es über ihn Er wollte ſich nicht
kampflos fügen wollte er ſich nicht von all den böſen Zu
fällen zu Boden reißen ſich nicht darunter wie unter
einer Lawine begraben laſſen

Er atmete tief auf
Fräulein Alice Sie ſagten mir vorhin es könne

von einer Verlobung zwiſchen uns beiden keine Rede
ſein Ja es war doch wenigſtens von meiner Seite
überhaupt keine Rede davon Jhr Vater ſprach davon
und ich fand geſtern in Gegenwart Jhrer Eltern nicht
das rechte Wort Jhnen reinen einzuſchenken
Feige war ich Fräulein Alice erbärmlich feige und ich
kam heute zu Jhnen um Jhnen zu ſagen von einer
Verbindung zwiſchen uns beiden könne keine Rede ſein
Dann aber fand ich es da Sie mir die Gelegenheit boten
bequemer und einfacher mir von Jhnen den Laufpaß
geben zu laſſen dadurch glaubte ich jede überflüſſige Er
örterung zu ſparen Alſo ich benahm mich wiederum
feige Nun ich aber weiß daß Herr Frenzau durch einen
unglückſeligen Zufall erfahren hat in welche Komödie
mich Jhr Vater hineingezwungen hat geht es um meine

Zukunft Nun iſt s mir ſchon gleich es in alleganze Zuku

Wein

Welt hinauszurufen Ja ich bin ein haltloſer Charakter
a ich habe ein Verſprechen das ich meiner Braut ge

geben unter die Füße getreten aber noch ſchlechter
tauſendmal ſchlechter iſt der Mann der meine Notlage
ausgenützt der mit mir geſpielt wie die Katze mit der

und alle möglichen Gedanken ſchoſſen ihm durch das Verſprechen brach zugleich ſtieg wie ein Troſt der Gedanke an Gertrud in Maus tauſendmal ſchlechter als ich iſt
Hirn Unbarmherzige Augen hat ſie ging es durch Erichs ihm auf Gertrud wußte ja Gott ſei Dank bisher von Alice hob die Hand ihm gleichſam dadurch Einhalt

Ein paar Sekunden lang herrſchte Stille in dem Kopf t gar nichts von gar nichts und ſollte auch lieber wenn gebietend
eleganten Zimmer dann ſprach Alice Er ward nicht mehr klug aus ihr es ſich irgend ermöglichen ließ niemals etwas von dem Sprechen Sie jetzt um Gotteswillen den Namen

ne Sie wunderte ſich ſelbſt wie ruhig ſie zu reden ver Sie müſſen mir beſſer erklären weshalb Sie ſich was geweſen erfahren meines Vaters nicht aus rief ſie ihm zu
mochte nicht an Jhre Braut wenden durften Alice ſchien dieſen Gedanken zu erraten Er mußte ſie bewundernd anſehen ſo ſtolz und vor

Aber das kam wohl daher weil ihre heiße rote Liebe Alice ſtand wie ein Steinbild nur ihre Augen ver Sie trat langſam von den an fort und erzählte nehm pirt dieſes Mädchen Wir wollen nicht dargber
in dem Augenblicke ſterben mußte da ſie von Max rieten mit welcher Erregung ſie der Beantwortung ihrer raſch und ſachlich von dem Beſuche Max Frenzaus heute Unt rubig fuhr ſie fort Wir wollen z t T
Frenzau vernommen Erich Hillenbach hatte erſt vor Frage harrte vormittag und von ihrer eigenen Unterredung mit ihrem rechten auf we t t v eine richt
e e e ne en re Liebesepiſobe mit Der Daree Ptickte un Se urd in klares Dakenſ Banr heſere ſe den Bericht ber irgendeine Sache h t Wer r Ware Gericht e wer Nnd
einer ſchönen Holländerin durchlebt fing an zu arbeiten Blitzgeſchwind überlegte er Wenn So als liefere ſie den Bericht wer genoerne Ha er Schmerz d über daß dieſer ſchlanke

Jch möchte gern eine Frage an Sie richten Herr Alice ihn ſelbſt freigab dann konnte ihn auch der Bau die ſie ſelbſt gar nicht berührte Hillenbath zu Don r tie Mreſtand dorbin vor ihr hatte
Baron meiſter nicht mehr feſtzuhalten ſuchen Geſenkten Hauptes hörte Erich Hillenbach zu Mann der ihr gegenüberſtand vorhin vor ihr hali
m m u v
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klein werden müſſen Sie brauchen die Spielſchuldnatürlich erſt zurüczuzahlen wenn Sie dazu imſtande

ſind ſagte ſie faſt rauh mein Vater ſtundet ſie
Jhnen

Sie wußte beſtimmt
ihren Wünſchen fügen

Jch danke Jhnen gnädiges Fräulein und verſpreche
Jhnen

Ein faſt mitleidiger Blick der machtvollen Augen
traf ihn aber er beirrte ihn nicht mehr

O da der ſchwere Druck dieſer Schuld nun von mir
nommen iſt fühle ich Rieſenkräfte in mir Seine

ihr Vater würde ſich darin

52

Stimme ward immer ſicherer und feſter Jch bin noch
viel zu oft hier in Berlin her gebummelt ſtatt jede
Stunde für die Jntereſſen meines Gutes reſtlos aus
zuſchöpfen Aber fortan will ich unermüdlich ſein
Jch habe durchgehalten ſo gut es ging immer mit dem
Gedanken Bis ich mich verheirate wird das Gut ſchon
nicht zuſammenbrechen und dann er ſchob eine kleinePauſe ein Gertrud Frenzau iſt reich ſie wollte mir als

meine Frau helfen das alte Stammgut wieder hochzu
bringen JTch ſchwamm mich treiben laſſend dahin

im rechten Augenblicke

e gequält Ja ſolch
ie einer der die Gewißheit hat

a Kovirſt du ja doch gerettet Er lacht

Beneral Anzeiger für Haue und die Provinz Sachſen

So müde als ſei
wandert

und ſchön und wertvoll

Bedeutung zu erfaſſen
Er hob den Kopf

klein werden

einſtige
nicht

Weg
Noch ſpannte ſich der

über ſei
tief und blau

Ueber der
Und er dachte daran

nicht allzu lange ſtunden
ſtädt die Schul
Aufgabe war es

die er
ſie ſo bald

Aber er ſchwieg denn Alice ſah plötzlich müde aus
ſie einen weiten weiten Weg ge

Da wandte ſich Erich Hillenbach zur Tür er wagte
es nicht noch einmal ſeinen Dank vorzubringen aber ihm
war zumute als ſei ſein Daſein von nun an wieder reich

Hoffentlich war es noch nicht zu ſpät für ihn das
Wort Arbeit in ſeiner ganzen vollen ſchwerwiegenden

Nicht klein werden nicht gleich

Der Edelmut Alice Mittelſtädts
n Maurerpoliers die ihm einſt als Gattin

gut genug geweſen hatte ihm gewiſſermaßen den
in die Zukunft wieder freig

Himmel in unſicheren Farben
ner Zukunft aber über der Heimatſcholle war er

Heimatſcholle

laſſen durfte von Alice Mittel
gegen

der Tochter des

macht

aß er ſich die Ehrenſchuld

ihren Vater hatte Seinewie möglich zu tilgen

n nie ſo bald wie möglich nach Marken zurückkehre Da
Gertrud nun vorausſichtlich ihrer Kunſt erhalten bleiben
würde und Steffa Duſchek tot war konnte es wohl als
die beſte Löſung für die blonde Marietje van Taalen an
geſehen werden daß ſie heimreiſte Gertrud mußte ſich
darein finden daß ſich ihr Wunſch aus dem ſchönen
Fiſchermädchen eine berühmte Sängerin zu machen nicht
erfüllte Vielleicht war ihr Marietje jetzt arch gleich
gültig jetzt wo das Leid mit blaſſen harten Fingern
nach ihr griff

Max Frenzau wußte ja wie unendlich Gertrud Erich
von Hillenbach liebte Schwere Stunden würden jetzt
für ſie hereinbrechen und ſich zu ſchweren Tagen reihen
Trauerſchleier umwehten die nächſte Zeit ſeines ge
feierten Kindes Alice Mittelſtädt hatte ihm geſagt
geſtern abend noch hätte der Baron an Gertrud ſchreiben
wollen da konnte der Brief wohl inzwiſchen in ihren
Beſitz gelangt ſein Arme Gertrud Und er war nicht
bei ihr um ihr die erſten herzlichen Troßesworte ſagen
zu können

Gertrud ſang morgen in Wiesbaden Er überlegte
ob er wohl ſchnurſtracks hinreiſte Aber Marietje
Die konnte er doch auch nicht im Stiche laſſen Marietje
die mußte wohl zunächſt fort Und der alte Kapell

a
ovember 1910

ſein innerſtes Denken an Endlich aber lagen die Er
eigniſſe der jüngſten Tage offfen wie ein auſgeſchlagenes
Buch vor dem alten Manne daMax ärenzau ſeufzte kennen Er befand ſich im

Streite mit ſich ſelbſt denn er mußte ſich eingeſtehen
dieſer Menſch gegen den er von Anfang an ein heim
liches Mißtrauen gehegt deſſen etwas überhebende Art
ihm unſympathiſch geweſen gewann jetzt plötzlich in

ſeinen Augen und ihm wollte ſcheinen Gertruds Liebe
habe inſtinktiv den guten edlen Kern in ihm geſpürt

Noch ein kurzes Zögern dann ſtreckte Max Frenzau
dem Jüngeren die Hand entgegen

Jch werde Gertruds Glück nicht zerſtören und Sie
ſind nun einmal ihr Glück Wir wollen Freunde ſein
und deshalb bitte ich mir vor allem aus daß Sie auch
ſpäter immer offen zu mir ſein werden es dürfte für
alle Teile das beſte ſein

Herzlich erwiderte der Baron den Händedruck
Noch eins ſprach der alte Herr Marietje kehrt

in Bälde für immer nach Marken zurück ſie leidet an
Heimweh

Erich Hillenbach nickte So ſelbſtverſtändlich dünkte
ihn das was er hörte Marietje kehrte heim auf die
meerumrauſchte Jnſel Das war gut für ſie und auch
für ihn Da würde ihr ſchöne Blondheit nie mehr ſeine
Pfade kreuzen

Möge Marietje glücklich werden ſagte er aber erdachte dabei ſchon wieder an die kluge kokette Gertrud

die ſeine Lebensgefährtin werden ſollte
Mit abermaligem herzlichem Händedruck ſchied er

von dem alten Kapellmeiſter
Kaum war Erich von Hillenbach gegangen da klingelt

s ſchon wieder Ein mehrfach verſiegeltes Päckchen
wurde abgegeben

Der alte Herr entfernte mit
Hüllen

Ah ein wappengeſchmückter Bogen lag vor Ma
Frenzau und ein elegantes Geldtäſchchen

Von dem Fürſten
Richtig erhatte ihm ja geſagt er würde heute noch

etwas für Marietje ſenden Der alte Anſiker öffnen

ectug 10

raſchen Fingern die

r

das Täſchchen Holländiſches Geld in Banknoten
Gold füllte die Fächer Es mochten wohl ein paar
tauſend Gulden ſein Der Brief war holländiſck
ſchrieben und Max Frenzau rief Marietje die von des

lich Barons kurzer Anweſenheit gar nichts bemerkt hatte und
ſo vertra ute Erich von Hillenbach ſchob ihr Geldtaſche und Brief in die Hand

Foriſetzung folgt

reibenlaſſen iſt wohl bequem aber unvorhergeſehene Arbeit viel Arbeit mehr Arbeit als er bisher ge meiſter ſann und ſann und überdachte was er wohl tun
Ereigniſſe können daber zu Kataſtrophen führen Wäre ſeiſtet gaſt es zu tun ſollte
beinahe ſo einer ſelbſtver ſchu ldeten Kataſtrophe zum Jn Flammenſchrift hob ſich das Wort von dem Am Spätnachmittag klingelte es draußen und zu
Opfer gefallen Er blickte Alice Mittelſtädt dankbar düſteren Hintergrund ſeines Jetzt ſeinem grenzenloſen Erſtaunen erblickte Max Frenzauan Jhre Güte ſoll tünfti g wie ein Wegweiſer vor mir Und nun mußte er zu Max Frenzau den Baron vor ſich
ſtehen ich ſehe neue Weiten vor mir Zukunſtsglück das Feſten Schrittes verließ Erich von Hillenbach das Faſt kam der alte Herr in die Verſuchung demLand der Strebenden ſoll mir ſeine Pforten auftun elegante Haus in der Bendlerſtraße in der Seine Draußenſtehenden die Tür vor der Naſe zuzuſchlagen

Flüchtig tauchte die Geſtalt Marietjes vor ihm auf Majeſtät de Bau tkönig reſidierte aber dann unterließ er es doch und beinahe bewunderte
und verſchwand Wie eine Märchenprinzeſſin war ſie Und droben in dem überreich und koſtbar aus er den Mut Erich von Hillenbachs ihn noch einmal auf

m vorübergegangen Mit förmlicher ehnſucht geſtatteten Zimmer ſann Ali ce Mittelſtädt ihrem kurzen zuſuchen
gedachte er Gertruds Eintagsolücke nach und beneidete die Mit ſchweſtern die Jch bitte Sie falls Sie mir etwas mitzuteilen habenMit ihr würde er ſich wieder heimfinden auf die Straße weinen konnten wenn ſie ihre Liebe zu Grabe tragen ſich kurz zu faſſen Herr Baron ſagte der alte Herr

der ſeine Vorfahren ruhig und unerſchüttert ge mußten nachdem man ins Zimmer getreten war eiſigen Tones
ſchritten Die Ehre über alles als Deviſe Keiner von Sie konnte das nicht Erich von Hillenbach zuckte mit keiner Wimper er

tte je ſein Wort gebrochen das hätte geheißen Doch eine ſchmerzliche Freude war in ihr daß ſie hatte ja gewußt daß der Gang zu Gertruds Vater ein
ſick nd ſein altes Geſchlecht in den Staub zerten es geweſe je dem Monne dem ihre Li be gegolte n Golgathaweg ſein würde und ohne alſche Scham
Toch er er hatte das getan aber er wollte autfmachen das Hindernis über das er nicht hin vegrekommen fort demütigte er ſich nun vor dem alten Manne Beſchönigte

beſten und vorwärtsſtreben geräumt R chts von dem was er getan brachte auch keine Ent
Scha und matt dünkte ihm alles was bisher ſeine Jhr Geſicht ward bell ihr Geſicht dem Energie den laſtungsgründe vor Ehrlich war er unbarmherzig ehrTage ausgefüllt Ausdruck ben Adels aufprägte lich gegen ſich ſelbſt Er erzählte daß er neulich als
Er hätte Alice zu Füßen fallen und mit erhobenen er ſich nicht mehr zu helfen gewußt zu ihm geeilt und wieHänden rufen mögen Dank dir die du mein Lebens 29 M apitel es ſich dann gefügt daß er doch nicht ſprechen durfte

ſchifflein das an den Klippen des Leichtſinns feſtgerannt Der alte Kapellmeiſter hatte viel zu überlegen Ma Wie ein Beichtkind
war wieder frei gemacht rietjes Heimweh begriff er und er war ſehr dafür daß dem alten Kapellmeiſter nicht nur ſein Tun ſondern auch

an
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Zum ſofortigen Antritt geſucht

Herr ar oder Damebeſchädigter
ur Stenographie Schreibmaſchine u Büroarbei
Nur ſchriftliche Angebote an 6046

F Schmidt h
möglichſt inilttärfrel für un er Detailgeſchäft S ſofort

eeue J F Weher Hachfolger
Mllſlärſreſer ſunger Buchhalter

r Empfeblungen zum eidigew Eintritt geſucht
ftliche Angebote mit Angabe der Gehaltsanſprücheab paui Schreck Hieunbahndangesehil

W

Arbeiter
und kräftige Arbeiterinnen e

e Wegelin 4 Hübner A
Turmſtraße 125Elektromonmeure

vtellt ein
L Rissland Drvanderstr 26

Lehrling

Perlreſßer

Piet 1 Lodernt
ſowie

Vorzeig rer
ſofort geſucht Nur tüchtige
Bewerber mit lang jährigen
Zeugn iſſen wollen ſich unter
Angabe der GehaltsanſprTag des Eintritts und Bei
fügung von Zeugnisabſchr
melden bei aMeterich

a
Geſucht eheſſens

tücht jüng Beamter
Regiſtratur und

Expedition
mit etwas Kenntnis

für

mögl
des Verſicherungs Weſens
Angebote mit Lebenslauf
Empfehlungen und Gehalts
anſprüchen an 3244Mitteldeutſche Verſicher

h rHalle aPräſ auhurgeh

17 18 Jahr ſofort geſumt

3248 HurkelKl Steinſtraße 4
Kräftig ehrl Hausburſche

eſucht Fleiſchermeiſter
unze Burgſtraße 59 097

Mehr Kraſtwagenführ
ſowie Reparateure

evtl auch Kriegsbeſchädigte
ſtellt ein

Hall Automobil Zentrale
Grünſtraße 31 3249
Geſchirrführer ſowie

zug Schriftliche Offert

Zuin valdigen Antritt ein
tüchtiges zuverl
anständ Mädchen

zu drei Kindern von 7 bis
l Jahr geſucht Lebenslnebſt Zeugnis u Gehalts
anſprüche ſind zu ſend an

Frau Oberamtmann
Toni Muller

Domäne Rockau
bei Tautenburg a02938

Saubt eres
älteres Mädehen

welches ſchon gedient hat
und etwas kochen kann ſo
fort oder zum 1 Dezember
geſucht b01575Für n Kaſin no und zur

Verpflegung von Kriegs
gefangenen ſuchen wird z
1 Jan 1917 eine a3822

tüchtige Frau
welche gut kochen kann u
bereits Erfahrungen in d
Leitung größerer Wirtſchaftsbetriebe hat Schrift
liche Angebote an

Gewerkſchaft Thüringen
Heygendorf b Allſtedt

Sachſen Weimar
F Vandwirtſchafterinnen n
Kochmamſ Köchinn Mödch
f Küche u Jungf Stub
u Hausmädch f Güt ſucht u
empf Marie Wantzlöhengewerbsmöbige Stellenvermittlerin

Hallorenſtr 1b am lIlallmarkt
Aufwart f Sonnabd geſ

Rudolph Weaſchbeiderſtr 2
Ord Mädchen von ausw

nicht unt 16 Jahr z Kind
per ſofort od ſpäter geſucht
Schneider Fleiſcherſtr W l

Zum ſ5 I einf Stützge
die ſelbſt kochen und nähen
kann geſ Mädch vorhand

z 4317 Lindenſtr 13 IImit guter Schulbildung für mein kaufmänniſche kräftig Arbeitsburſchen Jung Mädchen als Auf

Büro geſucht mit Peitt Wtpiſſ werd S Z l leingeſtellt eld Freitag anb Waſchfran geſ
nachmitt Gr Steinſtr 71 Frau Dr Dumont

F Schmiudt danpſeſehſabri bei Harniſch 4327 Ludw Wuchererſtr 1a I

aufſungen ſucht r frägtg dert Geſucht zum 1 Dezbr nachr ung ebrl anſt Haus für ein Pferd geſucht 32541 ärts tü iLihenberg Gr Steinſtr 11 burſche geſ Geiſtſtr 33 Crhinacſttate enden rer
men gewandt mlitärfr d eis Arbeſſer Rammen ſie adchen v S fur Kuche uAvollo Theater ſein G F Eiſenſchmi Haus Frau Reftac er We18 Jahnſtraße 7 Schkeuditz Wilbelmſtr 300anliagſt aus dem er Tcht Geſellen

geſuchte ersleinsehe kwininii n Rohſchtächterei ſeigt

gef W anderLand sber gerſtr 1626 Merſeburg a S Delgrübe 5

ng Gehilfen 14 S Sansbur nrſcheoder Lehrling der ſchon ge wird geſucht Zoſt und Vog
lernt hat ſtellt ſofort ein im Hauſe
Otto Zübring J Friſeur Kl Märkerſtr 10aß850 Bad Suderode Ein Schneider
Feuerſchmiede für dauernde Arbeit auf

Militär Röcke u Kundſchaftsſowie jüng öchmiede Arbeit ſofort geſ Koſt und
t ſof Wohnung vorhanden ar982en in dauee Paul Kühne Radegaſt i A

Wiegel Gerbſtedttet AUrhbelterArbeſterinnen

Schloser

Bernburgerſtr 20 l
Nolergehilen ſucht

Jchmiete

ſtellt ein 3245

Otd Geſchirrführer geſ

Mweralblſabr Döllniß

a Oekonomie Breiteſtr 10
reher Ofſendorf der A Rlebeoek

für Schrubbbank geſucht S Montan Werke A G

3 Teute z Umgr v Acker geſWal2 Bernhardyſtr ,pt

Schmiedelehrl od olch
d ſchon gel hat ſof od Oſtern

Aufwartung für vormitt
einige Stunden geſucht

Lehrling
auch Fräulein f General
Agentur ſage ratticher e
gütung geſuchtWettinerſtr 16

och veſrüin

ſtellt ſofort ein h4597
Reſchshof

2490ehrling
für ſofurt geſucht ho255

HKempol Trothaerſitr 14

m
Buchhalterin

perfekt in doppelter Bch

führung und Korreſpondenz
per 1 Dezbr geſucht Off
mit Zeugnisabſchr und Ge
bhalteanſprüch erbeten an

Sternlicht

al Alter Markt

geſ Ritterg Brachſtedt bei Frau Kost
Niemberg Bernburgerſtraße 17

Jum 1 Dezbr wird einordentl Mädchen od allein
ſtehende Kriegerfrau geſucht
welche da die Hausfrau
kränklich im Geſchäft mithelf
muß Bäckermeiſter 2

Höhne tyrfeld
am Babhnhof

Kontoristin
welche gut Stenographie u
AdierSchreſbmaſch ſchreibt
geſucht Richard Reichel049 Alte Promenade 32

Freundl gew madiVerkäuferin
für Z Kaffee u Nahrungéömittelgeſch per ſofort
eſucht Off mit Bild und
nſpr bei freier Station imHauſe an Konſt Ereydt

Nordhauſen

Geſucht nach Berlin
zu einz Dame zuverl

Mädchenu Gut NähenVorſt ſofBedingung
5248 Händelſtr 11 I

mit An
Bildungsgang und Zeugnisabſchriften an

Theodor Lehmann Beton u
Großer Berlin

abe der Gehaltsanſprüche
6524

Eiſenbetonbaun

Vielfarbige Karten großen Formats e

koch t 4 ut t
Haus u Stallmdch a Güt

laura Fleck er
ttelle prerwittleriv Sehm eerstr

Tmveorſäſſ ſanb ſimnger
Madchen als

Laniſmädchen
ſofort geſucht tWaeKergagel Alnersteät

Steinſtraße el E STo Mädch als Anſw ortne ucht Weidenvlan Vi
Anſt Ticht er Madch

das alle Hausarbeit verſteht
u gute Zeugniſſe hat geſucht

Geiſiſtraßße
Geſ z Dez mehrere lücht
ehrl Mädchen für Haus u
Küche Metd mit ZeugnBüro Weidenplan 0

centAendetinnen
für

Mäntel u Nöcke

58 riegsnarten

Preis

Preis
Mk 150

AtlasJnhalt
1 Deutſch Ruſſiſcher Kriegsſchauplaz

2 Galizifcher Kriegsſchauplatz
3 Aberſichtatarte von Rußland m Rumänien

und Schwargem Meere

1 Spezialkarte von Frankreich nd Belgien

5 Karte don England
0 Karte don Oberitalien und Vachdargediece
7 Karte vom Oſterreichiſch Serbiſchen Kriegs

ſchaudlate
a Aberſicht der geſamten türkiſchen Kriegs

ſchauplätze Kleinaſien Agypten Aradien
Perſien Afghaniſtan

9 Karte der Curo päiſchen Türkei und Aachdar
gebiete Dardanellen Straße Marmata
Meer Bosporus

10 Rderſichts Karte don Europa

50 Mk Porto 20 Pf

m

S

finden dauernde Be
ſchäftigung bei

N Schneider

040000009000
Suche z 1 Jan ſaub

h

2

2 3
3 Koſtüme Bluſen 3
4 S 9

2
9

9 5
0

geſ

Gegen Einſendung des Betrages einſchließlich Porto zu beziehen durch

Genkrah Axzeiger für Halle und de Provinz Guchſen

Hausmädchen
gew i Nähen u Schneid
Vorſtell zwiſch 5 u 7 Uhr

Frau Juſtizrat Heroid
Uleſtraße 19 I 32Hausmädchen

mit guten Zeugniſſbeſſeren Häuſern z i De
zember geſucht b5257

Frau Dr Knapp
Mühlweg 1

Ungbhängig Mädchen od
Frau für Werkſtatt geſucht
Meldung 5 Uhr b04598

Suche für meine Stütze z
Jan anderw Stellung inren Fr Börner

Ludw Wuchererſtr 79 I
Jg Madch verf i Sienogr

Schreibm bereits in Stellhewel ſ paſſ Bürobeſchäft
Gefl Angeb unt 8 5956 an
die Exp d Bl erbeten
Venbte Herrenſchneiderin
ſ Beſch auf Weſt od Knopfl

aus

Möbelfabrik Pollak im H Fritz Reuterſtr 18 I r
Nicolaiſtraße 911 Dienſtmädch 16 ſuch

Ein alt ſauberes Küchen Stelle z 15 11 ſow 14 u
mädchen ſofort geſucht Zu 15 Mädch ſof u ſpät
erfragen Frleda Bocker geb HeſſelTalamtſtraße 6 barth ge werbsmäßige Stel

lenvermittlerin Mittelſtr

Kontoriſtin
flott in Stenographie und
Maſchineſchreib ſchon länger
in Maſchinenfabriken tätigJrogerie Waltsgott ad ſucht anderweitig Stellung

Gr Ul richſtr 30 e404 Offerten unt T 7657 an dieExv d Bl erbeten a3854
Junges Mädchen WVand

wirtstochter welche ſchon ein
Jahr in Stellung war ſucht
Stellung auf e groß Gute
als Mamſell Zu adr an
Frl Lydia Fllenberger
b Herrn Gutsbeſ E Krone
in Zaaſch b Roitzſch a02985

Jüng ehrl ſaub Dienſt
mädchen ſofort geſ 337

Am Güterhahnhof 4
Junges Mädchen welches
im Flaſchenabfüllen und
Etikett, Erfahr beſ geſ

el ena W
r Maler T30 in allen Arbeit be

wandert ſucht Stellg wmögl als erſter Gehilfe
auch in Holz Firmen un
abhängig Förſte Volt
mannſtr 3a LadenAelt Buchvinder S
Falzen od auch ganze Bro

mit allen f

maſchine und Stenographie

e
Goldene Kette m Filig
anhänger auf dem Weg
Gr Ulrichſtr Steinſtr
Wuchererſtr GoetheHardenber rgſtr ver Ior

gute Belohnung abz
für Damen und Herren bei Barthel
ur fürs HardenbergſtraßeKontor für die Poſt ui ehe Deutſck cryundEiſenbahn Beſ Kurſe S n

für Kriegsverletzte ſo
J wie erfolgr Nachhilfe
ſtunden
W Becker Akademiker

Gr Ulrichſtr K
Frf Syrach rer Deuſſch f

Erw geſ Off u l 3931 an d
Fil d Bl Leipzigerſtr 34 320
Energischer Lehrer

Fang Braundogge
Alle enenade

nacht w erst
Vermögender Landwirt
Jahre ſrüver landw Inmin
wünſcht VBriefwechſel
wirtſchaftlich erzog jur

erteilt an Schüler aller höher Dame oder Witwe
u mittl Schulen Nachbhilfe Anhang aus der Landwirn
Unterr u beaufsichtigt die I ſchaft zwecks Heirat und
Schularb Sehr gute Erfolge Selbſtändigmachung na
ein Empfehl v Eltern u Friedensſchluß Gefl D
Lehrero Mäss Pr Angeb unter T 7237 an die Exved
unt B O 1425 an Ruädolt I d Blattes erbeten a
Mosse Halle 2257 Geſchäftsmanne 30 Jahre wünſcht ſich halErſahrener energiſcher a zu verhetraten nit

Dame in gleichem AlteRepetitor
geſucht Offerten erbeten
unter T 7757 an die Erpe
dition d Blattes ne reundlichen Herren zwecs

Jg Witwe nicht ausgeoOff u V 5959 g d Exp d Bl
Zwei Freundinnen u t

Belanniſchaft mit anſta

Suechhaiſterin
ächern der Buchhaltung beſtens vertraut anflottes u tändiges Arbeiten

Fpan Sprachkurse a St 50 Pf C ten unterO U N 5 an d Exp d Bl 4 ehe T d Bl
Geſchäſtsm älleinſted
etw Vermög 50 J Ailſ paſſ Frau i Alt v 38 b
45 J m etw Verm z
Heir S u L 3911 a
Fil d Bl Leiv igerſtr

a perfelt in Schreib
un land ger Stellungderte Offerten

Beſ l Kaffenbote Kaut
kann geſt werd Off na
Thomafſiusſtr ſ6 U 318

g anſt Profeſſtoniſt m etw
rſparn in ſich Stell ſ nurpt Mädch od jg Witwe v

zw bald Herr u H Sommer HettſtedtF 2493 an die Exv d a3856 FreimarktBilanz Stunden und Tages
buchhalter

begg jn in Iädehen

ſucht Stelle a einf Stütze
wo ſie ſich im Kochen aus
bilden kann Familieanſchl
erwünſcht Gefl Off an

an die Expedition do

ſchüuren Off erbet mochte ſich ver J 1 r paſſend verändern
in Pa erbitte unt J 5999 an die Expedition dieſes Blattes

ann Foalt ſ Wer erfeiſt Fr T J Tenaeſd
Handarb Unter Off m Preis u
I 3971 a d Fil Leipuigerrtr 24

er verl bza
Fleiſcherſtr 14 Laden

raun seid Schal Landsbergeverl Geg Belohn abzg b
Auller Freiimfelderſtr 35

Umſchſagt v arm t verk
Geg Bel V Scheffelſtr 1

rof hot verl Geg

Tüchtig Heſchäftsfrin
eval 40 J alt v außerangenehmes Aeußere heil
Temperament mit kleinen
Vermögen wünſcht baldige

eirat mit agutſituiertemnFanſtann oder Geſchäfte

mann wo BetreffendeGeſchäft mit tätig ſel
tann Witwer nicht aus
geſchloſſen Offerten un

7677 an die Expeditie
c i e ſſe Angebote unter H 5972

dieſes Blattes a38Bel Gabelsbergerſtr 30 al
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Freitag 10 November 1910
Gebild Fräul Waiſe aehr gut Fam 40er 7
t uchhalt in Vorort
erlins m zw glücklicher

Ehe mit nur wirkl gebild
Herrn bis 60er J v edlherzensg Char i Verb tret

A BI

de 39000 M
Rehe Haſen Faſanen
Birkwild durch a02977

Olto Lehnrann
Unterröblingen am SS Jinshar us

in auter Lage wegen Ein

vertänſich

Sece

berufun ig ſof preisw z vk Off
tunt 3 5

ger e 7 7

d Exp d
3

c

mr

u Vorort von Halle

twa orgen mit Inentar n i ich kauſen und
erbitte Angebote unt S 5896
an die C rved d Bl h 43

Klelneeg van
auf dem Lande zum 1 Apritzu kaufen oder zu mieten ge
ſucht Angeb an Fran koppe
Piefteritz bei Wittenberg
Kranagachitr 15 a02908

bare Auszabſ ing in
Nietleben oder Dölan ein
ſaches billiges Haus mit
oder ohne Laden z mit an
ſchließend mögl gr oß Garten
zu kaufen gef Off mit Preisu Feuertare mit zen chretba

urnt l an di ic Ex p d 3ta

Abruch Naterne

Lagerplatz Tholuckſtr 9
Große Auswahl in Stubaus Hof Korridor und
Stalltüren Fenſter Oefen
2 transp och
ger Treppe T Träger800 Stück Ründhöl r bis
13 Mtr lan ohlen
eiſen und verſchied mehr
billig zu verkaufen 3255

G Lindner
Fernſprecher 1485
laue Juf Offiz Uniſ

für Offiziere Poſt od Eiſen
bahnbeamte Langſtief Lack
ſchuhe Drillichrock weiße
Beinkl Fahrpelz für Ge
werbetr z vk Reilſtr 18 III

Fabrik
mit großen

öpelher u Lagerräumen Gleisanſchluß
506 P S Dampfkraft elektr Krafſtanlagen

e gelegen iſtBedingungen Zu verkaufen Hfezten ung
an Nugoif Nosase Halle a

Alte Violine f I25 M P v

a h

unter günſtigen

3

1 P Schaſtſtiefet 28 faſ
neu 1 Ulſter 1 neberzieh
1 Anzug billig r verkauf
b04600 Alter Markt 7 P
Jdeolchreib maſchine
iſt preiswert abzugeben Off
unt T 7507 a d Exp d Zig
Ca 15000 leere unſoruerte
Flaſchen gebrauchte Sekt
Wein Likör 2c a 5/ Pf ab
Station geg ſofortige Kaſſe
Artikel im Handel frei

Anfr tel erbeten an
Theermann

Leiprig Aeuvse re ialſeschetir 24 p

9 Tel 3751 ma 458
Plüſch u Stoſſſoſa Tiſche

Kleider u Küchenſchr Stühle
Bettſt m Maur Schreibtiſche
Komin Hdig Böckſtr 12 l
Guterhy W Ueberz f I2 I
Knab z v Weckelſtr 20 II

eW in
t Vage und

zu

reis unt Km

m

MartStellerüntil Zinsza
in Halle gezucht Off unt
T 87 a d r d Bl a02910u A an arIype I heh Du u Se aldsen

a sich Unternebhm

el n gung alei atr 46 M t

2000 3000 B

Hypothet auf 1
zum

I 4 1017 v hler

geg gute Verzſ u Sicherh
ſofort v Selbſtgeber geſucht
Off u M 5972 and Exp d Bl
mit ſ auch geterit12 b R auszuleihen

Off u K 3042 an Haasenstein
Fosler Gr Urichetr 63 erb b

r 7Hhppblgel u Darlehn
erhalten rechtſchaffene Leute
5000 u 13 000 Witt auszuleib
Germarſtr 6 190 11 Uhr

Vhne Vor t berebſung
erhalten Beamte Darlehn
Off u D 5964 a d Exp d Bl
Damno Hypotheken
Kriegsanleihe und Schreib
muſchine zu kauf geſucht
Offerten unter T 7617 an
die Expedition d Bl hCelch Durlenn recht ſchaß

Leute und Firr nen
5 I rMei umartiſtraße

mit Hol ſohlen f Erwvawſere

u Kinder v zerkauſt l billig 3164t ermit icht Al er Martt

Faſt vent Plaeſtd

vorzügl Ton verk preis w
t Fr Strabel Köniagſtr 28Farſeen e9 re Zeilſtele e Viatrabz

od Küchen Einrichtungen
Schr änke Vertiko Plüſchſofa
Ausſts tun nen in großer

AuswahlKarl Sieler

rn e b25Neue u gebr Möbell
Sel r n ver nig gebrauchtes

e immer in WeiſtSe retür Vertiko Auszug
S eng und andere Tiſche
Sofas mit und ohne UmbVi üſetts in Nußb od Eiche
gebr birk Sekretär und
Vertilo moderne Küchene tri tung Betiſtellen und
Maktratzen Waſſcht
mit Glasaufſatz inTiſche Stühle Bücher
ſchränke u v a m vk bill

Frieerich Schirivth
Möbelhaus

lricgſtraße 34Telephon 4828 465

Komm
Birke

Kl

Sing Nah moaſch g näh
17 9 tidrſchrk 1 Vertiko1 Plmſ hgarmit p neu b z
verk Aller Markt 7 pt h
Ein Geb Betten ſ b j vFrit Reuterſtr 10 Hdig
Guterh ſchw Herr Anzug
u ein wenig gebr Frack z

vk W 10 III

pachten oder zu kaufen geſucht Angab
d Bl

1 Musktrompeter Automat

preiswert zu verkaufen Zu

erfragen e487Bratwurstglöckle
äunt erb Fappenwagen zu

verk Gr Schloßzgaſſe 7 l
Trichterloſ Grammophon
m 10 Doppelplatt f neub v Landsbergerſtr 60,11 1
Stabiles Herrenrad z v
Charlottenſtr 2 hpt l
Gehrock Anzug 2 faſt neue
z leider billig zu verlauf

Gr Ulrich r 6 8 I L
Paar Kinderſtieſel,gevr

31 b v Ditlenbecger
raße L BöticherKl Schreibp alt und
1 Herr Pelzkragen hwz verk Lindenſirx 2 I r

Winterüberzieer unittt
Figur zu verkaufen
obere Leipzigerſtraße 11,1I

Eingang Kl Sundberg
Tang ſchw Tuchmant
ſ neu ſtärt Fie ſchwarz
Jackett getrag zu verk

Bauhoſ 3 pt
VBlauer Artillerie Rockh

neues eigenes Jnſanterie
Seitengewehr zu verkauf

Goeitheſtr 32 II rVirt Kidrſchrl Soſa Steg
tiſch Waſcht Spiegel bv
Jentſch Gr Klausſtr 16
Laſt Automobil auch als
Schnell Laſhwag verwendb30 Ztr Ladefähigt wegen
Ueberzähligke it gunſtig zu
verkaufen Offerten unter
II 5968 a d Erv d B

Ca 30 Zentner
Kaſſler Reinetten

hat abzugeben
H Thieme

YVſkbäume
öchnurbäume

billig bei MüllerAeußere Delitzſcherſtr 40
1 P gebr Kalbl Langſtief
z vk Thomaſiusſtr 13 II I
Faſt neu Kinderklappſtuhl
z vk Prinzenſtr 25 II
Bettſt m faſt neu zuverk Göberſtr 16 L J

5970 an die Exved

Spitze 10

Mehrere mittelſt u ſchwere
Arbeitspferde

jüng u auch ält ſtehen
preiswert zum Verkauf

b04561 anf 3Pferd e Schlachten

fauft jeder ſeit und zahlthöchſte Preiſe MelsHermann uandt
vorm Krikur Röbins

Halle a Langeſtr 21
Televhon 11746

W b Einber ſ Kaaineden trag
u andere a vk Reilſtr 123

Gr Futterſchwein zu vk
Diemitz Sagiedorferſtr

Fin Yntterſchwein
zu verkaufen a3845Beeſen Wörmliperſtr 11

Junge ne
ur Zucht zu verk a 02975auendorf Nr 91 a Bahnb

Ginmelkende Ziege
zu verkaufen a0Alb Kulk Schönnewitz

Prieſmarkenſammlung Europa
Katalogwert ca 10000 M ſ netto 2800 M verkäuflich
Altdeutſchld D Kolonien ſ ſchön viele Länder kompl
Off erb u R V 5850 an Rudolt n osse heipzig mad0

General Augeiger für Halle und die

Achtung
Eine Mil eun e Japaner Kaninchen

Hühner 2 Lauferſchweinezu verk Kl lichſte h
Kräft Fultterſchwein vrin Seutter verkJe r 4 L r7 gröſſe utterſchweine
zu verkaufen

Neukirchen Nr
Kanarien Hähne di J v
Nickel Hoffmannſtr 17,11 1
Echte Dackelhündin T Jalt zu verkaufen Eckardt
Zſcherben bei Halle a SBennſtädierſit G a9298

Fatt tterſchwein z vertSalte uellengaſſe 11
JFutterſchweine

abzugeben a02976Palmbaum Dölau

6 v Perl ihner
ausgew kräftige Tlere
verkauft zu 50 M a02974

K Lüdicke
Algerede bei Ermsleben
8 St ausgew Hühnerve l ntelſtr 12

ca 1 ZurFreſſer z v a3852Brachſtedt Hr 20
Belgiſche Rieſen verkauft

zu

guter

Kaninchen zucht Reilſtr 123
Schlacht und Legehnhner
zu verkaufen Ro13Schütze Reilſtr Kaſerne I

1 neumelßende Kuh
mit Kalb ſofort zu verkauf
a Be idorf Nr 21 Ziege zu ver aufen

Rdoifft 6 vt rGröße e Funtelſchwein zu

ſgufen geſucht Offert mit
Gewicht und Preis unter5976 a d Erw d Bl
T mit ſeichſere i ein ſtarles

spferdArbeitspfer
ſind preisw zu verk h7Eichendorffſſtr 5 Tel c
Rassehund Lande

billig zu kaufen geſucht Off
mit Preis unter ß M 1433 an
Rudolf Nesxe Halle 324

Ohne Bezugsschein
Untertaifllen weiss Herren Chemisetts22 55 bis 85 Pf geküttert 00 bis 78 Pf

Knaben Sekürzen
Einknöpfer f Damen245 bis 78 p u guiem See 78 pt

Handsehnhe leichte reesgherz enQualität Paar 95 Pf weiss 00 dis 58 Pf
Kinder Sehürzen

n weiss alle Preislagenfür gross und blein Unterröcke
Kopfhüällen Riesen aparte Ausführungaus wahl 00 bis 90 Pf 25 00 bis 75

SamtDamen Blusen 21 00 bis 75
Samt Kleider in ullen 6rössenJ

Seide

T 3 n r d J r7jWJ

Wichtie

Guterh Waſchkommode uNachtſchränich duntel z greift unseren Verwundeten
geſ Off u 4031a d Fil Ziehung 7 Dezember 1916d BI Leipz er Rote
Gebr Hobeldanſ u TiſchlerWerkzeug zu kauf geſ Off 0 erie
u O 5974 a d Exp b Bl
Trumegu zu auf geſ Off 17661 Geldgew bar otae Abrug
u V 5979 a d Exv d Bl

T Verſiko und 2 Kleider
ſchränke gut erhalten z
kaufen geſucht 3253
Krul kenberaſtr 8 im Lad

berg ne9 9

ſtarker zaug rt geh uutch o
aber gut erhanen werden en u vers auch u Nachn

8 8 z ur z ad 0z ka v n n cht ma lo l a 30 Pfg anHugo ch rine nöt Connewitz Emi Stil er Bankhaus
Schnell preſſen abrif Hambure Holzdamm 39

S as zuglampe Puppe nſt m Bitte reohtraitlge Besteitung
Kam Babykorb fnen r Die dem Perrn DOvert i eng aht aſſiſtent gehntertier
Kliche billig zu geſ zugefügte Beleidigungu I 5949 d Cxp 251 rff J a T l ne ehme ich hi erdn ch

Puppe

auch alles andere

z t

tet 22223 9

en ahren
jahlt allerhböchste Preise t geotra

Herrenklater
cchuhwerl ansNachtaſſe

Bei Beſtellung d Woſttarteoder Tel Nr 4885
ſofort auch außerhalb en01
Ein und Verlaufshaus
72 Schüler sbot 22 am karktplat

henn er
600000600 0000
Alt Schuhwet

kauft zu hohen Prelsen
H schindler Uhrwacher

Kleine lri chst a8s8se 35

Gut erhahl I weuplane

sofort zu kaufenOfferten mit Preis an
Maschlnentahrik

für Elektrotece n
Königstr H

es

Suche zu Tauſen Vertiks
Kleiderſchrk Komm kl u
gr Spiegel Schlafz u Kch
Off L 3691 a d Fild Bl Leipzigerſtr 34Gebrauchte National
Kontrollkoscen

jeder Art werden gekauſtPreis und beide Fabrit
nummern der Kaſſe erbet an
Rudolt Mosse Zeriin S W 1e8
unter J F 1495 ma21

9 für getr Herrench zuh e anzüge bis 0
auch höher Hoſen bis 10 M
Jacketts Paletots ufw auchganze Nachläſſe hohe Preiſe
Angebote unt B 862 an die
Exvedition d Blattes hs15

chlafrock f groß ſchlank
Herrn zu kauf geſ Off u
N 5973 a d Exp d BlAus Trivat Damen Nir
u II Brillant Ring billig
zu kaufen geſucht Offerten
unter L 4051 a d Fil dBl Leipzigerſtr 3i 345
G erh Kavſer j kauf geſ
Off u L 4011 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 33

Altes

Silber
kauft z Rinschmelzen

Juwelier rittel
Schmeerstr 12

uterhalt Offiziers Helm
Gr 55 zu kaufen geſucht
git mit Preis u U 5978

Exp d Bl 6b04610

tc 32222 z tHasen ung Fa

m kauft h5243z Alfred Eernhardt
e

Komme

e zurück
Wege appeSiem berae

Da aKild und Geflügel

Feinkosthdig
alle a S

IIIren

Pechteniteides

Wollene Kleider

in glatten Geweben und

e
A W Bertram

Halle aGeseninssirazse 5

Faffenorſeſf r nGarten rbent n d billig
und ſauber ausgeführt 1273Kelz Marlinſtr a II

Wor ſchenkt oder verkauftbillig einem Feldgra uen eine
Off u l r dJe twa3 i erſtGitar re

Fil

Reichs
gratts

Hahde 60

Dauerbeſeitigung
patent Proſp

santtas Depot
Brennholz

BriefmearkenSammlung u Einze e e ne W W
laufn u kommt z VerkaufeL föner Etzvorn t Oidenbg r Kérp perpnteget
Ia Sammi vende v illigoſugwahl j vorzügl geeignet der echteAn en u eI Tr Arniba franzbrannt rein
Der kluge Mann Flaſche 20 Frles Anoth eie

les Zahnwehkauft Gaslampen nur bei

Kurt à unu gerrqau h Gr Steinſtr 11 245 z r Bunleh s deſtill
tauft ohen Preiſen die Gro cheEin et ſertans nie Aunl erh n S en in nie g
000 t e 09060 u O 5951 a d L rn Orooerien

Gulerh Antiquitles Cie en Statt h Getſae anerſfeme e In
Faht an r hünn ch geſucht Liſert n We n be Mk e u M e

an die Expedit onährräcer Nühmasch e e Hax ött di
n Fehr dorveltyi B EAAfür Konlor eventnell t

ine Piunctcheine e e nlen l Offerten mit Preis An erband
C Halbheer Parad t
Mod g erh Jüngl etſchlan te Fig aus Privahand zu auf geſ e fi u
B 5362 a d Sp d Bl

rpianu m atte Uud toll

den aller Art
Große Poſten

preiswertG erh Puppenwangen z g FriedenswareC ff u 5265 ad rp D e
Eine diamſichend S zr Ulrichſtr

Reßlkiſte
für 2 Auf fnahme von r r 3 a20 Zir KR re xft Fu tter re 2
kauft Max Vogel d alleTrotha Bahnhofſtr as8482 rindled Franz gef u

5950Off u k h EirdN r t Band role i B lechdoſenGuterh Puypenwagen mit xes z t geſ Hif hür öros viel en i Preive
u 5969 a d Exv d Bl pietsen s Suppenw Fabr
Schuhm Mafſch Jeder valze mit elektr Betrieb
Handw Kinderw H Anz Vreslau Fachſtr 33à el ich Svine 15

Miſt für Schrebergarten Auſßergewöhnliche
zu kaufen geſucht 331 Angebote

Scubert Wichtig für Putzarbeiterinnen
Böllbergerweg 66 Huthblumen

in vielſeitigen wunder
ſchönen Ausführungen

jedes Stück

70
im Kaufhaus

F Elkan Leipziger
y ſtraße 87

Ruplelrüben

Zwant FsWpexfteigerung

Sonnabend d 11vorm 10 Uhr vergeigere
ich hierſelbſt 3250

1 Ballon mit ca
10 Ltr Fruchtſaft

gegen Barzahlung
Stoye Gerigtsvollzieber

Auktion
Morgen Sonnadend den 2elbe Rüben in

11 November vormittags und Fuhren empfiehlt
i ühr, verſteigere ich 2 Ritter Tel To 320
Magdeburgerſtraße 62 Danerhafteboldalentſen

gerünch 66elſa verſchließbar mit und
ohne Beſchlag

billigſt
ſteilweiſe nicht einwandfreiöffentlich meiſtbietend gegen Gehbrüger Frunz
Barzahlung Beſichtigung Gr Markerſtraße
daſelbſt von 9 Uhr an

Oskar Knoche
beeideter Verſteigerer

am Markt b84
ztr ſſte Tafeläpfel

n Sofas gebr Roſſhaare
w ger do

Krauſenſtr 27 47Welch Geh tapez i ſ t
Päh Leipalasgrſtr V II

auch im einzelnen abzugeb
Prinacuſraßs U

2 neues kl geſchn in Fusrerh und Zenin auch frei Haueu halte en Lagerpl TholuckTeppich g i e 4 ß hinädner J ſtraße 9 v 145
Angebote t an ohſt t n 9 Maſrane en i W biſſigſt aufde Exped d g et u hl un s gearheite Adolfftr 9,H pt

2 itt v n J
Eiſengitt terter äiniit ungen M Hothelega e Koſtüme

lin C 50 m breit anino Geldſchrante J Mu i cn m l
z c ufe en geiucht 9 ges Laden Einrichtungen c äntel Pel lze all Art
unter B n i an Kuuoi rhle das meiſte Geld w nach Raß tadell ſitze ird

Mosse Halle a J gefert u alte geänd Gra kriesrien on o
Stüc twaſg e peinl Boh
ſ gew Mühlagaſſe 1 pt

Echt Da jetzt die
Schuh gh en ſo ter ter ſind k

Ulrickzſtr 26
r

Marciniak

S Preiswerte Ouren
Riesen Auswahl x rrwa rn x e Preis x eben Rabatt

Neue grosse Sendungen wunderschöne Samt u
Paletots u Jacketts ohne Bezugsch
Bezugschein Samt Paletots
Gummi Seidenmäntel 28 75 bis 70 M X Mit Schein
Jacketts u Paletots aus guten Fleuschstoffen 15 75 bis 70 M X Mantel
kleider u Glockenpaletots 54 bis 66 M X Kostümröcke 50 bis 58 M

ferner billiger Pelzverkaufl Ein Blick in
legen überzeugt Sie von der Billigkeit dieser A
biſlige garnierte Damenhüte und Hut Fassonsund Kostümstotte haben wir voch in

zur Konfirmatton ist ein jetziger Einkauf lohnend
Bezugschein und brin

Meter Astrachan weiss rot schwarz 95 10 75 19 75 M

aukhaus F Elkan leſprigerstr 67

Nähmaschinen sind unüber

Seida Astrachanein 33 75 bis 100 i Ebentfalis ohne
tür Mädchen 12 70 bis 38 und DamenElegante Damen Sport J

unsere Schaufenater Kus
eboto Schick und doch

ür 95 bis bis I M
rima Quolitätenben ist ohne

en aus diesem Grunde alle möglichen Farben
urd 45 70 cm breit für 45 bis 10 75 Das

Pfaff
troffen in der Welt

Allein verkauft bei l 59
öning Crosse Steinstrasse 69

Pelz Arbeſten
werden ſanber und billig ausgeftihrt b5246

Annn ehmann Steinweg 20 Laden

r

5

r ee
L

g c 9

e e

j m m Doppel S ohlen cht
Leder nus ein Stück lbſt
t bill eine Schuhe beſohl
Herren Soh len Mk 60Damen Sohlen Mt 240
Kinderſ u Abſ je n Gr IUotstein Fil r bi B böni Str 7

pa n ch ganfüordel

abzugeben
Albert
Leipz

Kunzemann
gerſtraße 25

DDamen Koſtüme Kleider
Kinderkleider werden bill
angefertigt r 341Landwehrſtraße 2 pt

Jn über
100 000 Exemplaren
wöchentlich erſcheint die

ünchner Fugen

Begründerlbr GeorgHirtb
Bekannteſte und ver
breitetſte farbig illu
ſtrierteKurftzeit chrift
mit politiſchem Inhalt

Bezugspreis ab 1 Oktbr
vierteljährlich M 60
einz Nummern 45 Pf
Probenummer koſtenfre

Alle Buchhandlungen
Poſtanſtalten u Zei
tungsgeſchäfte ſowie
der unterzeichnete
Verlag nehmen Be
ſtellungen entgegen

München
Verlag der Jugend

Leſſingſtraße 1

Venzolfür Laſtauto o a3847
H Vogel Halle Trotha

Bahnbhofſtraße
und erbittet Angebote geg
Bezugsſcheine u Barzabl

Futterrüben
geſunde Ware in einzelnen
und größe eren Poſt gibt ab

Be10

9 Uhr
Anzeigen GSchluß

Sonnabend

um 9 Uhr

Wir juchen zu kaufen

10 Brenbanke
etwa 150180 mm Spitzenhöbe

kleine Mechanikerbänke
ſowie ileine Redolverbänke u Automaten
20 mm Durchlaß neu oder gebraucht aber qut erhalt

Hemanauaar e l
h

c

e e
rerenRumänien

Für den Vertolg der Kämpfe empfehlen wir

Professor W Liebenow s

Karte der Bukowina
und von Rumänien

1 1250000 Größe 55 80 cm
Die vielfarbige reich beschriftete Karte
zeichnet sich durch gröbte Genauigkeit
aus Sie umfaßt die Gebiete von Jaroslau
im Westen bis Odessa im Osten Kowel

im Norden und Varna im Söüden

Prels 80 Pfg
General Anzeiger für Halle
und die Provinz Sachsen

Bukowina
nnerreichtes trockenesi nd aggarentfettungs

tel entfettet die
Haare rauosnell auf trockene Wege
macht i r u leicht zu friſieren ver
Kanrrr Auflösſ der er feinen

S Duft reinigt die aut geſchr Aerztl empf Doſen R u u 250
S in Parfüm a welle man zurück

L J 7e u on
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beim Heimgang unseres
teuren Entschlafenen des Oberbahnass

August Scherff
sagen wir hiermit unseren innigsten
Dank

Halle im November 916

Die trauenden Kinder

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe bei der Beerdigung meine

lieben Frau unſerer guten Mutter

Frau Minna Berendt nd
ſagen wir allen die ihren e ſo reich mit Blumenſchmückten un u W en gaben unſeren
gerelichſten D Dank Herrn PaſtorDr Jenrich für die tro weichen Worte am Grabe J
ſowie der Freiwilligen Feuerwehr HalleTrotha für
die ſchöne Kranzſpende

Halle Trotha den 10 November 1916
Oskar v Kleuwnermeiſter

nodst
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mee und unerwartet erhielten wir

S

S S

der ver er eruder dernibert Kleiſt
Reſ Funf Regt 25 10 Komp

n im Be äg von r 2 rvon e r ve edvDSeben autf dem de laſſen m Ranges
Deßſauerſtr 14

In nefftem Schmerz

Familie Ernst Kleist

Halle a

Wieder ist uns ein Mann unseres
Betriebes genommen

Herr

franz Schulze
welcher bei seiner Tätigkeit im Frie
den stets Ptlichterfüllung und Ge
wissenhaftigkeit als seine hervor
ragendsten Eigenschaften zeigte ist
diesen auch im Kriege treu geblieben
und infolgedessen bis zum Vizefeld
webel befördert und mit dem Eisernen
Kreuz ausgezeichnet worden Leider
ist auch er aut dem Felde der Ehre
gefallen Wir werden sein e
stets in Ehren haltenJ F Weber fachlolder

Unser langjähriger Kutscher

Abermals hat der Krieg aus unserer Mitte ein
Opfer gefordert In treuer Ptlichtertüllung starb den
Heldentod unser Kutscher

Herr Franz Schulze
Vire teldwebel und Inhaber des Eisernen Kreuszes

Als einfacher gerader Mensech ertreute er sich
allseitiger Achtung und Beliebtheit und wird er uns

ſtets unvergessen bleiben 04606
Das Personal

der Firma 4 F Weber Nachfolger

Am 8 November ſtarb mein hoffnungsvoller
geliebter Sohn und Bruder der Musketier

Fritz Orlingim Reſerve Lazarett Linz a R den J

Es war uns vergönnt ihn in letzter Stunde zu
tröſten

In tiefſtem Schmerz
Ww Emma Orling u Sohn

jetzt Berlin Eislebenerſtr 13

pIötzlieh und unerwartet erbielt ieb gestern die traurige
Nachricht dass mein beissgeliebter herzensguter un ver
geuslicher Mann der treusorgende liede Vater meiner

u Franz Schulze
Vine Feldwebdel des Res Ern Regt Nr 225

Inhaber des Eisernen Kreuzes II Kl
m Lebensjahre den Heldentod fürs Vaterland ert itten hat

Halle a Saalberg 13
In tieftraurigem Schmerz

Frau Minna Sehnlre geb Herrmann
Fraux und Kurt Kinder
Eltarn und SsSohwlegereltern

Noch im tiefſten Schmerze um unſeren dem
Kriege zum S vf fer gefallenen berzlieben unver
geßl ichen Sohn Par 1l traf uns unerwartet und
tief ſchi itte rn die tieftraurige Nachricht daß nun
uch ne ch unſer zweiter herzensguter über alles

bter Sohn der Krankenträger

Willybaber des Eiſernen Kreuzes ein Opfer des
Weltkrieges geworden iſt as846

Beeſen den 9 November 1916
In unſagbarem Schmerze

Familie Abert Moser

Nach Gottes Ratſchluß entſchlief in der Blüte von
Jahr 10 Mon nach langem ſchwexen Leiden unſer
einziger Liebling der Großeltern Stolz und Freude

solottchen
Dies zeigt tiefbetrübt an

ahngrzt Anne Dochow t i Feldeau Marg Dooheow geb e I
im Elternhauſe

Ammendorf den 10 Nov 1916
Die Beerdigung ſindet Montag 2 Uhr vom Trauer

hauſe aus ſtatt

Beamten und Arbeitern

die ProvinzGeneralAnzeiger für Halle und

Im Kampfe für das Vaterland fielen ferner von meinen

Herr Ingenleur Adolf Hager
Herr Paul Rabenalt
Merr Gustav Meinhardt
Herr Walter Hoffmann
Herr Willy Fach
Herr Amert Werther

Ich werde der Gefellenen allezeit in Ehren gedenken

A L G Dehne
Nasckinenfabrik NMetall und Eisenglesserel

Heute früh 4 Uhr entschlief sanft nach schwerem
Leiden unser geliebter Bruder

Sanltätsrat Dr

Wilhelm Bäumler
Halle a Wolfenbüttel den 10 November 1916

Sachſen

Die tüeftrauernden Geschwister

Beileidsbezeigungen und Kranzspenden im Sinne des
b5266 Verstorbenen dankend abgelehnt

Die Zeit der Beisetzung wird noch bekannt gegeben

Statt besonderer Anzeige

Nach monatelangem schwerem Leiden das im Ge
fangenenlager zu Dinapore Indien begann ist heute mein
geliebter jüngerer Bruder der Gossnermissionar

Paul Wagner
im Missionsheim zu Wernigerode still entschlafen

Jak 1,12
Halle 9 November 1I916

Ernst Wagner
Pastor an Laurentius

ſanft nach drei
langem mit großer

treuſorgende
Schwägerin

Heute vormittag 91 Uhr entſchlief
wöchentlichem ſchwerem Krankenlager nach

Geduld ertragenen Leiden unſere herzensgute
Mutter Schwieger und Großmutter meine liebe

Frun Emma Köhler geh vürger
im 65 Lebensjahre ihres raſtloſen unermüdlichen Lebens

Halle Saale den 9 November 1916
Viktor Scheffelſtr 15

Elſe Hüttinger geb
Adolf Köhler
Marta Köhler geb Döhler
Rudolf Hüttinger
Bertha Köhler 2 Enkel

Die Trauerfeier findet Sonntag den 12 Nov vorm
12 Uhr von der Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt

Beileidsbeſuche dankend abgelehnt Etwaige Kranz
ſpenden bitte Gr Steinſtr 15 abzugeben z241

Köhler

Hochbetagt im Aher von 73 Jahren starb an den
Folgen einer schweren Erkrankung der langjährige

Im r Kriegsjahr haben wir in dem harten und
n unseres Vaterlandes gegen alle seineschwerenFeinde r en Tod verloren

Unterofftzier Paul Müller aus Passengort
Betriebsführer unserer Dampfziegeleien Passendort
Pflichtgetreu auf jedem Platz auf den ihn das Leben

bis ihn das Vaterland zu den Fahnen rietwährend der langjährigen Tätigkeit in unseren Diensten
seine Kräfte voll und ganz eingesetzt um das Beste immer

stellte hat er

für unsere Gesellschaft zu erreichen
Vebrmaun Max UVlrich aus Passendorf
I

Cekreiter Wilhelm Kappel aus beultenderg

Felrmann Wilhelm Buggrucs aus denktenberg
lohaber des Eisernen Kreuzes II Klasse

Beverrist Franz Cichos ans Venktenberg

Ansketier Karl Kurth aus PVenltenderg

kionier Albert Künne aus Seultenberg
Husketier Curl Arich aus Gross Räsehen

Tehrmann Friedrich Bruck aus Cross Räehen

Regerrist Bruno Jahn aus Gross Räsehen

Wehrmann Max Klose aus 6ross Bäsehen

Husketier Otto Nowock aus Gross käsehen

Wehrmann Julfus Pfeiffer aus Gross Räschen
Iriegstreivilliger Johann Pawlewitz aus Gross Räsehen

Beservist Martin Nowauck ans Gross Räschen

Ersatrreservist Oscin Schwercdtner aus Gross käsehen

Begerrist Kurt Zadraschill aus Grosv käschen

Cekreiter Theodor Kretschmunn aus Braunsdorf

Rekrut Paul Kusch aus Braunsdorf

Reservist Hugo Heinicke aus letüin
Kriegsfreiwilliger Wllnelm Raue aus Bennstedt

lanäwehr Getreiter Wllhelm Brink ans VWetleben

lavästurmmann Otto Miethling aus ielleben

Unieroffiier Friedrich Stöbe aus Vielleben
linhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse

Wir werden diesen Mitarbeitern an dem Gedeihen
unserer Gesellschaft immer ein treues Gedenken bewahren

Hullesche Pkännerschoft Axtlengeellchatt
Zell

Draußen im fremden Land wölbt ſich ein Hügel
Gern ſchmückt ihn unſ re Hand l Wartt wir

ügeKann auch unſer Auge nicht über ihm weinen
Werden die Sterne doch hell darauf ſcheinen
Dieſem Heldengrab gilt all unſer Sehnen
Fällt nachts der Tau darauf ſind s unfre Tränen

Dis erſchüttert erhielten wir die ſchmerzlicheNachricht daß unſer inniggeliebter Sohn Bru

der Schwager und Bräutigam der Korporalſchafts
führer
Alfred Olnkler gen Weh

Inhaber des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe
am 29 Oktober bei einem Sturmangriff den Helden
tod fürs Vaterland erlitten hat

Halle Gr Wallſtr 5 Wildberg Mark
den 10 Novbr 1916

In tiefer Trauer
Moritz Vehse u Frau geb Winkler
Martin Vehse
Lina Beer geb VehseBenno Beer z Zt im FeldeChariotte Eürien als Braut
Frau A Ellrich und Kinder

Es iſt beſtimmt in Gottes Rat daß man vom
Liebſten was man hat muß ſcheiden

Für die vielen Beweiſe inniger Teilnahme
veim Hinſcheiden meines lieben Mannes unſeres
guten Vaters ſagen wir allen denen die ſeinen
Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten und ihm die
letzte Ehre erwieſen ſowie Herrn Paſtor Butz für
die troſtreichen Worte am Grabe unſeren herz
lichſten Dank

Halle a den 9 November 1916
Auguste Krukow und Kinder

Am 9 d M entſchlief
nach kurzem ſchwerem
Leiden unſere liebe

Betriebsführer unserer Nasspresssteintabrik Halle

fern FNedrith lötsche

46 Jahre hindurch hat der Verstordene als Ar
deiter deginnend rulefat als der verantwertüiehe
Betriebetührer unseres Werkes uns treue wertvolle
Dienste geleistet und sich dadurech als auch durch
die Eigenschaften seines Charakters ein dauerndes
Gedenken bei unserer Oesollsehaft uneeren Beamten

und Arbeitern gesiehert 35288
Hallesche Pfännerschat

Aktien Geoellsehnaft
Zell

Danhsagune

Für die wohltuenden Beweise herzlicher
Liebe und Teilnahme bei dem Heldentode
meines lieben unvergesslichen Mannes
unseres lieben Väterchens sagen wir
auch im Namen aller Verwandten hier
mit unseren innigsten Dank

Halle November 1916

Harearete Blrner verb oan
und Kinder

5260

Schweſter und Tante
Fräulein

füederſe la
im Alter von 63 Jahren
Die trauernden Eitnter

III

Halle Schmeerſtr 14 U
Die Beerdigung findet

Montag nachm 3 Uhr
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